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Laden unter dem
britische Stunden.

des 24* 2n Anschluß an ausreizende Reden
>N

" Agitators Erich Mühsam haben am Sumstag
Sefet ^p

aus Spartakisten und Unabhängigen zusammen-
.
eri nac^ Verübung folgenschwerer Gewalttaten die

Uiifc tj/H
* ™ der Stadt an sich gerissen und nach Münchsner
"^ lstischem Vorbild dort die radikale Räterepublik

ttnflelHjri
°

n
mHt*' Die der Partei der Mehrheits sozialisi

'en
i>i« Arbeiterschaft Aranuheims, wie sie es ablehnte , in

dieser Räterepublik einzutreten , in welcher ihr
gesetzt Spartakisten uiub Unabhängixen ein Drittel der vor-
u% ta 'i

n ^ fallen sollte , l>at in vollem Bewußtsein der
lichx

^ crantwortunig für die politische und Wirtschaft-

jrv »L - ^airdcs der spartakistischen Bewegung entschlos-

^
'verstand geleistet. Und in dem siortgesetzten Bemühen

k̂ . ^ nukistischen Elemente, das Mannheimer sozialdemo-
-I : '«hrheitsorgan. die „Volksstimme "

, mit stürmender
fott . .

te Gewalt zu bekommen, zeigt sich wohl am deutlich-

Skschatt um die vorläuftge badische Volksregierung
^ ^ terjchast von einer Spartakiftenhsrrschaft zu er -

3lt slCt vom Samstag bis Sonntag drohte die Be--
glijg Karlsruhe überzuspringen . Unabsehbares Un-
turto LA Ön<5 2and wäre die Folge gewesen , wenn die Regie-
1®3nc.rifrfl

t mad?iam auf ihrem Posten gewesen wäre . Ein v»n
Verhetzungen strotzendes Flugblatt der Uriab-

TOirmJ1 ^^Zialdemskratischen Pattei . W» schon d^e %c-
lithx

' L/l . . c Volksregierung und die Rätogewalt für Karls-
ten ^ ^^dete, konnte noch vor seiner Verbreitung sestgehal -
^ tsoite '" r die Vorbereitungen zum Putsch verdächtigen
die V} Sicherheitshaft abgeführt werden , Zugleich zeigte
Uni ^ BolksrvMrung ihre Entschlossenheit, die Ruhe
vlij M erhalten, dadurch, daß sie im Einverständnis
^ fLilint

'
^ p^ächlichst . Fraktionen der bad . Volksvertretungun-

^ lagerungszustand über das ganze Land ver-
avf ^ den Eisenbahnverkehr nach dem Unterland und
b?r sg Richen Linien einstellte, um so dem Umsichgreifen

„on vornherein die Sehnen zu durchschneiden .
Inijcii ^ clcs energische Vorgehen gelungen, das drohende

Aitern von Karlsrulie und dem weiteren Lande abzu-
' ""d Bedingungen zu schaffen , die eine Erneuerung der

u>l'le
t
^ eI' ^ strebungen verhindern . So konnte die vor-

^ ^sregierung, die seit Samstag nachmittag , wenige
abgerechnet, im Ministerium des Innern in

Iii? . tagte, heute früh den Belagerungszustand nach
'NsrTv * 0*1 ®Öuct wieder ausheben und damit den ord-

Herfen Eang des gesamten öffentlichen Lebens wieder -
^ Ausnahme von Mannheim, wo die unab -

^ spartakistischen Elemente wie es scheint zur
^

nurt) die Mäht behielten.
das Tiefste zu betlagen, daß es im Verhältnis

terroristischen Gruppen gelang, auch in Baden vor -
legest r ^ Ordnung des Landes zu stören und es muß
Partei . denkenden Bürger, weß Standes und welcher

u
Ct "l?nwt mit größter Besorgnis erfüllen. Wir

^ noPc« ntt>° r*'8 in unserem Lande gleichsam unter den
5u . t -Un feTet Feinde, denen jeder bolschewistischer Umsturz,« t in • ^ , M »

(S
, Ülutt« ^ es Weitergreifens auf die eigenen gcgenwär-
^ zgebiete , den nächsten Anlaß zum militärischen Ein-

»Nz ^ damit zu einer von unübersehbaren Folgen für
5 ^^eten Aktion geben könnte. Wir leben aber zugleich

$ 1^
n Drohungen eines vielleicht zur Stunde noch viel

to
t(l)tbo

TCn Kindes : einer nahenden Hungersnot und eines
^ ^ ^ ^ schafrlichen Zusammenbruchs , der alle Kreise ,

^ " itfit • Arbeiter , in den Abgrund zu reißen droht , wenn
^rss^? . ttnt Ausbietung aller Kräfte und Hintansetzung jeder
w

5 Neigung die Ordnung , die Arbeitsmögtichkeit und

,
* ^ öffentliche Leben in all seinen Anforderungen an

kft u,,v ^ drwußtsein jedes Einzelnen von uns, aufrecht erhal-
^ llen .
^ tüberwiegenden Mehizchl der Bevölkerung

Utrj^ ^andes ist dieses Verantwortungsgefühl, das hat der
jHi* bewiesen , durchaus vorhanden . Im ganzen Lande

v ' Q-bo
' '

■ ®e^ern ™ vollem Umfang ungestört erhalten war -
ollein von AMannheim und vorübergehend von

^ itentli ^ ^ ^ ie Ansammlung von großen Menschcnmassen
n°r l)€m Ministerium des Innern , immer wieder ,
zu kleineren Ausschreitungen schuf. Aber die kühle

Nlit welcher die Regierung und ihre Organe es
7er Aufregung der irregeleiteten Menge irgend

fc ^iötii • M geben , vermochte es , die Bewegung gestern
*

1liini)
'
j, ,

In 'l<̂ wölbst zusammenfallen zu lassen, was durch die
^ Fernbleiben weiterer spartakistischer und

Ct ^ rrorversuche den Belagerungszustand wieder
3[u -

r .
n ' wesentlich unterstutzt wurde .

jN ,
® ci ĉ gelang es der vorläufigen Volksregie-

durch zuverlässige militärische Hilfe und unter
3te n j^

' ^ ^aft der Volks-, Ordnungs- und Studenten-
gestrigen kritischen Stunden die Dinge in der

tu.
' ! ,

*en un ^ Karlsruhe nnd das gesainte weitere
bitter« , Folgen eines terroristische Umsturzes

zu bewahren . Aber die Erfahrungen dieses Tages legen unserer
Bevölkerung vermehrt die Pflicht auf, alles zu tun , twß auch
fernerhin die Macht der Volksregierung und damit die neue
Freiheit des Landes und die Sicherheit eines Jeden nicht durch
unverantwortlich , von außen geschürte Bestrebungen jäh
aufs Spiel gesetzt wird . Dazu ist ganz besonders nötig , daß in
dieser Zeit , in welcher von allen Parteien so viel an der
politischen Erziehung des Volkes durch Vorträge , Belehrungen ,
Kurse und Einrichtungen aller Art gearbeitet wird , vor allem
unserer Bevölkerung die große Verantwortung klar gemacht
wird , in we'lche sie durch das bloße Zusammenströmen der
Scharen Neugieriger allein die Gefahr für da - ganze Volk
vermehrt . Denn erjt durch diese große Zahl der Neugierigen ,
unter welchen sich in Karlsruhe übrigens weniger die diszipli -
nierten Arbeiter als vielmehr Angehörige des mittleren und
besseren Bürgerstandes , elegant gekleidete Männer und
Frauen , Schltlbuben und Schulmädchen bis zu den kleinsten
Kindern befanden , erhielt die an Nch nicht sehr große Schar
der Tumultuanten ihre äußerliche Bedeutung . Was aber über
diese ganzen Scharen der Neugierigen für ein fürchterliches
Unglück hätte hereinbrechen können , wenn die Regierung sich
durch irgend ein zufälliges Ereignis gezwungen gesellen hätte ,
gegen die spartakistischen Schreier mit Wasfengewalt vorzu-

gehen, ist gar nicht auszudenken. Nicht scharf genug kann des-
halb dieser empörend sträflich Lelchtfin -n verurteilt werden,
mit weichest die an sich bei diesen Vorgängen unbeteiligte
Menge durch ihre bloße Gier . Zuschauer bei irgend welchen Er-
MwiWt zu sein , die Regierung <? ! •:■ solche zmUM ch»

' ihren
Maßnahmen hemmte und dadurch die spartakifrische Gefahr
vergrößterre . dann aber auck über sich selbst und in dsn Folgen
für das ganze Land die furchtbarsten Dinge hätte herauf -
beschwören können . Hier tut eine gründliche politische Be-
lehrang not , aber auch sin energisches Einschreiten aller ord-
nungsliebendeit Kreise und nicht zuletzt dee Elternschaft, die
ihre Kinder so blind in die größten Gefahren laufen läßt .

Hoffen wir , daß der gestrige Tag ncui? allen Seiten hin
eine Mahnung und Lehre ist und seien wir dankbar , daß es der

Haltung der Regierung gelang , das drohend ? Unbeil für das
Land aufzuhalten und auf feinen Mannheimer Her -d zu be-

schränken . Auch dort wird hoffentlich die Vernunft und das

einfachste Verantwortungsgefiibl der Arbeiterschaft , die selbst
am meisten unter den Folgen der Wirren zu leiden bätte , den

Sieg über die in unser Land von atißen hereingeschleppten
bolschewistischen Ideen davontragen .

Die Stunden sind kritisch für unser gesamtes Volksdasein,
ivenn nicht jeder seiner Pflichten eingedenk ist und treu hinter
der selbftgetvählten Volksvegierung steht , die sich in ihren Eni -
Müssen , Land und Volk vor dem zerstörenden Eingriff der
bolschewistischen , spartakistischen und unabhängigen Elemente
mit rücksichtsloser Aufbietung aller ihrer Macht zu behüten , im
Einvernehmen weiß mit der Haltung der Reichsregierung
sebst .

Die Vorgänge in Mannheim.
— Aiannheim . 21 Febr . Wie in der Zamstag -Abendausgabe der

„Bad . Presse" schon berichtet, hatten die Unabhängigen » nd Sparta -
listen am Freitag abend in dem Nibclungensaal des Rosengartens
eine Versammlung cinbcrrlfen, in welcher der bekannte Miinchener
Kommunist Emil Mühsam über die „Weltrevolution " sprach und die
Ermordung K '.sners zum Anlaß nahm , Erregung in die Massen zu
tragen . Die sich an die Rede Mühsams anschließende Diskussion er-

hitzte die Kemiiter noch mehr und führte zu dem Beschluß einer
großen Demonstrationsversanimlung am Tamstag nach
mittag , de» sich auch die Mehrheitsso ^ialisten anschließen sollten .

Kurz nach 3 Uhr rersammelt ? sich darauf '??n am Samstag nach-

mittag am Rosengarten eine ungeheure Atenschenmen ^e zu einer
großen Knndgebnng . zu der sich Anhänger d r̂ drei sozialistischen Par -
teien . ein Teil der Mehrheiissozialisten , die Unabhängigen Sozia¬
listen und die Spartakisten , vereinigt baben . Der Nibelungcnsaal
reichte nicht aus , um die tausende von Menschen zu fassen , die sich
eingefunden hatten , und so wurde die Veranstaltung vom Wetter be-

günstigt , unter freiem Hirtel abgehalten .
Vom Balkon des Rosengartens aus , von dem rote , schwarzbewim -

pel-te Fahnen flatterten sprach zunächst Herm. Rommels , der Ver -

treter der Unabhängigen . Seine Rede gipfelte in dem Vorschlag,
Acllzugsausschnß und Rate neu zu or»',anisi«ren und r.rit je einem
Drittel Vertreter der drei Organisationen zu besetzen. Die Räte -

republik Baden sollte der Räterepublik Bayern » nd einer ebensolchen
in Württemberg die Hand reichen und so zunächst in Süddeutschland
ein System eingerichtet werden, das d.^rn hoffentlich zu einer deot-

scheu Republik iverde . Sofern man nicht au - Gegenwehr stoße , soll^

es dabei ohne Gewalttaten abgehen.
Der Vertreter der Mehrheitssozialisten der dann zu Worte kam ,

wünschte , einen Bericht der , .R . Bad . Ldztg." zufolge , daß sich eine
Kommission mit der neuen Organisation dejchästigs und am Montag
die Ergebnisse chrer Besprechung mitteilte . Dieser Vorschlag fand
aber bei der Mehrheit der Zuhörer keine Gegenliebe, obgleich viele
Rufe Redefreiheit verlangten , wurde er durch Lärmen am Weiter -
reden gehindert . Der Vertreter der Spartakusleute , Ttolzenbnrg ,
hieb dann mit noch etwas schärferem Schlag in dieselbe Kerbe wie
Remmele , und ein Mehrheitssozialist , ver sich nach ihm zum Wart

gemeldet hatte , sprach sich ebenfalls für die Vorschübe Remmeleg
aus . die alsdann einstimmig angenommen wurden .

Hierauf formte sich ei ': Dem « nstrationszug . der nach Stalzenburgs
Ankündigung durch die Auguftaanloge ziehen und dann zum Landes-

gssangnis gehen sollte, um „die zu befreien, die wegen kleiner Der-
gehen hier vom Kapitalismus und von der R -altion gefangenge-

halten werden !" sowie »noch zu einigen anderen Leuten"
. Dabei

wurde allerdings ermahnt , daß man die „Besuche" dem Ausschuß
überlassen und nicht nachdrängen solle .

Durch Augustaanlage , Traitteurstraße bewegt sich der Zug unter
Singen der Arbeitermarseillaise durch vre Schwetzingerstraßenach d . m
Tatterjall . Zwei Autos mit roten Fahnen und einer Menge Man
ner begegnen dem Zug , werden stürmisch begrüßt, fahren jedoch nach
dem Schlos , weiter . Der Zug nimmt die Richtung Wasserturm , biegt
vre Heidelbergerstraße ein und gelangt zwischen P 6 und P 7 nach
dem alte« Landesgesänzui » in O Ii . Vor dem Gebäude staut sich die
Mei^ e . Hamuierschläge fallen gegen das schwere Tor , das jedem
Schlage trotzt. Einzelne Revoloersckzî sse iallen aus der laut johlen
den Menge . Man versuch ! mit Stemmeisen und schweren Hämmern
das Hindernis zu üb .-rw'.nden. Da gelingt es einigen , durch das weit

abliegende Holztor in das Innere einzudringen . ^
Die Telephonle, -

tungeu neben dem Haupteiugang werden durchgeschnitten, andere su -

chen ein Eitlerfenster zu erbrea/en und in das Innere zu gelangen.
Auch von innen vernimmt man schwer« Schläge gegen das Tor , aber -

inals fallen Schüsse. Durch ein Fenster werden bereits Akten heraus -

xoworfe« und plötzlich scheinbar von innen , ist das Einssanzstor g«»

öffnet. Die Demonstranten fluten in das Eebäude . Auf Schultern
bringen sie einzelne b- sreite Arrestanten unter Hochrufen der Menge.
S .olzenburg bittet die Demonstranten weiterzuzieheir. da dro Sol .

daten befreit seien . 100 Mann blieben zur weiteren Säuberung des

Gebäudes zurück. Stolzenburg jagt , wir wollen uns an keinem Pro -

letarier vergreifen , sondern unsere Brüder befreien.
Die übrigen Demonstranten waren inzwischen nach dem Schlosse

und dem Amtsgefängnis gezogen , um auch hier Arrestanten zu be.

^ eieir und Alten und Schristsiüite des Amtsgerichts zu verbrennen .
Darauf zogen die Demoiisivanten um 6 Uhr von hier aus nach dem

neuen Landesgefingnis überm Neckar woselbst es ebenfalls zu schwe -

ren Ausschreitungen kam .
*

■lieber
'•

die iueiifre E -ttwickUmff der Tinae in ^ ianntzcjui
liegen zuve :iässi .ze Nachrichten nur kehr spärlich vor, was feinen
Grund einerjetts dorm hat . das? das Telegraphen - und Telephonamt
Mannheim in Hönde« der Unadhängrgeu ist. die den gesamten Tel«-

grapheii- und Feri ^prechverwiir unterbunden haben , zum anderir
aber auch darin , das,- die Regierung den Eisenbahnverkehr von nnd
naci» Mannheim giinzlich einstellte, wodurch natürlich auch der Nach-
richtenverkehr ausgu chattet wu/dc . Fest steht jedoch, daß quch jene'r
Teil der Mchcheitssozialisteii, der zunächst den Demonstrationen we -

gen der Ermordung Eisners sympathisch gegenüberstand, angesichts
der Eewalttätigteiien der Unabhängigen sich bald von diesen los -

löste und gemÄN 'fäm mit der großen Masse der Mehrbeitssozialisten
zu GegenmaßnÄhnr- n überging , ssdoß sich die Verhältnisse schließlich
zu einer Machtprobe zwischen den Unabhängigen »nd Spartakisten
gegenüber den Mchrheitssszialisten gestalteten . Die Te-i.ln .rhm« an
1'er Bildung eines renslvrionären Rates , der zu einem Drittel aus
Mehrheitssozialiften , zu zwei Dritteilen auz AnaMängizen und

Spartakisten besteben sollte , lehnten die Mehrheitssozia ' iste« ad,
worauf die beiden letzteren Gruppen aus sich allein diesen Rat bil -
deten. Lange Dauer dürste dieser Minoritätsherrschaft wohl kaum

beschisdeir sein. Hätten sie doch nicht einmal die Macht , das Ver»

lagsgebäude der „Volksstimme" , des Hauptorgans der Mehrheit ?»
' ozialisren., das sie im Verlaufe der Nacht nnd des gestrigen Tages
mit Maschi » engen»eh »'»n mehrmals gestürmt hatten , M halten ; sie
wurden , wie aus guter Quelle berichtet wird , immer wieder heraus
qewer 'en. Im übrigen scheint der gestrige Sonntag gleich dem Spät -

nachnnttag des Samstag und der darauffolgenden Nacht für Mann -
beim ein Tag d^ nernder Unruhen und aröÄter Ausschreitungen ge>

wcsen zu sein . Hand in Hand mit der Befreiung oon Schwcrverbro>
chern au ? den Gefängnissen und der Plünderung nnd Inbrandsetzung
des Amtsgerichts gingen noch eine ganze Reihe anderer unverant¬
wortlicher Taten , die an die Zeit der Spartakistenherrschaft in Bev-
lin lebhaft erinnern . Wir werden noch ausführlich darüber berich -
ten , sobald absolut zuverlässige Nachrichten vorliegen .

3k Uorlsruhe
trat das Gesamtministeriunr sofort nach dem Eintreffen der ersten
Meldungen über die Mannheimer Ereignisse — am Sam?tng 5 Uhr
nachmittags — zusammen und blieb in Permanenz bis '.42 Uhr nachts.
Als die einlaufenden Nachrichten immer ernster lauteten , wurde«
unter Zustimmung der Führer der großen P .-srteien des Landes enev-
gische Gegenmas>nahm«n beschlossen, um ein Uebergrerfen des Auf--
rrchrs von Mannheim auf Karlsruhe und auf das Land zu verhüte».
So entschloß man sich nach mehrstündiger Beratung zu der
Verhän «»« ng des BclaaerungSzustande » nder ga « z

Baden ,
alarmiert « die Bolkswehr und die ehrenamtliche Ordrunigsnnchr ein»
schließlich der Studsnt »'n .vobr, beorderte Infanterie und Artillerie ,
sowie da? Brrichsaler Freiwilligenbataillon nach Karlsruhe und ließ
noch iin Laufe der Nacht im Ministeri ûm sowohl, wie an anderen
gefährdeter Punkten starke Warden aufziehen . Die Eisenbahnver -

bindung von und nach Mannheim , sowie auf den Strecken nach Osten
sBret -t^n , Pforzheim ) wurdx völlig gesperrt.

Da auf Grund eingegangener Nachrichten im Ministerium der
dringende Verdacht vorlag , daii die Führer der Karlsruher Unab'
hängigen den Mannheimer Vorkommnissen nicht fern« stünden und
ähnliche Ereignisse für Karlsruhe vorbereitet würden , beschloß die
Mini fterkonferenz ferner die Inhaftnahme von 8 Führern der Na -
abhängigendeivegunq in Karlsruh« . So wurden in Schutzhaft gd-
nommen und gegen Mitternacht ins ?lmtsgericht ?gcfängnrs einge«
liefert die Unabhängigen Dr . Vittel . Kruse, Jung , Friedrich , Georg
Dietrich uird Klumpp . Nach Ansicht der Regierung war diese Mchp
nähme um so begründeter , als man bei einem der Verhafteten Über
3000 Exemplare eines Flugblattes der Unabhängigen Sozialdemo¬
kratischen Partei Karlsruhe vorfand , das offensichtlich eben erst die
Druckerpresse verlassen hatte und unter der unwahren Angabe, „die
Regierung habe sich gedrückt

"
, Prepagantia für die Sache der Unab»

hängigen machen sollte . Das Flugblatt wurde in seiner volle« Auß»
läge beschlagnahmt und verfiel der Vernichtung .

Die Nacht vom Samstag zum Sonntag verlief im übrigen für
Karlsruhe in völligem Gleichmaß. Die große Mehrzahl der Bürgerjchajt



Kette & yabksH » Press - . « MttagMatt . Monkaz . den Z4. ffeSrnitt IMS . JfoJ & '

«ttf

S
rte son den ffwlflnif^ n, die fich in Mannheim abgespielt hatten.
im Ahnung und wurde daher durch die am Morgen an den Litfaß -

fihilen und Mauerecken mit der Bekanntgabe der Berhänguug des Be-
lagerungszustand«« und dem Aufruf der Arbeiter», Volks» und Sol -
datenrät« aufs Suherfte überrascht. Dt« beiden Kundgebungen seien
hier im Wortlaut wiedergegeben:

An das badische Volk !
Seit dem Tag « der Revolution hat das badijche Volk die

Ordnung im Land« aufrecht erhalten . Di « überwältigende
Mehrheit des bodlschen volles will auch weiter Frieden und
Ruh «. Zn Mannheim sind aus Betreiben spartakistischer und
dolschewistischer Element « Unruhen ausgebrochen , an denen
»«abhängig « Sozialdemokraten fich beteiligt haben. Sie haben
Vemalt gebraucht. Wir müssen das badisch« Boll vor einer
Schreckensherrschaft, vor der Vergewaltigung durch ein« kleine
»«rbrecherische Minderheit schützen.

Di « Bodische vorläufige Volksregierung erklärt deshalb
hiermit de«

Belagerungszustand
Aber di« Republik Laden .

Mit sofortiger Wirkung Verden » erbst « « :
L Alle Versammlungen .
2. Alle Menschenansammlungen auf Strafe«« und Plätzen .
f . Umzüge aller Art .
4 Das Tragen von Waffen durch Personen , di « nicht von

d«r Regierung oder ihren Behörden dazu ermächtigt find.
5. Jede Verbreitung von Flugschriften und Handzetteln ,

sowie der Vertrieb von Zeitungen auf Strahen und
Plätze «.

Die Polizeistunde wird auf 7 Uhr festgesetzt ; alle
Sfsentliche Lokale, Wirtschaften , Vergnügungsstätten , Theater ,
Lichtspielhallen und dergi. find abends 7 Uhr zu schlichen und
dürft « »or morgens 9 Uhr nicht geöffnet werden. Der S t r a *
ßeuverkehr in den Städten ist von abends 8 Uhr ab »er-
bete«, soweit nicht die Bezirksämter eine Ausnahme zulassen.

Di « Beschränkungen der Strafprozeßordnungen hinsichtlich
d« Verhaftung . Beschlagnahme und Durchführung find aus-
gehoben.

Die Organe der Regierung find ermächtigt , jeden , der es
«« ternimmt , di« öffentlich« Ruh « und Ordnung zu stören oder
de« Bestand des Staates oder der gegenwärtigen Regierung zu
gefährde « . zu verhafte «.

Rtitbiirger ! Wir wissen , dah hinter diesen Anordnungen
a« ch der Wille der Reichsregierong . des Reichspräsidenten
Sbert , de« Reichsministeriums Scheidemann steht. Wir wollen
« Icht Vorgänge wie im Rnhrg «biet , wie in München und Ber «
li « erleben . Euere Einficht soll dafür sorgen , daß in « «den
kein Bruderblut flieht . Zhr versteht es , dah wir im Interesse
der Ordnung und der Ruh« und zur Erhaltung der Ehrungen -
schaften des 8 . November dies« strengen Vorschriften er assen
müsse «. Euer « Vernunft und Euer kaltes Blut sorgen dafür ,
daß wir dies« Bestimmung «« bald wieder aufheben können.

Karlsruh «, den 22. Febrnar 1818.
Di « Badische vorläufige Volksregierung .

Der Präsident :
« eitz .

Die Minister :
Dietrich , Dr . Haas , Martzloff . Mar « m . Rückert .

Stocki nger . Trunk , Dr . Wirth .
+ '

Mitbürger !
Di « vorläufige Volksregierung war gezwnngen , den Be¬

lagerungszustand zu erklären. Wir billigen diesen Schritt und
stehen geschlossen hinter d«r vorläufigen Voiksregierung . Von
Euch allen in Stadt und Land erwarten wir das gleiche.

Ramens der Zentrumspartei :
D r. S ch o f e r.

Der Sozialdemokratischen Partei :
Geiß .

Der Deutsch-Demokratischen Partei :
Hummel .

Karlsruhe , de« 22. Febrnar 1818.
*

An das badische Volk !
Arbeiter - und Volksräte !

Gerechte Empörung über die Meuchelmorde in München erfüllt
Euch , aber Erregung ist ein schlechter politischer Berater. Tmoristi «
Ich« Element « versuchen , diese Ereignisse mit reaktionären Bestrebun-
gen in Zusammenhang zu bringen , um unter Umständen mit Gewalt -
« itteln einen neuen Umsturz hervorzurufen .

Ungeahntes Elend für unser erschöpftes Volk wäre die Folg« der
eiten Umwälzung. Auch die durch die Nationalversammlung ge»
Krten Erfolge der Revolution würden dadurch wieder in Frage ge¬

eilt. der völlig« Zusammenbruch unserer Volkswirtschaft und der
Staatsbanftrott unvermeidlich.

Das revolutionär« Proletariat steht im verein mit den Sol -
baten seit Boginn der Revolution hinter der vorläufigen Volks-
»«gierung. die mit ihrer Autorität unsere Forderungen stützt .

Ein Teil der bürgerlichen Presse hat zwar durch ein« zügel ' o 'e
Hetze gegen di« Soldaten - , Arbeiter- und Volksräte und ohne sich
über die Wirkung dieser Hetz? im Klaren zu sein , die Stimmung qe -
schaffen, aus der ein« zweite Umwälzung herauswachisen könnte. Das
Proletariat läßt sich aber nicht von seinem klar erkannten politischen
Ziel abdrängen ; es bleibt auf dem Voden der Gesetzmäßigkeit und
d«r Demokratie , auf dem allein nur die Früchte der Revolution her-
anreifen können.

Arbeiter, Beamte , Bauern , jetzt gilt «s , unser bei Beginn der
Revolution gegebenes Wort einzulösen , das heißt in ruhiaer Arbeit
den sozialistisch-demokratische Volksstaat auszubauen . Mit allem
Nachdruck stemmen wir uns Men jeden Putschversuch, von welcher
Seitie er immer kommen möge . Völliges Einverständnis' zwischen den
allein ausschlaggebenden Faktoren , Regierung und Landeszentrale
der A .- , B .- und V -Röte sowie dem Landesausschuh der Soldatenräte
ist in dieser Frage hergestellt .

Seid ohne jede Sorge und im ©eiste der Ordnung bereit, führt
n«r die von uns gegengezeichneten Befehle aus !

Für die Laudeszentralc und den Elferrat der Arbeiter »,
Bauern - und Bolksrätc :

Adam Remmel« , Mannheim ; Emil Mnier , Heidelberg : Eduard
Klug« , Pkorzbeim ; K. •Wchner, Mannheim ; Dr , W . Seitz , Ueber»
lingenl ?v Teurer. Kons 'anz : D , Meiert , Rastatt ; Rritz Eb er , Arei -
btHg ; SKaiitn Zost, Eberbach : 05 Erb , Karlsruhe; L. Hammerichlag ,

Fseiburg.
FLr de« Landesansschuß der Soldatenräte :

V Buhn , Durlach ; A , Wohlgemsth. Heidelberg i R Matth««.
bürg . E. Spiudlcr, Durlach ; (5. Straub , Durlach .

Der Eindruck, den dies« beiden Kundgebungen auf die Einwoh -
nerschaft machten, war naturgemäß ein ungeheurer und überall bil¬
den sich Kruppen , di« über das Für und Wider eifrig diskutierten ,
lieber di« ganze Stadt breitete sich eine gewisse Erregung und Span -
nung, die den Gang der gesamten wirtschaftlichen und häuslichen Ver -
hältnisse wesentlich beeinflußte . Mit dem Fortschreiten des Tages
kam es dann auch da und dort zu Menschenansammlungen größerer
Art , bei denen sich wiederholt erregt « Szenen abspielten , die jedoch
erfreulicherweise ohne jedes Blutvergießen verliefen . So sammelte sich
gegen 10 Uhr an der Kaiserpassage ein« Menschenmenge von mehreren
hundert Köpfen an , die zu der angekündigten Versammlung der Un-
abhängigen ins Kolosseum wollten . Znfanterieposten im Stahlhelm ,
deren einer eine Tafel mit der Aufschrist „Die Versammlung findet
nicht statt ! Zutritt verboten !" trug , sperrten jedoch die Waldstraße
ab und ließen nur die Anwohner passieren. Erregte Ausbrüche gegen
die Regierung waren die Folge , doch gelang es die Menge zu beruhi -
gen , ohne daß es zu Tätlichkeiten wesentlicher Art gekommen wäre .
Am Nachmittag kam es zu einer Kundgebung vor dem Fürst Fürsten -
belgischen Palais in der Erbprinzenstraße , wo zur Zeit der Volksrat
sein« Bureaus eingerichtet hat . Die Menge verlangte die sofortige
Aufhebung des Belagerungszustandes . Vertreter des Volksrates brach-
ten daraufhin ein« Resolutinn zur Verlesung , in der diesem Verlangen
an di « Regierung in bestimmter Form Ausdruck gegeben wurde . Die-
ser Resolution stimmte die Menge im vollen Umfange zu ; zu Gewalt -
tätigkeiten kam es nicht .

Schärfer ging es
am Schloßplätze

vor dem Ministerium des Innern zu, wo es wiederholt den Anschein
hatte , dyß Blutvergießen nicht zu vermeiden wäre . Das Ministerium
war von einer Abteilung des Bruchsaler Freiwilligen -Bataillons be-
setzt , auch war Vorsorge getroffen, im Ernstfalle Artillerie heran -
zuziehen. Vom Vormittag an bis bi sin die Abendstunden hinein be-
lagerte eine Anzahl unverantwortlicher Elemente aus Spartakisten -
kreisen , die durch viele Neugierige verstärkt wurden , das Eingangstor
und suchten johlend und grollend dauernd Gelegenheit zu Krawallen .
Aus nichtigem Anlaß wurde etwa in der elften Vormittagsstunde
einem Infanteristen der Stahlhelm heruntergeschlagen und das Ge-
wehr entrissen, das mit wahrer Wut in viele Stücke zerschlagen
wurde . Auch an dem Kommandeur der Istger , Oberstleutnant ron
Forstner , der in Begleitung eines Offiziers im Auto vorgefahren
kam , vergriff sich die M«ng? und zwang das Auto mit Insassen zur
Umkehr . Abends gegen 7 Uhr kam es dann , nachdem der ganze Tag
mit Treiberereien ähnlicher Art ausgeführt war , zu einem ernsteren
Auftritt . Die Wache sollte dos Abendessen bekommen , was die Un -
zufriedenen der Straße nicht zulassen wellten . Ein Bajonettangriff ,
bei dem die Unruhestifter durch Zurückweichen unblutig davon ka-
men, wurde späterhin mit Eln ' chlagen der Fensterscheiben im Par -
terre des Ministeriums quittiert . Dies wurde dann der Schutzwache
zu bunt und sie gab über die Köpfe der Angreifer einige Salven ab ,
worauf die ..Helden" davonliefen und sich für die nächste Zeit in vor-
sichtiger Entfernung hielten . Dann kam di« dunkle Nacht und die
Menge verlief sich von selbst .

Bemerkt sei ausdrücklich, daß eS sich hier , ebenso wie an allen
anderen Punkten der Stadt , wo Krakehl vorkam .nur um wenige , meist
halbwüchsig» Burschen handelte , die in ihrer politischen Unreife sich
der Staatsaefahrlichleit ihres Treibens voraussichtlich gar nicht ein -
mal bewußt waren . Verstärkt wurde der Eindruck ibrer Umtriebe
erst durch die großen Scharen der Neugierigen , die sich allenthalben
sammelten . Und eS sei mit besonderer Schärfe festgestellt , daß diese
Neugierigen , denen eS gar nicht im Traum einfiel , irgendwie beru-
biaend an wirken, zum allerwenigsten der Klasse der Arbeiter , sondern
fast durchweg den sog. besseren Ständen , der Vlirgerfchaft , angehörten .
Man sah sehr viel elegant Gekleidete in diesem Resonanzboden des
KrakehlS, darunter auch viele Damen , . höhere Töchter" und angehende
Studenten . Wäre es zn einem blutigen Zusammenstoß gekommen, so
hätte die Bürgerschaft zweifellos daZ Hauptkantingent der Toten und
Verwundeten gestellt. Aber ganz abgesehen davon , sollte man sich in
diesen Kreisen doch wahrlich bewußt sein , wie ungeheuer gefährlich
der moralische Eindruck ibrer passiven Beteiligung an derartigen vo-
litifchen Treibereien ist . Läßt man der Neugierde gegen alle Vernunft
derart die Zügel schießen, so darf man sich schließlich nicht wundern ,
wenn die unzufriedenen Elemente immer ungebährdiger und frecher
werden , und selbst bisher noch Fernstehende der Suggestion der
Massen erliegen . —

Im Ministerin »«» des Innern
herrschte gestern den ganzen Tag über ein unausbörlicheS Kommen und
Gehen . Sitzung folgte auf Sitzung und die Minister und sonstigen
verantwortlichen Männer hatten von der frühesten MorgensdMdo
bis spät in die Nacht hinein keine freie Minute . Bei der außerordent -
lichen Tragweite der Beschlüsse für das ganz ? Land ist es selbstver-
ständlich, daß sorgfältigste Beratung und äußerste Gründlichkeit über
all diesen Sitzungen lag . Einer Kommission der Nnalchiingigcn , die
ihrer Ueberzeugung Ausdruck gab , daß die verhafteten 6 Führer keiner-
lei Gewaltakte geplant hatten , folgte zu späterer Stunde eine Nbord»
nung de? ? olkSratS, die zusammen mit dem Vorsitzenden der Unab -
hängigen für die Aufhebung der Haft eintrat . Sie erklärten sich
bereit , die Verhafteten zu Abgabe der Versicherung zu veranlassen ,
keinerlei Gewaltakte vorzunehmen . DaZ Ministerium erklärte sich
unter diesen Bedingungen mit der Freigabe der Verhafteten einver -
standen und ordnete deren Haftentlassung an , nachdem die genannte
Zusicherung durch Handschlag erfolgt war .

Gegen Abend - erschienen die Herren Erb und Hoff als Vertreter
des VolkSrats und der Gewerkschaften dann nochmals im Ministerium
des Innern und erklärten , daß die Gewerkschaften und die Sozial -
demokratische Partei für die Nube nur dann eintreten könnten , wenn
der Belagerungszustand anfgelioben würde . Das Ministerium , das
diese Erklärung in gemeinsamer Sitzung entgegennabm . glaubte eine
sofortige Aufhebung des Belagerungszustandes in Anbetracht der Ver -
bältniffe nicht verantworten zu können, sogt« aber nach längeren Ve-
ratungen die

Aufhebung des BelagernngSzustandes für
Montag morgen

zu . Dieser Beschluß wurde von einem der Herren des VolkSrates
von einem Fenster des Ministeriums aus der unten versammelten
Menschenmenge sofort bekanntgegeben und trug durch rasches Bekannt -
werden wesentlich zur allgemeinen Bernbigung bei . Mit AnSiiabme
der Stadt Mannbeim ist somit der Belagerungszustand von lienle ,
Montag morgen ab , in ganz Baden wieder anfgebol 'en . Er war also
nur einen Tag in Wirksamkeit , was mit allgemeiner Erleichterung
aufgenommen werden wird . Man darf dabei der Zuversicht Ausdruck
geben , daß die weitere Gestaltung der Verhältnisse unsere Regierung
ibren diesbezüglichen Beschluß: nicht bedauern lassen wird . Hassent -
lich tritt auch in Mannheim bald wieder Ruh - ein . damit auch diese
vielgeprüfte Stadt von der Last de? Belagerungszustandes befreit
werden kann.

Zur Beruhigung des Publikums
wurde hier in Karlsruhe im Laufe des Nachmittags folgende weiter «
Erklärung der Regierung angeschlagen:

Mitbürger ?
Di« Erklärung des Belagerungszustandes für das ganze Gebiet

der Nepnblik Baden ist erfolgt, weil , wie einwandfrei fettgesteNt
werden konnte, von langer Hand vorbereitet , auch in Baden die
Räterepublik ausgerufen werden sollt «. Spartalisten und ein Teil
der Unabhängigen so «ialdemokratischen Partei in Mannheim laben
im Anschluß an ein« Protestsersammlung gegen die politischen
Mord« in München unter Mißbraach des gut«« Glaubens der Ar-
»eiterschaft den Sturz der vorläufigen Volksreq -erung angekündigt .
Die vorläufig « Volksregierung und das badische Volk verurteile «

die '« Mord «, auch den d«s Ministerpräsidenten Eisner ,
Schärfste.

Einem Demonstrationszug in Mannheim folgten jt
leiten schlimmster Art . Di- Gesäugnisse wurden geöffnet, stwj ^
Schwerverbrecher. Die innere Einrichtung der Gericht« «W
mokiert und sämtliche M ten verbrannt . In einem Gesängn»» ^
Brand gelegt. Diesen Gewalttätigkeiten folgten ^
Am Sonntag nachmittag wurde die sozialdemokratische >» <̂ j»
stimme " durch Spartakisten mit Maschinengewehren
Bevölkerung dieser Stadt befindet sich in Angst um ihre
Bis zur Stunde war die Regierung noch nichtt in der Lagt, »
spartakistischen Umtrieben Einhalt zu gebieten. 1

^
Von Mannheim ans war angekündigt, am Sitze der

d«n letzten Schritt zur Beseitigung derselben zu nntcrnc"
^

Konnte da di« vorläufige Vollsrecierung tatenlos
war es nicht ihre heiligste Pflicht , durckz energische Ma
d«n drohenden Brand zu ersticken? jj

Mitbürger ! Arbeiter ! Beamte ! Wer von Euch ruhig ^
und aus dem Boden der Demokrat« sich bewegt, der wird ^
daß durch Gewaltakte , wie sie di« Mannheimer Bevölkerung
sich ergehen lassen muß, das Wohl des gesamten Volkes schwe»

schädigt wird.
Untere Lebensmitteloorräte sind durch einen über vierM ^ ,

Krieg völlig erschöpft . Bei der geringsten Störung der
schast ist die Ernährung des Volkes in Frage gestellt. Zu *
Elend käme der finanzielle Bankerott des Staates . ^

Der Belagerungszustand wird selbstverständlich aufg«Ha^ '
bald die Ruhe gewährleistet ist. ^

Einig« Personen , die nach zuverlässigen Mitteilungen ^ ^
Sturz der Regierung betrieben haben , mußten in £ ichetl)e« .^
genommen werden . Ein Teil von ihnen war auch veranto ^ ^
für ein Flugblatt , das vor der Verbreitung noch r«6>tze>tig
nahmt wurde und das in unerhörter Weis« die öffentliche Di" ^
irregeführt und die Ordnung gefährdet hätte . Nachdem
Verhafteten durch Handschlag den Beauftragten des
gegenüber verpflichtet hatten , keine Gewalt gegen die Re«?k

anzuwenden, wlwden sie lSonntag nachmittag 2 Uhr) freig" "

Das ist die Wahrheit ! Alle Gerücht«, die darüber
breitet worden find , entbehre» jeder Grundlage . Hätte die
rung nicht rechtzeitig für vorbeugende Maßnahmen gesorgt -
wäre die Spartakusherrschaft errichtet und der Ruin des
besiegelt gewesen. .

Mitbürger ! Die vorläufiqe Regierung ist fest etti ' gU»
weiterhin wachsam zu sein . Sie ist entschieden gecien jede» **

^
vergießen, das vermieden werden wird , wenn alle Äiitbiirge« ^
Anordnungen der Voiksregierung befolgen. Ohne anliti » 1

^ ,
Schutz wäre die vorläufige Regierung machtlos und das V»"
Terror ausgeliefert .

Neugierige ! Meidet möglichst die Straßen , haltet
Ansammlungen fern . >

Mütter ! Setzt Eure Kinder nicht der Gefahr au» ! ^
Zucht und Ordnung allein nur kann das Volk von si

tergang retten , Anarchie und Terror führen es ins tiefste &
^

Mitbürger ! Vergeht nicht, saß im neuen demokratische «fet *
die Soldaten unsere Brüder find . Wenn diese uns helfen,
nung ausrecht zn erhalten , dann erfüllen sie «in« höh« Bolkspl

Karlsruhe , den 23. Februar 1AlK .
Die badische vorlaufige Voiksregierung .

Der Präsident : Geiß . i
Die Minister : Dietrich , Dr . Haas , Martzloff , 3Ro *

Rückert , Trunk , Dr . Wirth , Stockinger .
^

Kurz vor 8 Uhr leerten sich di« Straß «n, die besonders
ersten Abendstunden von einer dichten Menschenmenge gefüllt ^
rasch. Die Straßenbahnen fuhren ab 7 Uhr zum Depot und >
um 8 Uhr den Betrieb völlig ein . Gastwirtschaften und
schlössen den Bestimmungen der Verordnung über den Befaß' ^
zustand gemäß punkt 7 Uhr ihre Lokalitäten . Vergnügungen
welcher Art fanden nicht statt . f (p

Der Bahnbetrieb wurde schon gestern abend wieder aufg ^ ^

und zwar zuerst auf der Strecke Karlsruhe —Heidelberg
Schnellzug Nr . 1 nach Heidelberg , Abgang 6 .50 abends . Al ? jjjrt
Zug folgte der Personenzug Nr . 1237 nach Pforzheim , Abhang
abends , als dritter der SonntagSzng Nr . 323 nach Bretten , *

(t i»
8 .16 Uhr abends . Seit heut« früh ist der Eisenbahnverkehr
vollem Ilmfang aufgenommen . Gestern verkebrten nur Siw »

mit den dringendsten Gütern . Von sonstigen außergewöhnliche »

seitlichen Maßnahmen ist nichts bekannt geworden .
Einen vorzüglichen Eindruck machte di« Art , mit ^ 7^ ,̂

militärischen Organe ihre schwer« Pflicht erfüllten . 2 " ' ^ .
wird man Dank dem Bruchsal«« Freiwilligen -Bataillon ® ' jr
unter völliger Wahrung von Ruhe und Besonnenheit in^
Momenten energisch und doch wieder so zurückhaltend austr
alle Zwischensälle rasch beigelegt wurden . Aber auch die
rusone Artillerie , die gegen Abend eintreffenden Jäger
wie nicht zuletzt die Freiwillige Ordnungswehr , einschl ' ki'
Studentenwehr , und die Volkswehr , taten ihre Pflicht
Ruhe trrtto Besonnenheit und verdienen für ihr Verhalte « w

schweren Stunden des Vaterlandes volle Anerkennung.
* *{8^

Die Nacht vom Sonntag zum Montag verlief in völlig"

und Ordnung . Heute morgen waren überall die Plakat « a

a«n , die von der Aufladung des Belagerungszustandes Kuno«

Sie haben folgenden Wortlaut :

Nnfhebnng des Belagerungszustandes « ^
Nachdem der spartakistischc Putsch auf Mannh ^

schränkt blieb , wird der Belagerungszustand
'

gt\\'

Republik Baden , mit Ausnahme der Stadt Mannhe
gehoben .

Karlsruhe , den 24. Februar ISIS .
Die badische vorläufige Voiksregierung .

Geid -

Ans dem tanöe
daß es dort zu Austritten

rt. Von Schwetzingen mit*eingehende Nachrichten befunden,
Art wie in Mannbeim nicht kam . « on >-»>,iocz,n »r »
iaft dortselbst die Herausgabe eines Extrablattes über die u
in Mannheim von den Spartakisten unterdrückt wurde . ^
bttg sollte gestern vormittag in einer Versammlung der "

gen , der bekannte München« Kommunist Mühsam iP ^
f L -tiV1' j

wurde er telegraphisch nach München berufen und die "JL
wurde abgesagt. Im übrigen gelang es in Heidelberg . d >e

aufrecht zu erhalten . Gerüchte, die über sonstige
Unterland « varliegen . müssen erst aus ihre Richtigkeit . ^
werden. Im Oberlande ist der Sonntag anscheinend in 0
verlaufen , wenigstens liegen weder bei uns noch bei dc *

^ Kl >

gegenteilige Nachrichten vor.. Zu erwähnen wäre
aus Lörrach, demzufolge den dortigen Stadtvätern eine ^

ging , ein Schreiben , worin es heißt, daß bei Nichtaushelm -

schränkung «n des Tanzvergnügens die schärfsten Mahnai ? -

fen wurden . Unterschrist: Der Bund des Spatakus in
Dieses Dokument zeyrt auks neu« mit erschreckender D«v

Blindheit jener Kreise gegenüber den trüben VerHaltnau
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ttiarung der La ? e in Mannheim .

U ? aw !^c*m» 24. Febr . (Eigener Drahtbericht .) Seit heute srüh

^ .
^ ^ ^ ^ pbonvcrkehr von Aiannheim mit Karlsruhe und

StoSw
*

u
Cn ^ ' ^ ten d«s Landes wieder hergestellt . In der

wird -k
^ heute vollkomnien Ruhe und Dt dnung . Es

!»<•; *. 1 ° ® ^ arbeitet . Der Verkehr qcht in der geWolji. ten Weiss
. " ter . ? . : j. , . „ „ „ , , . . . . „ n- . u -
forkt

" 3hc Zeitungen , welch« gestern zum Teil durch

i ch » i ^ ° nen seit heute früh wieder u n g e h i n

ttfgta
' *' *** Zugverkehr mit Karlsruhe

Spartakus
d e r t er -
ist wieder

vie Ereignisse in Bayern.
JojiJjL

' Tünche » , 24. Febr . (Eigener Drahtbericht .) Die Mehrheito -

tg . . die UnaühäN ^igen haben sich in der Nacht von ? Sonn -

S« :»
"V* ^ " "" uunistcn un '

u Spartakisten geeinigt , bereit Führer Dr .

bc n V 015 ^ ' Magssltccje av ? ^ nt Zentralrnt schon wieder ausgeschie -

seinen anarchistischen und kommunistischen Anhängern

bri(^7, 4 ,
der össentlichen Gebäude trachtet . Das Parteibüro im

l'0rfir
'
,r t f0tt e ' ncs Hauses in der Marstallerstraße und dessen Nach -

,, h
Ilcim Sendlingertorplatz haben die Kontmuniskn l>e

ftcnc ,
n^ Maschinengewehren beschütit . An verschiedenen Häuser -

*
c ' a '5t wurden geheimnisvolle Zettel angeklebt gesunden '

W ^ ukasnmcht !" Man glaubt , daß dies auf die Beseitigung

^
a,d .kmninandanten Dürr Bezug hat .

füj-jt
'
t

^ " "'jaonbanttre , welckie die Untersuchung üb ?r die Ätientate

^ °ntr «
'^>i!glieder der hoben Aristokratie als Geiseln gegen eine

qetJt j
C

y

' 0' n - *° n in Schutzhast genommen . Auch angesehenen Bür -

djx J sJ 1' 03 widerfahren sein . Unter den politischen Verhastungen ist

alt a - Krafen ? »rburg hervorzuheben . Er ist LI Jahre

WSen
*

^ Nechtspraktikant und der längste der 7> Söhne des ver -

^ bcn^ Würzburger Regierungspräsidenten und dessen in »München
Witwe , geb . Prinzessin Schönaich Larolath .

btn i "v ' M und Bürgeroerfolgungen hcrrjdjcn bei der sich entwickeln -
° I^ e. Die Militärpolizei hat zahlreiche Opfer wieder ent -

^ nwls^ ^ Txplosio -n von Handgranaten wurde gestern gegen Mit -

kr 5Rnf/
n ganzen Stadt gehört . Di« Spartakisten haben mit

*"riat »!?
** * ,nt ® schon begonnen . Die Bewaffnung des Prole -

20i5lJ! ^en Zentralrat erfolgt heute . Wafsen werden bis an
^ ganifterte Arbeiter vorteilt, die Militärdienst geleistet

darüber gestritten wurde , daß erzwungenes
fc .00n ^ Kirchtürmen der Stadt für Eisner er-

Iaffot n^ fT
1 ihn zuerst auf dem jüdischen Friedhof begraben

tc» unt> während <m der blutiggelasjeneu blumengeschinück-
1«^ . „ begrönzten Todesstelle Eisners am Ministerium stille und

""toWmngen stattfanden , firbreri 0oungen stattfanden , fuhren Soldaten , denen der Ve -

dax^ -^ »'̂ tand und die Zwanigstrauor , die Einstellung aller Lust-

Stufli
^

-nn^ " Uhr -Polizeistunde nicht paßten mit Weibern und
ftch Vwl

*
! Lastautos aus der Stadt hinaus auf die Bierdörfer , um

3j
* ^ «ewohnter Weise zu amüsieren ,

feiten p t
® eHnhf « ist immer noch sehr besorgniserregend . Neber

Beilj ^ ^^ nd wird alle ? verheimlicht . Der Anarchist Mühsam , ein

bon zn? ' in München zu den Hauptrevolutionärcn gehört , ist

dory,j ^
" uheim und Heidelberg , wo er als Agitator geweilt , gestern

■•W ® ^ München zurückgekehrt ,
die -. onde erfährt man so gut wie nichts . Alle Blätter las auf

^ . wieder herausgekommene sozialdemokratische „Münchner
^ ^ ssen bis auf weiteres ein Nachrichtenblatt des ZentralrateS

herausgeben . Die Bevölkerung ist tief bedrückt durck die

ift 0Wn befürchtet Anarckiie. und Bürgerkrieg . Das Militär
Attentate ganz nach links mitgerissen worden .

n B / '■' £ * ch « « , 22 . Z?ebr . Eine Bersamntlung der A .- ,
Thrz^

" « .-Räte beschäftigte üch krnte nachmittag im Teutschen
^ * 8 e

#
* l

t
- i>urch die letzten Ereignisse geschaffenen politischen

tai »,^ .
* tkchenRatianalversammlnng , wobei der Borsitzende

^ » u g
' Ebert »nd Scheidemana bereit ? die B e z i e -

haben sollen . Ein weiterer Antrag
ng einer Roten Garde .bert.

* * * Bayern gelbst Hol
In k

' c ^ " 1 » ' « * Schaff «
« ®| c einzelnen Anträge knLpftc sich eine erregte Debatte .

des Miinchener ArbeiterrateS berichtete über die Be -
i>e« 1,7 ' "! Zentralansschnh , in dem sich Mitglieder der bei-

^ ss »« »?̂ ischen Parteien , des l? rwerkschaftsvcreines und des Boll -

IS g c ^ ' chuffrs der A -nnd S .-iliäte befanden und gab die ' G r u n d -

erf»>, bekannt , anf denen die Einigung des Proletariats
rj,Wnne . Der Antrag auf Bewaffnung de? Proleta -

" k einstimmige Annabme , ebenso der Antrag auf
s i <, ( M . n d » n g der bayerische » RSterePublik ^ Ter Bor -
^ , y, , begrüßte znm Schlufi die neue R ä te r ep n b I i k
" ^ eitJL U > die anf demokratischer Grundlage von den

" aller sozialistischen Richtungen errichtet « erden solle.
24 . Febr . (Privattel . ) Die folgenschwerfls

^ ^ ^ er Mäimer , die das Heft jetzt in der 5>cmd haben ,

k° ic »
^ ^ sfnung des Münchener Prsletariats . Die Arbeits -

^
werden ausgefordert , sich gleichfalls in die revokntionärc

55 " pp « einreihen zn lassen .

^
-̂ n . Weimar . 24 . Febr . ( Privattel .) Ans München

- ür meld et : Mit Ausnahme der Garnisonen München nn >

Nürnberg haben sich die bayerischen Truppekontin -
o. tu te in der Provinz überall gegen die M ii n ch e n e ,
Röteregicrung erklärt und in Telegrammen an de -:
Müncheicer Ausschuß die W i e d e r e i n b e r n f u n g des
Landtage ? geforvert.

Ech. P a s s a u , 24. Febr . (Prircitel .) Die Ga r n i s o n c n
Pajsa >l nnd Landshut hal .cn die Uebernahme o»n

A n o r d n u n g e n und Verfügungen der Münchener Dil -
taturregierung abgelehnt . Die K a r n i s on R e -

c n ? 0 r r g hat de -n Landtagsprä sidenten die
Stadt Negensburg als T a g « n gs o r t angeboten. Der
Regierungspräsident der O b e r p f a l z hat die Durchführung
der B e ? o r d n u n g e n der Miinchener Dittaturregierunq
verweigert . Auch die Regierung von Unterfranken
hat sich ans den gleichen Standpunkt des Abwartens
gestellt.

D W e i m a r , 24. Febr . (Prinattel .) Sollt - der Zustaich
der letzten Ta ^e in Bayern länoerc Zeit andauern , so wird , an-
g «. s?chts de? Bildung einer bayerischen Näteregierung , d <s
Reichsregierung ftch gezwungen sehen , auf Erund d ^r
Notverfassung des I ' eicheo den Ausschluß V a y e r n <-> n, s
dem deutschen Staatenauoschuh z« brschiieüen .

Zur Bild u ng des i: c u r n M i n iste r iu ms .

_
-- Berlin . 24 . Febr . Wie die . .Deutsch -. A^

llg . Ztg ." von
unterrichteter Se ^te a-us München erfährt , werden dem in Äil -
dun? begriffenen Ministerium , das von der aus Mehrheit -' -
Sozialisten und UnabhängiMn zusammengesetzten Zentralrats -

Versammlung berufen wird , Frauendorffer , Iafse und Foerster
angehören . Der Landtag wrrd bu iui Entwürfe bereiw osrlie -
gende Verfassung verabschieden . Die Rät - würden als Regie -

rungsorgane nicht , vielleicht aber als Verwaltungsorgane in
Betracht kommen . Wenn es auch noch zu Zusammenstoßen zwi -
schon Regierung und Kommunisten kommen rönne , zeige die
Entwicklung erfreulicherweise doch , daß auch in Bayern für
die Diktatur einer Räteregierung lein Platz zu fein scheine .

Ruhe in M ii n ch « n.
WTV - München, 2!>. Febr . , abends 9 Ahr . München ist

vollkommen ruhig . Die Ordnung ist durch das gesamte Prole¬
tariat aller Richtungen vollkommen ffefichcrt. Der Zentralra !
fuhrt vorläufig die Geschäfte. Am Dienstag tritt d : r Räte -
kongrsss zusammen, der nach den schon feststellenden Vorschlägen
des Zentmlrates da? neue, rein sozialistische Ministerium ein-
zusetzen bestimmt ist. Der Generalstreik ist beendet. Von
Montag ab wird die Arbeit in allen Betrieben wieder auf
goiwminen. Nur am Mittwoch vormittag 10 IlHr, wo die Bei¬
setzung Eisners stattfindet , ivird die Arbeit ruhen.

— Berlin , 24 . » ebr . Zur La .ze in München wird dein „Vorwärts "

berichtet : Es befteHt nixh politisch « Hochspannung , da aber die Kar -

nifoit hinter dem Zentralrat steht und der Stadtkommandant alle öf-

fontlicken Gebäude hat besetzen lassen , haben etwa geplante Putsche
keine Aussicht aus Erfolg . De : revolutionäre Belazerungz, «stund
wird bis Mittwoch , den ! Ta ^ e der Beisetzung Eisners , aufrechterhalte !«

bleiben . Die Siachforschnngen nach denc Ursprung des Attentats auf
Eisner haben Spuren ergeben , die darauf hindeuten , da ^ hinter dem
Attentäter ein Komplott von Männern aus Adels -- und höhere ','.
Vourgesiiiek ^ ijen steht , das vielleicht den Grafen Arco durch das Los

zur Berübung des Mordes bestimmt hat . Auch ist nicht auSgofthlassen .
dag mit diesen : Komplott ein gehernrnisvoller Zettelanichlag in Zu

sammenhang steht . In der Rächt vor dem Tode Eisners fanden sich
an allen Häusern der Innenstadt geheimnisvolle Anschläge mit gleich¬
lautenden . aber unverständlichen Worten . Solche Zettel , aber mit

anderen Zeichen wurden auch in der gestrigen Nacht angeklebt ge-

sunden .
ffi « der „Lok. An5.

" dazu berichtet , nahmen Kommunisten und

Cport okijtcu Neiseln aus eigene ^ a »st auch aus ihren nächtlichen Pliiu -

derungen . Militär und Polizei haben ihnen verschiodene Opfer wie -

der entrissen .

Die Ausschreitungen in Augsburg .
MTB . Augsburg , 22 . Febr . lieber die Vorgänge am gestrigen

TaM und deren Verlauf veröffentlicht fc«r A - und S .-Nat solzeivoen

kurzen Situationsbericht : Die Evewnisse begannen 'mit einer De -

menftration gegen die „Neue Augsdurqer Zeituing " . sodann gegen
die „Zlugsburj >sr Nachrichten " . Der Pöbel , der die Gelegenheit zur
Plünderung witterte , strömte dabei zusaninx ' n . Die Plündere .: be-

gaben sich in einem sich fortwährend vergröfscrilden Zuge yn Woh ^

nung des Oberbürgermeisters , demonstrierten hier und zerstörten die

grasten Fensterscheiben des Hotels „Drei A. ohren "
, zogen «nieder

Rathauswärts , teilten sich dann in nrehrere Gruppen . Teile davon

zerstörten die Schaufenster de? Warenhauses Landauer uns einer

Reche anderer Geschäfte . Ein Teil zog zum Dom . drang i " dz ?

bischöflich« Palais ein . lsnte d,rs Gesängnis , drang in den Justiz -

palast und schloß sich danach den Plünderern an . Schließlich kram

> ein Teil von ; '; nctt in das AriiUeriedopot ^ in , bemächtigte sich eini« r
! Maschinengewehre. st»c >vehre und Aevo' rer : ihnen siel auch ein Last
! klastwagen in die Hände , mit d : ;>: sie sich Munition iin Pulver -

ma ^azin verschafften . Die ?. achen haben sich nicht bc währt . In -

.zwijcheu war ein lräfiiger militärischer Schutz organisiert worden .
Es gelang , die bewassnete Menge , nachdem sie auch noch den Bahnhof
zu nehmen verZucht Hütts , zu zerstreuen . Eine große Anzahl Plün -
derer und Bewaffnetem wurde festjxenommen . Gegen Ahr morgens
trat wieder Nuhe ein .

Beim A . und S . -Rat trat ein Reoalutionsgcricht ! „ Permanenz .
Die Plünderer werden Hort nach Aburteilung durch das Revvlu -

tionsgericht erschossen. Die Truppen bleiben , soweit sie nicht Wach -

oser Patrviiillendienst haben , in den Kasernen konsigniert . Alle Gast -
Häuser und Kaffees müssen um 7 Uhr schliefen . Bon diesem Zeitpunkt
ab bis morgens dürsen nur Personen mit Ausweisen die Straßen bc
treten . Die Zeitungen stehen unter Vorzensur .

Wie sottEigen G ? fchrijmfsr im Reich .

Zur Lage in Württemberg .

^
: StuttLacl , ::: \ Febr . Die württembergische Nenieruug n>a »die

iich mit einer Knnd <?el>»! »q an das ? » li , angesichts der Ereigniffe
' iit

München , im Rhein - und N'nhrzebiet und an anderen Teilen des
deichet « da >. Ä< rai,tw » rt ««»?aesüftl IN beioahren und einer ruhigen
Euttvickeinng . det» freien ^ eiW ^ tes i!u gewühr -eis! n̂ . Tie Ruhe
ii , in ;vfn -- lemberg trotz der Bestrebungeu der llnäbhnngisen u -id
ipariaii •! iJrt?e»i Elemenle niv sc :; ', ni .li «estört worden .

einer », ure toeinitfa »« abgzhuktene « Versammlung haben die
(»jewerlschaften bei« Genepalftreil einstimmig al -gclehut .

Die lS r o s> b e r 1 iner Stadtverordnete » wählen .

WTB Berlin , 2!i . Feln . Tic 31>adlbeteiligung an den Stadt -

verordnktenwahle » in Gregbeclin war durchschnittlich um 25 Pro¬

zent geringer als bei den Wahlen zur preußischen Landesversamm -

lung . Am meisten ŝ aben ein ediitzt an Stimmenzach ! die Mehrheit ?-

sozialisien u» d die reAtsstehenden Parteien , wiihrend die Demokraten

und die Unabhängige, , am besten abgeschnitten haben . Die S^ eh ' ' ,

heitssszialisten erhiellcn in Berlin nach den vorläufigen Feststellungen .

23LK8S, die Unabhängige » 3S1201 , Temolrat - n 88,SOI , d -e Deu ' sch-

natirnale » ist!», die christliche BoUspartei 721 und die deutsche

VoUspartei 2V A>t Stimmen .

Zwischen Waffen ^ iUstand und Frieden .

Zur Friedenskonsereitz .
WTB . Paris , 2L . Febr . „Echo de Paris " melde! Zsijchex Ele-

mencean , Pichon . Balfour und HugZ« !.' fanden Besprechungen statt ,

die daraus abzielten , so rasch « ! * möglich in Friedenspräliminarien

zu gelangen . Die innere Lage wurde dabei sorgfältig

geprüft . Man . beschästigte sich dabei vor allem mit der Sicherheit

Frvnkreichs als dem nahen Aaöibarn Teutschlands uiu» dersenige der

Alliierte « und faßte die L»Z«ng wichtiger Fragiu ins Auge . Aach

demselben Blatte sind die Gerüchte über eine etwaige Vernichtung de:

deutschen Fiotte nicht ernst >n nehmen . Leugnes erklärte , dasi er sich

rollloinnce !' einer solchen Vernichtu -ig widerse ^e» würde . Frankreith

mache Anspruch aus einen bedeutenden Teil der in den britischen Ne»

wässern internierten Flotte .
E l it ni e n c c tt n .

— Berlin . 24 . Febr . Laut „Verl . Tageblatt
" muß jetzt in Paris

z '.ijcegebe» werden , daß bei Clcmeneeau die Körpertemperatur laug -

sein steigt . Nach BlAtermeldunze » führen die Acrzte eine zun- '

mrade Etregung des Kranken anf die vielen Besuche und Unter -

re.duug «n zurück und haben diese deshalb »exdote « . (Wie « in Am

sterdamer Black schon am Freitag aus Paris meldete , hat sich der

Zustand Clemenceaus v^ schlech ^ rt . Er hat schwarzes Blut gebro -

che», was darauf schließe» läßt , daß die Lnnge verlebt ist.)

Hixiefkasten .

(>'• k> in Cc T w («inulfe in das boiedlr Wcliict ist 7>hncn aiiferunb
Paist - rschetn «» VituUct . da -iic ve - der 'veie »u»a dott Ä »rm S.!oin-Iw

Mncbt liauou. Mctretieerianont • ' .vietBl . nu allaenceinen nicht. Äiitiaac ain
'.utiiUjVtiuuufl New, itu öcKOlai ' ' oet . , ,nnlerlaficnöil Iwfccn i'ci ^im

seytqen ÄerbiUtuMen vortüu !,--. : - iue am » rwta . die ^ , .,n,o, »n vaven
derartige Ji -itivio , ainjidiuOlicn »idgelrynt . C > muffen hiernver er,t neue ^ -

'
(
" ' "

■Äi
' ' 'rmiurt , mii Zcvt.id.ua » >oc„en »uheitbarer « cifteSiranr .

h«U »taaen . wem» die ^ eaittdeit der J ; tii mithrend der Sbe Mlndcstcn« dm
Iabre qebauert und cir.cu fout'Ku (?<xoi * c.rtcitf)t i»ai , bciw bic LL^ttge Gemeu .-

' Umü^ch den anfaelwv - n , iv «eine AnSsichl am xbi ^pcrhcv
ftcilnna dreier Gemein schalt vo ? >»tndc» i ft . Sic » cheidung kann also nicht er >

lotaon . »NN,- da« ä imncrstnndiae i » c u>roze ', iwcr diese Tratte gcn ^rt imd.
Tie i-i ■liähtiar ÄUil rrcu .cM uirtil nnnntervroitien vormlteaen . Auientdoit
in einer ^ rrencinsiall isl >n," l crserdertim . ^ ' ci « Uiiellosüike « ii« Rinrenrccl' t
veim Laiidqerta, ! «iic,'.ubolzn . L!»ie»«rveri' eir>,tuna nact , rcaNskräitiiier ? ,-t!e>
dnne „ !«« ,»« . S. •.'Vit der endgültigen t^nllasfiin,! aus dein Heeresdienst ftm
den Jonen ne,v -wet Hal»m «nat » rate« an » » mUirnumrrMll -««» zn , in
Ahrem Xaü also Mi 15 . Februar . (13.» . . . _ .

Alpenrose. 13,wo dir Teutta » Ssicr,eichcschen Soldaten in Bade « <t»ar !e <

riihcV Oesterreich,,u'vr >.' ilf,nrr - i,i , »kan ruhe . Wir verweisen Di« aus den
kiirzllcö in unseren, Znseralenteil verSssentlichte» Stüsrns de? Bundes zu
eine, diietttUrfc' n Perlamnilung . 02 .1

>>' . St» . I . SVKlnitnJoiidr Nestimmuuaen oder Beding,inge » <„r den
Nu, » in WSr '««f : Sera nicht »«deimateter Kamilien »ach Stuttgart bestehe ?

auewürteK '.»»lehende Familie in Stuttgart eine Wohnnnn vetmnmt . 2 . Adrer
Fran sied! lein ^ a»ei'e :i?erc » i>a>lspruil> >ur die insolge der Fliegerunrnaen
ton Narlörnhe eniNandcne ?! : rven,ib ?rrei ; img ',n. <S .)

da
oft

Nur ivenit er

Fran Wannas Ehe .
^ oman von Erna Weitzeliborn - Dnucker .

(t , (26 . Fortsetzung .)

tiw>
^ hatte Herthas Besuch mitgebracht. Jeit_ fie

oft wurde es geselliger bei Bunkhardts . Man empfing
^ besuchte Gesellschaften und benntzbc fast jede Woche

zu weiten Ausflügen . Meistens waren Tante
Konrods Schwestern, manchmal auch Fi:ed dabei,

ielbst hatte ihn gebeten.
tJtJ lochte noch wie vor feilte Tollheiten .

' Tannas Augen begegnete , wurde er stiller .
-> sagte er ihr einmal.

"^ u wirst die Furcht fühlen , die in mir liegt" , »nemte sie.

^
"OMcht?" fpagte er. „Du fürchtest dich doch nicht etwa .

T>acr 2äfterfungen über uns geklatscht haben ?"

^ wehrte sie verächtlich , llnd fuhr dami lebha.5-
kommen jeM oft so sonderbar« Gedanken W mir .

Jwtfpiel heirte wieder . Lies das einnro? "

^ Es war eine Todesanzeige . — „E »tt dem Her in

^ ^ llen, heute mtsere liebe Mutter , Groß- und Urgrotz -

^ .̂ "chen WSlbert im Alter von 9^ Jahren zu sich in
^ ^ zu nehmen " Verständnislos reichte er ihr dcts

«dutütL
kein« Gedanken dabei?" forschte sie.

fe r " tts schon." E? nickte . „Wenn ich nämlich so alt werden

Tie ? ? .
^ ^ lfroh .

"
« stutzte den Kopf in die Hand.

\ war jenes Hannchen einmal ein frohes , junges
1i$> hi

Socken und rotem Mund . Nun sind ihre Haare weih
;c., welk . Denk nur , Fred , so geht e? un .-. auch

IPV} B» $ r . 8, . Oahinnivitz 5eri«t £<♦/ +{ ■

„Der Welt Lauf"
, nickte er .

„Und eines Morgens sieht tiwn die Sonne nicht mehr auf¬

gehen"
, fuhr sie fort und schüttelte sich in heimlichem Grauen .

„Dann werden sie nrich auch die Treppe hinunter trageit , Fred ,
und mich unter das häjzliche. schwarze Cteinkreuz legen, unter
dem die anderen sind ."

„Unsinn"
, sagte er barsch und hascht« nach ihren Fingern ,

die unruhig auf der Tischdecke spielten . „Achtung, Augen fle-

iüoc aus . Und nun soll inir die Frau Schwester geloben , nie

mehr zu spintisieren. Da -z ist nämlich ebenso lang wellig wie

schädlich ul'd bringt die weihsn Haare oh : r näher , wie ferner ."

„Ich will vernünftig fein. Herr Bruder "
, versprach sie ihm.

„So lob ich
'« mir "

, stimmte er zu. „Wir wollen es wer -

ter so halten . Wenn eins von uns beiden unvernünftig ist . so
kommt es zum andern und läßt sich d :n Kopf waschen."

Es blieb dabei . Fred kam beichten und Frau Hcmna bcich-

lebe auch . Sie hielten sich gegenseitig Strafpredigten und gaben
sich Absolution . Bor fremden Leuten aber standen sie jetzt sehr

söriulich zueinander .
Auch Konrad fühlte , daß seine Frau wieder auflebte und

schod es auf Herthas Einfluß . Er dankte ihr und sie nahm
den Dank on , als gehöre er ihr wirklich.

„ Ich tue es gern
"

, antwortete sie ruhig . „Es ist ja für

dich .
"

Verwundert blickte er sie an . Sie stand auf einem nie¬

deren Sockel und wand einen Lanbkranz um seines Vaters Bild .
Als sie fertig war . trat sie zum Tisch und ordnete die letzten
Nanken zu den roten Blumen , die eine silbergezierte Kristall -

schale schmückten .
Ein Sonnenstrahl huschte über die Wand and machte

Christian Biltikhordts düster? Augen rür Sekunden bell.
Er war ein Gerechter" , meinte Hertha . . Wir mnsZen

.' ersuchen , ihm nach;ueifern . Es kann uns rächt allzu schwer
falle« , denn wir sind Ärt von seiner Art ."

Es war merkwürdig, Konro>d Bunkhardt dachte in diesem
Aitgenblick an seine Mutter . Ganz flüchtig nur irnd doch lang
genug, :rnl ein unbehagliches Gefühl in ihm gm wecken , das sich
unter Herthas kalten Augen noch verstärkte. Er trat dicht an

sie heran und tat die seltsame Frage :
„Wie ist Bunkhardtsck )e Art ?"
Sie stand aufrecht vor ihm . Es schauerte etwas über sie

hiu , sie fühlte , es lvar mchts Kleines , uvnn ein Bimkhardt so
frch - ^

„Ich antworte "
, sagtc ste schwer. „Meines Vaters letzte

Worte waren : Bu 'ilLhardtschc Art ist entweder stark oder

schwach . Ein Mittelding gilst es nicht. Die Starken siegen und

herrschen , die Schwachen sterben im Joch !"

„Hoißt Herrscheli Scarksein?" ftagtc er hart .
Ihr Gesicht wurde undurchdringlich.
„Starksein heißt kämpfen Und wenn der Preis mte mich

unerreichbar dünkt, weitergekämpft. — bis — aufs — Messer .
— mit allen Mitteln , bis uns das Schicksal selbst die Waffen-
ains der Hand ilimmt." Sic sprach mit zusammengepreßten
Zähnen , wie mit sich selbst . Als er sich nicht rührte und kein-

Wort fand , ging sie mit kurzen , festen Schritten ins Neben-

zimmer.
Er stand mit fiMern Bralten vor seines Vaters Bild . ^

„Bin ich dein Sohn . Christian Bunkhardt . oder neigt stch;
mein? Wagschale zu den — Schwachen ?

Mit einer Gebürdr , die in ihrer LeidenschaftNchMt gar

nicht zn ihm patzte, wandte er sich ab . In seinem Inilern strit »

te« sich Gedanken, die noch z» unreif wovon , um erkennen z»

lassen , wohin sie wollten.
(Fortsetzung frW -T*
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Kadifche Chronik .
Karlsruhe, 2Ä . gebr . Die Handelskammer Karlsruhe hat den

WwAts im Noventber o . 3* . gestellten Antrag auf Errichtung eines
ctqenen Ministeriums flir Handel und Industrie nvmmchr bei der
vörlSuftg « ! BÄkvrefftermig wiederholt und dringend um eingehende
Wrüfitng trrtb BeriiSstchttgung dieses Antrags gebeten. Die vorlä «-
fige badyche No-lk?rvgieninst hat darauf mitgeteilt , daß der Antrag
Vt VerfasiuWokommWon der badifchen Nat » nalveHanmMng über-
mittelt worden fei.

_ Heidelberg. 24. F^ r . Am Alter von fast 53 Fahren ist
Staatsmiwattfchaftsrat Dr. von Brauilbehrens. eine bekannte hiesige
Persönlichkeit , gestorben .

1( Heidelberg , 28 . F^br Aus Eifersucht gab der Schlosser Müller
« tf der MebNnger Strahe siiuf Schösse auf den den Maschinisten
Hilbert auv Eppenhvim ab und verletzte ihn schwer.

OBaden -Bnden , 38. stebr. Die Fälle von Diphterie mehren sich
« der in unserer Stadt . Tin loeiterer Pockenfall ist in der Gerns -

«acherstrahe konstatiert worden, in einigen Fällen besteht Pcxkenvcr -
dacht . Äe BehS^den haben alle Maßregeln zum Stillstand dier
beuchen getroffen .

u : Freibnrg. 21 . Febr. Tfa Volts « ehr beschlagnahmte in den
verletzten Tagen zwei HSmmel , ein frischgeschlachtews Kalb , ein
frischabgestochene» Schwein, in «<nem Personenauw 2^ Zentner
Schweinefleisch, und ferner iiber 1 Zentner geräuchertes Schweine-

fleisch. Schinken und ffiurft
. !» Engen. 25 . Febr. In den letzten Tagen winde von der Grenz -

schutzwache m Höingen om französischer Soldat festxpnommen , der
ims der Festung Belsvrt nach Deutschland entslcchen ist. Als Grund
her D^ ertation gab er an , schlechtes Ellen nn-d mange0?afte Klei -
düng, obensa fei ihm nach so lanzer Zeit der Militärdienst verleidet .

Nene Ste « erz « schläge für Einkomme « u . « ermögen .

) s Karlsruhe , 2» . Febr . Zu? Dftfuitg der neuen « nmaligen Zu-
laße für die Staatsbeamten und Arbeiter , die einen Betrag van
11620 000 Mark erfordert , wird die Stegi-ruug der badischen National -
Versammlung einen Gesetzentwurf vsrlchen , wonach auf Ein -koininen
von 2400 Mark ab ein neuer Steaerznschlag von 20 Prozent auf den
^karmalstenersatz gelegt werden soll unls ^ Verniögenssteuerpslich-
tigen von ^000 Mark ab statt bisbor 11 Pfg . künftighin 13 Pfg . von
je 100 Mark Vermögen zu entrichten haben. Durch diese neuen Zu-
schlage wird der Betrag von 11,S Mill . Mark eingebracht, lieber die
Deckmsg Kr den Zuschlag zur Kriegs Zulage , welche den Betrag von
14 WO 000 Marl erfordert , behalt sich die Regierung ihr« Vorschläge
noch vor. I n der letztek Sitzung des Haushaltsauvschusses der badi¬
schen Rattianalverfammkung wurden diese Mittettunyen eingehend
liesprochen . Von Regienliyssei ^ wurde noch mitgeteilt , daß kii,rftig
Steuerhinterztehungen mit aller Strenge bestraft und der Gefahr der
Zlbwanderumi non Kapitalien nach Möglichkeit vorgebeugt wirÄ .
Ein Beschluß wurde vom Hauvhaltscmsschuß nicht gefaßt.

« chSrfereS Vorgehen gegen die Schwarzjchlachtungen .

A, Karlsruhe. 28. Febr. Halbamtlich wird geschrieben :
Die Schwarzschlachtungen srnvie der Schleichhandel und der

Schleichversorguuo mit Fleisch haben eine,: solchen Umfang ange -
nommen, daß schär" te» Einschreiten unerläßlich ist. Seitons der Po -
lizeibehörden und der Kammunalvcrbänt « wird offenbar die wieder-
hott angeordnete lleberwachung des Lvbensmitteiverkehrs (besonders
Fleisch ) und insdefandere hinsichtlich der Wirtschaften aller Art , welche
die KauptabneHnrer des durch cxlpvarzschlachtungen gewonnenen
Fleische ? knd , mcht mit der erforderlichen Strenge durchgeführt. In
A-irtsthasten ist reichlich Fleisch zu erhalten, ohne daß Fleischmarten
oerlangt werden .

Die Folge dieser Zustände ist, daß. obwohl der Futtermittel -
Mangel die Landwirte zu einer Adswßung des entbehrlichen Viehs

drängt und infolge Verminderung des Hecresbedarfs die Zahl des
von den Kommunalverbönden aufzubringenden Schlachtviehs eine

geringere geworden ist, in neuester Zeit sich Schwierigkeiten ergeben,
von den Landwirten die restlose Ablieferung der aufzubringenden
Schlachtviehmenge überall zu erreichen. A?ird der Viehbestand weiter
durch Schwarz'chlachtungen gemindert , so wird sich nach Wiederauf -
nähme der Vrünfiiteruna eine außerordentliche Erschwerung in der
Aufbringung des Schlachtviehs ergeben. Das Ministerium sür Er -
nähningLwesen hat d-ezhelb erneut angeordnet , daß die Bezirksämter
und Kommunalverbäilde die Abgabe von Fleisch in Schank- und
Speisewirtschaften, in Vereins - und Erfrifchunosräumen . in Frem -
denheimen sowie in den Verkaufsräumen von Fleisch und Fleisch raren
einer schärfen Kontrolle unterziehen . Soweit das zur Verfügung
stehende Polizeipcrsonal irgendwie nicht ausreicht , hat das Dez ' rks-
amt mit dem Kommunvlverband alsbald in Verbindung zu treten ,
daß er sofort besondere Kontrollbeamte mit der Vornahme der Uever-
wachung betraut . Die Verwendung der Polizei - und Kontrollbe -
«Ilten würde im Einvernehmen zwischen Bezirksamt und Kommunal -
verband zu erfolsen haben . Das Ministerium für Ernährung ?-
wesen hat den Auftrag gegeben, den in Betracht kommenden Ee-
werbetreibenden gegen Unterschrift zu eröffnen, daß sie nicht nur un-
nachsichtlich Anzeige »vogen gewerbsmäßigen Schleichhandels zu ge-
wärtigen haben , falls sie im Schleichhandel Meh oder Fleisch er-
werben, sondern daß im Falle der Zuwiderhandlung auch die sofor -
tige Schließung ihres Betriebs unnachsichtUch erfolgen wird . Diese
Schließung werde neben entsprechender Bestrafung auch dann ver-
fügt werden, wenn sie markenpflichtiges Fleisch ohne Fleischmarken
an die Verbraucher verabfolgen ober an fleischlosen Tagen Fleisch
abgeben.

Wenn ein so strenges Vorgehen gegen die Wirte ufto . erforder¬
lich wird , so hat die Mehrheit der seiden durch ihr Verhalten hierzu
selbst Anlaß gegeben. Nach Anordnung des Ministeriums ist auch
im übrigen der Lebensmittelverkehr streng jn überwachen. Gegen
die Veranstalter von Schwarzschlachtungen ist mit aller Schärfe vor-
zugehen.

Zur besseren Ueberwachung des Verkehrs mit Nutz - und Zucht-
meh hat das Ministemm für Ernährungswesen eine Verordnung
vom heutigen erlassen, wonach der Ankauf oder sonstige Erwerb von
Rindvieh leinischließlich Kalbern ) sowie von Schafen zu Zucht- und
Nutzzwecken nur solchen Personen gestattet ist . die mit einer Be¬
scheinigung des Bürgermeisteramts ihres Wohnort ? darüber ver-
sehen sind , daß die zu erwerbenden Tiere in dem Betrieb des Er¬
werbers als Zucht,- Nutz - oder Einstellvieh erforderlich sind . Die mit
dem Erwerb beauftragten landwirtschaftlichen Vereinigungen oder
Händler müssen einen von dem Besteller ausgestellten Bestellschein
besitzen, der mit der erwähnten Bescheinigung des Bürgermeiftcramts
des Wohnsrts des Bestellers versehen ist . Nach erfolgtem Erwerb
hat der Erwerber die biirgermeisteramtlicte Bescheinigung oder den
Bestellschein dem Bürgermeisteramt des bisherigen Standortes des
Tieres zur Prüfung zu übergeben. Ergibt diese , daß beim Kauf
die vorstellenden Vorschriften eingehalten worden sind , so hat das
Bürgermeisteramt , falls das Tier in eine andere Gemeinde verbracht
werben soll , dem Erwerber oder seinein Beauftragten unter gleich -
zeitiger Benachrichtigung des Bürgermeisters des künftigen Stand -
ort? von dem Erwerbe

'
eine schriftliche Bestätigung der Zulässigkeit

des Erwerbs auszustellen , welche der Erwerber oder sein Beauf -
trngter bei der Verbringung des Tieres an den Bestimmungsort
bei sich zu führen hat . Am Bestimmungsort hat der Erwerber die
Einstellung der erworbenen Tiere dem Bürgermeister unter Vorlage
der vom Bürgermeisteramt des Herkunftsortes ausgestellten Be-
scheiuigung anzuzeigen.

' in den ersten 5 Tagen nach erfolgter Kündigung nach ihrem Hem«

Ans der L «mdesiMMptswdt .
Karlsruhe , den 24. Februar .

0 Personalnachricht. Oberamtinann Schaible in Donaueschingen,
früher Polizeidirektor beim Bezirksamt in Karlsruhe , seit Dezember
1014 in verschiedenen militärischen und zivilen Stellungen im be
setzten Gebiet tätig , hat dieser Tag« seinen Dienst als Nmtsvorftand
in Donaueschingen wieder aufgenommen.

££ -. Freifahrt für entlassene Angestellte. Während der Zeit der
wirtschaftlichen Demobiimachung erhalten außer den arbeitsentlas -
>nen Arbeitern , die von einem anderen Orte zugezogen sind , und die

freie BTioroeru" n 4 - Jii .riic ce; « v^ age ors pvtiflcuiiycn
jcheins und einer Beßbeinigung dcs Arbeitgebers über den Zenvui»
der erfolgten Kündigung . Die freie Abbeförderung der An^ i^ lu
erfolgt , wie die der Arbciler . auf Grund von Fahrauswerien ,
von den Ortspolizeistellen nach besonderem Muster ausgefertigt
den ^ Vordruike zu diejtm Fabrausweisen werden von der Eisend «^
Verwaltung erstellt und auf Verlangen oom Rechnungsbüro der y *
neraldirektion entweder unmittelbar oder durch Vermittelaing ^
Stationen ai! die Ortspolizeistellen abgegeben.

ich- Die Boliskirchliche Bereinigung . Bezirk Karlsrnbe ,
staltet eine Reihe von Vorträgen , in welchen sie ihre Ziel darM ^

»

beabsichtigt. Zunächst wird Aletallarbeiter Queuzer -Karlsruhe »
Dienstag , den 25 . Februar , im Gemeindehaus in der Vlüche '. irmk^
über das Thema : Religion , Staat , Kirche und Arbeiterschaft sprecht'

(Sieh* Inserat .)

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssth « " ^
vom 20 . Februar 1919.

« rundstücksoerkehr. Nach Mitteilung des Grundbllchamts ^
infolge der außerordentlichen Zunahme des Erundstücksverkehrs
Einnahmsn des Grundbuchamts aus Grundbuchgebü'hren und ^
kehrssteuer im Monat Januar 0 . I . auf etwa das Doppeltx der
gleichen Monat der letzten Friedensjahr « vereinnahmten Betrag

21 . Dezem^ r bis 2l>. Januar ) : 1918/10 58 141.50 Mk. gegen SS2k ^
Mark im gleichen Zeitraum *911/12 und 29 925,70 Mk. in demse" «'

Zeitraum 1912/13. ^
Errichtum , einer landwirtschaftlichen Frauenschule. Der

ausschuß des Kreises Karlsruhe beabsichtigt, der bevorstehenden
r>ersammlung die Errichtung einer landwirtschaftlichen Frauemc?"

für den Kreis Karlsruhe vorzuschlagen, um Frauen und
Gelegenheit zu geben, sich theoretisch und praktisch in land -■ "
!)auswirtschastlicher Frauenarbeit auszubilden . Er wünscht hteri
das städtische Gut Schöneck aus dem Turmberg bei Durlach zu P?« '

das nicht nur zweckentsprechende Gebäude, sondern ailch den erfor^
lichen Geländebesitz <Ulfweije und iich durch eine schöne, dem »,
angeschlossene Lage aas ^ ichiu\ Der Stadtrat erklärt sich
sätzlich bereit , dem Wunsche des Kreisausschusses nachzukommen . ^ ^,
dabei die Spazierweg und öffentlichen Anlagen auf dem w»
nach wie vor für den öffentlichen Berkehr offen gehalten, die
jchaft als Milch- und Kaffeewirtschaft, in der landwirtschaitliche ^
zeugnisse des Gutes dargeboten werden, weitergeführt und em a

gemessener Pachtzins erzielt wird . M
GrundftL-issnlaus . Borbelialtlich der Zustimmung des Burz^

aus schusses wird das Anweisen Rüppurrerstraße Nr . 2» fiir die St «
gemeinde angetauft .

Bein Rheinhasen . An « in am Rheinhafen ansässige » *ini
nehmen werden weitere 20V0 qiy. Hasengelände vermietet .

Berdingungswesen . Auf Grund des 8 5a der Bestimmungen " ,
die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen für die Stadt Ka'
ruhe wird ans Vorschlag der Freien Innung für das Sattler .'
zier,- Dekorateur - und Pofamen ^ er -Hundwerk zu Karlsruhe
ziermeister Jakob Stiel zum Sachverständigen bei Vergebung
Arbeiten im laufenden Jahre und Tapeziermeister Ignatz M»"
M dessen Stellvertreter ernannt . ** ■

r

Karlsruhe .

Erika Daniel

Adolf Tic hau er
Verlobte

Februar 1919 . Brest »«•

Dlouyn Braun , Beiertheim, Gebhardstr . 56,
eeprüftsrMasseur , langjähnfi im Städt. Vierordtbad ,
lätie , empf. sich in fflassnite - Kupen , Fuß -
pflejre fHCtineraugen). — Komme ins Haus , auch
auswärts. — Toleph . Fr. B.lr 'J283 . t683a

^ ifeg ^ raaiss

Aa8f ^ ian ^ .

UllMll j . 1.

:a6entlen (

Metallwaren - Fabrik

P. kiucikschlag 7 Karlsruhe i . B.
empfiehlt sich in A «se» tia »na von ( 1347.5.6

Sr Massen - Artikeln H
gepreßt , gestanzt , gezogen , gedrückt und geschweißt .
SS Blechwaren u. Blechnerei ,

1Daniels Konfektionshaus
Wilhtlm Straße 34, 1 Tr . Tel. 1S46 .

Seidenblufen , H 34.75 an Setctenmäntel 125 JL an
Seidenröcke jK 6X75 an Seidenkleider ISO „jf an

Bei Ankauf von
Waffen u . Wlunstion

nehme Raubzeuafello in Zahlung u. Vergüte für :
vr . ^ ucbSdal« vi « Jf 70 .—, Stein - u. Baumm « r-
v«r bis M 70 .—, Iltis bis A 30 .—, Fischotter dtz
M 250 .— R . Andree , Jagd - und Luxuswaffen,
2197a ' ^ aldftra ^e Nr . 4.

IHK Titm* .IIJLIIIIIHMJimjJllinW .HMIMIMIIHill

( Pfeffer - Zimt
| Vault Oskar Ilitachold , J ^ei | r/ . iK.

Kleingarlenbesitzer .
Sür Einfriedigung von Klein- <TlfrtKI «
gärten mit Draht habe ich fvr ».
abzugeben. 1602a .5.4
Heinrich Rausch . Zrmmcrmstr . , Slernbergitr . l7 .

Unsere vcraiinte , « utgebende

Mlschasl „ Urtier üen SinDcn
"

Karlsruhe . Ecke Aaiserallee » n> Borkstrafte
ist an tüchtige Wirtsleute »u verpachten .

Angebote an 2S51 .2.1
Unwubrauerei A .- G . Karlsruhe .

Sc^uh -lCyrse
werden fortlaufend negeben . Daselbst werde» alle
Arten von Strastenschnh « angefertigt . Stoff und
Futter mitbringe » . 8490S

Tuchschuhmacherei F . Vetter ,
Htartenstrafie IL » , Hth. III.

Emil Mall , Kart Mall , J . Bohner

Karlsruhe , Bismavckstr. 3.
7Ma aannan
Uarnpl - u . flrktr . Betrieb . Tel. 5585 .

Baehntclne Uachzieirel
Kies ii . Sand für alle Kaiszwecke

== = Fuhrwerks- and Bahn versandt . ■

aaawa «mAXHBUHU»;«»

Geschäftsempfehlung .
Empfehle mich Aum Revari «» en von Lokomo-

tiven . Dreschmafchtuen . sowie Motoren und bitte
um geneigten Zuspruch. L42Ü4.3 .2
Vf. Weltle , W.-Nevreut b Schulftr. 5.

Llnai1 - ( - e8eZiirre
werden daaerhalt repariert (nicht gelStet ) .

Geschirr - Reparatur -Anstalt
KSrnerstraBe 38, im Hof . Telephon 1421.

Alle Maschinen,
Motors und Apparate

jeder Art , vorwiegend ans Gufteisen , auch ßnnjr
stillgelegte Aabrikanlngen kauft 2194 .10.3
II . David , Karl Milhelchr 38 , Tel. 2067 .

Zur Fabrikation von

Schlacken -
Steinen u . Platten . Gewasch , u . überarbeitet .

Kunststeinen
und Vorsahbeten liefere Anleitung u . Rezepte,
sowie die nötigen Maschinen zur Herstellung
von Terrazzokornung und Kunststeinmehl.
I ? . Barth,S (r (| itrft , Stuttgart

RbeinbxrgKratze 6 t. 2202a

CckkiitRMsr
Kreuzstraste '2 'i

beso - gen alles
Telefon Z3W . Z,«,,

ÄNie ! Ii. MMs .
Kostüme werden tadellos
nnt . Garantie angefertigt .
?lolia»na Weber, Hirsch -
straße 28. L Tr , 1450

VchZmnlelil . ZMeilg
w .' rden von seht ab wieder
z . Aendern u . Reparieren
angenommen . Z4333

Dsu ^ lnSstrafte 8 . pt

Gebisse
werden jeden Dienstag
zu höchsten Pre sen an .
aekauft . 13062

» iUlftrafc* 37 , T.

Kranz .
KeianMOer

Weines Format
m groBer Auswahl.

Lecp . V/ohlschlogel ,
Kniserstr . 173 ,

Loxsiswaren, Laderwaren ,
Hr.ushaitartlkal . 408

BSindenarbeit !
HauShaltungSbürften ,

Roßhaarbeien . gute Qual ,
empfiehlt W . BooS ^

Vittariaitrape f>.

Uhren u.
GolSwaren

wrrdni gut und preiswert repa-
riert. Xaufs alten Schmuck z»
d»» «te» Prtitt * . 2093

L. Tliollaeker, Uhrmacher ,
Btjiclilr n>. Zj . >>. CaiB Si :;'ci

wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stets an«
gekaust in 106

Welntraub »
?sn « und BerkaufSflelchäit,

Äroneuitrakc äü .

Adolf Pfeiffer Werkzeuge
Zweiggeschäft ^ BS ' iSS 'Ml 'ii © Lammstrasse 6

Ceiegramm-fldr. : Pfeiffer Werkzeuge Karlsruhe. —
5iammheim : Mannheim M 5 . 3 .

Fernspreeher 49#»

Reichhaitigas Lager m
: : Werkzeugen und : :
Werkzeug - Maschinen

für Holz- und TTletaflbearbeltuns.
Maschinen bau - Beda rf sartikel

29<ff^

Bohr-Maschinen . Drehbänke , Hobelmaschinen , KaW»

sägen , Fräsmaschinen , Blechscheeren , Lochstanze *t
Original Lüders -Flaschenzfige , Hebezüge aller Art.
rrrrrrrrrrrrrrr Transmissionsteile .

w : Äi

Matratzenschoner
auf Drabtröste in veiich . Trotze »
« on 18 M. in oorrütifi . Üfl-' t3

Tapezier Oriesbaum ,
L« t>w . .Mlhelinstr. N . T -l. 3C37 .

Darlehen
bi« 1000 Mark streng
diSlret gibt obn . Vorspesen

Vrgns , 2680
Markgrafenstr . 32,2 . St .

Sirkenöölen .
Dtzd . MI. <.!«, empfiehlt Ulla

« chwarzwaldverfand
Sifionmft LS .

Wer liefert
100 gebrauchte

Mlr ..KsiMlHe » ?
Angebote unter Nr . 2818

an die . Bad . Presse"
. 3.3

fMlI » -WlN >E

„IliJIiSHW
neoe Sendung ringet " '

Emil Sobfoidl S ^

KaiserstraneJ ^

| km HasdiMesilzer
Stopfbüchsen -Packungen , Dichtungsplatten , Mannloch *

ringe , Mannlochband , Gummiplatten , Wasserstands¬
gläser und Ringe , Staufferbüchsen , Treibriemenwachs .
Grafilschniiermittel , Halmenfett , Flockengrafit , Riemeß "

verbinder jeder Art , Riemenleim , Holzriemenschciben .

sowie sämtliche technische Artikel liefert billig-*'

Badisdie Gummi * und Packungs4ndustn

'
e

Sdiöffler Wörn p r

Telephon 3021 . Harlsrnhe Amallenstrasse &
sommmmmm
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vi » 6»n 2S . F«bruar191 »

kkiÄWSMZ .
*• Chor der vereinigten Arbeiterge¬

sangvereine.
11

Vortrag, Rechtsanwalt Dr . Friedberp :

MWWM Ii IMlM
"
.

_ Mitgflied des Bad. Landestheaters.

^
®'u (5chorder Arbeitergefangvereine ,

f . " """ ." .■. »i. iiinim .iitiiiiiiiuitmiMii.iiiiiHiiiiii
° ßer Saal der alten Festhalle

Anla,"« 8 Uhr . -

sj, «
!#rl * Plitz » Mk- 1

^3' Plstl * ML- . . ,iir

Kasieneröiinung 7 Ulir .

... . .—, Vorverkauf Mk . 1.20
Plätze Mk . « .40 . Vorverkauf Mk. 0 .50.

Donnerstag, den 20. Februarbei:
/■Ur̂ rri, ^ 'garreneeschäft, Marktplatz ; K. Morlock ,
ZiĴ Seschäil , Filiale Rondellplatz; K . Korlock .
Fr. Filiale geg. dem Hauptbahnhot;
Steinm- - ^ igarreEgeschäft . Rüppurrerstrasse 10 ;
'wfsSÜ ? 1

^warrentre - häft . Filmte Neue Bahn¬
et. V) iJ. ' Fran* Tafel. Mus .-Handiunc, Kaiser-
^ ' "»'tschaft zum Auerhahn . Sehützenstr. 59.

teuerem .

Vortrag wird Voraussichtich am j"
^ stattfinden unbzwar wird ^

Landeskirche " sprechen.
8« bekannt gegeben .

laem Besuche ladet ein

Näheres
2984

,
' - 'rd sprech

7 ? >m . Slml . Sichtu . MeileMM
"

.

tk " trtlltA *" Roliuc u»i .
L!

®na«Ulrt̂ ! n Liberoli -lmus und die Zukunft der

wir

^ Hriiand j>ec TolkslnrNliitN Sfccinipnfl

WlMjchiilliiirit Sfltisiiihe .

eÜ»tQa
„

v auf Weiteres doppelt gelesen
Wt » Donnerstag im Aulabau ! .

£L e totthr? 1ut gerade » Nummern der Horer -
b.? ^«n t„i . k!^beten. wenn möglich. TienStag zu

lt
(

f' * nicht den Sur « über Waren -

S&l A h^ 1oen werden jetzt auch für Kur? 1 . A .
£2|* 1 wieder aufgenommen .

Das Nnratorinm .
üe tailii | ien - Bereinigung

.» Karlsruhe ( E . V . )
4 ,?? Monta « . den 10 . Mär »

®« nbi .i J im Nebenzimmer de » „ Kaffee
flui f » nd " Waldstr . 8 . stattfindenden

DWWlltzmiWg

i Verein für evang
Kirchenmusik

>Chor der Stadtkirche .
Heute abend findet Ge -

samtprobe statt .
Die Mitglieder werden

[ dringend geVeten, pünktlich
und vollzählig zu er-
scheinen.

Der Vorstand .

Vertriebene

EischÄlhmger
!

! ?1iiUlvoch . S« . Februar .
ndendS « Uhr :

Versammlung
im „Mottin «er",

! Karlstraße , Ecke Kaiserstr.
Ortsgruppe karlsrÄe .

Li,, ^i«tmi !e füyfltl . Mitglieder unserer Vereinig -

^ >kui,g.
^ ° ^ 'chkt ein »nd bitten um zahlreiche

^°^ ilkr?^ °^ nu »g wird der in Kürze ergebenden
Hrim̂ 'öc Ä -Bn ' beigegeben .
boch tluii .

'
mi ™aflc - hierzu müssen sahungSgemäß

dein , «L vegrunbung , mindestens acht Tage
< or,tand eingereicht sein . *«80

Der Vorstand .
des 'Ladischen
Frauenvereins^

>c FraiieiGsle
s ^ enuidjer Vo trag

der bQtbPäcnt Dr . Lust über „Die Mit -
üft, ^ccTürirt auI dem Gebiete der Säuglings - u.
i ' toOrf» v oe am

Februar >913. nachm. 4 Uhr
Öbfn Jatteu;tr vJA 11 1 M . (nur numerierte Plätze )

49 .51 oder mittags an der Kasse zu
miifti

'— r .
Vorikind .

ur ÖCljiI(cH -^ erboiiö Deuischlaniis
i„ ^ ien «! fl'® etein « arlSrube ) .
""katy JSfätzVP 2S . Kedr « ar I » lv 8 'A Uhr

Württemberg " . Ecke Adler -

«u
ZÄammlung .
- « wsr en und Gehilfinnen pünktlich

B9872
Ter Vorstand

i " Soltow .

E§!

Das Konzert
riniist iieule atiend statt.

"
Mslsirdilidje Bercinipiiti

Bezirk tkarlruhe .

^
Hinl

'
ccdung .

»t1>eir!bIi!I??l5n unsere Mitglieder und alle evangel .
dondarauf aufmerksam , daß wir eine

S) ; veranstalten werden , in welchen
C , u Uo »n l ' e unserer volkskirchlichen Vereinigung
Natt beabsichtigen. Der erste Vortrag findet

25 l . Mts . . abends 8 Uhr .
^ ^

'bemeinedehaus . Blucherstr - 20 .
'itallarbeiter yuonzevn - Karlsruhe

w,rd sprechen über da? Thema :
II
t

, to,u , ° über den „Niedergang

Städtische Festhalle - Karlsruhe .
Art Oberammergauer

ftssiOK ' ftslspieie
unter Leitung und Mitwirkung der berühmten Christus-

und Judasdarsteller Ad . und Gg . Fassnaclit eus Bayern ,
= = = sowie hervorragender Passionsdarsteller . .

250 Mitwirkende . 250 Mitwirkende , ra

Auf eigens dazu erbauten grossen Festspiel -BGhne.
Mitwirkung eines gemischten Chors von 150 Damen , Herren u. K ncier.

Sologesänge : Oratoriensänger Adolf Fassnacht , Tenor .

Spieltage : am 2. , 3., 4 ., 5-, 6. , 7., 3. und 9 . März jeden Abend

7 Uhr Anfang . Aufserdera am 2.. 5 , 8 . und 9 . Män

Jeden Nachmittag 2 */a Uhr und abends 7 Uhr .
Schüler und Begleitpersonen zahlen am 5 . und 8 . Nachmittags

2 ' , Uhr halbe Preise H

Preise der Plätze Mk . 6 20 , 4 20, 3.20, 2 .20 , 1 60 ra

Vorverkauf der Karten in der Musikalienhandlung des jm
Herrn Pritas /V&iiller , Kaiserstr . , Ecke Waldstr . ,
Telefon 388 . An der Abendkasse werden eine Stunde *-5*

vor Beginn der Festspiele die noch vorhandenen Karten «=»

abgegeben . ^
2551 M

Die Festspiele fanden zuletzt in Düsseldorf , Essen und Aachen
mit grossem Erfolg statt .

Anscliluss der Züge nach der Aufführung nach allen Richtungen .

Geschäftsstelle der Passicnsspiele , Festhalte .

Res - Inf . Regt . 250 .

giBfertiüeixMfürj . beirsZsend .

Bedürftige Hinterbliebene ncfalTencr Angehöriger
des 9t .« vs.<)Tt. 250 tonnen aus dem Hinterbliebcnen -

(tünbJi DCi- IlegtS . Unterstützung erhalten . Einträge
mit von de : , mitändigen Bürgermeisterümter » bc»

glaubigten Bednrftigfeitszeugniiien wollen Mir bald -

uiöglicqjl vorgelegt werden . 2290a

o. S . : <? bren . Ltn . d . ü ' . u . Negis .- Adjt .
»l,ifl .- ? t .ii> 250 . -yreilnirn i . '?*.

Heirat .
Arbeiter , 42 I . a . . der in

nächster Zeil 14 000 Mk.
erbt , wünscht mit armem
il^ädchenod . Witwe bekannt
zu werden zwects Heirat .
'Angebote unt . Nr . B9S44
an die ..Bad . Presse " .

: .?2£3SJk :

StreSIts
ÄÄl ™ ( Mecklenburg ) .

Technikum
Oesainto » lngjnieur-
nn 'l iiaulach. Boi-'inn
7 . April und 10. Okt ,

« kl

Scbillsrstr .
täglich

4 Uhr .

fm lifi

Handarbe -ks - Kurstts
'JiMIlfflmKr . t , 2 Treppen — O - lä u. 2—5 Uhr .

>n allen Handarbeiten , zur ^jeit
Spezialkurs unZuschneideu . An -

fertigen . Umändern . AnSveffern . blicke » « . « topfen
vou Kleidungsstücken und Wäsche.

Anmeldungen werden noch Montag von 8—12 und
2— 5 daselbst entgegenaenommen . iB995S

End« nach t» Uhr.

Schweizerische

tesKÄns - Uli! ten -S » iäil

^egr 1857 in Zürich Sfiir . 1857

Aelteste GegenseitigkeitSgeiellschaft der Schweiz
mit dem größten schweizerischen Rentenbestand .

Die unbedl .'ißte Sicherung
eines

L
uxeum - s

icMspisle .
tiaiscrgii '. 108 .
— Telephon 3925 . —
lllllllllllllllllllllllllllllllfllll

Nur nach 2 Tage.
Die beliebte Künstlerin

Leon lae MM es
in dem gro3. Filmwerk

KMlV Ö2 ?

& aaös ! ? assß .
Ge sellsoliafLsdrama ir.

4 Akten .
Leontitte Küliiibtrg
alt Zigeunerin Zauipa .

Qas Giüä \m
Eülcaliöf .

Ein Lebensbild in .
4 Akten. 2926

In der Ilauptroüe:

dauernd höheren Einkommens
wird gewährleistet durch den Ankauf einer

C < il * 4tcnte .

Für jede Leibrente haftet das Gesamt -

Vermögen der Anstalt von 135 Millionen .

Kostenlose Auskunft erteilt :

Tie » ubdirektio » für Südbaden

RudoifBasler , Freibnrgi . B .
^ZostuSstrafte S« . 1661 «

Ltnixcktschast iu ÄMtimeii .
Verwalter von EstanciaS im Weizengebiet Ar-

gsntiniens , gegenwärtig in Deutschland , sucht Teil »
itebmer zur Gründung einer Kolonie . Landwirte
und andere arbeitsfreudige Leute mit S000 Mk . Ein -
l îgen erbalt . nähere Mitteilungen . Beste Referenzen .

ttn ^ rtrt hi <* iWrth. Pt*h _
:' l nrtng . vorerst unt . BIN76 an die „ Bad . Presse " erb .

l \

Selbständ . Kaufmann mit langj . Erfadruna ,
Sprachienntn . . ausgedehnter Kundsckaft . «rstklasi
.Hande !öi.>ejiebungen . 1» . Referenzen , sucht bestehendes
gedieg . Geichäst sofort oder später zu kaufen .

evtl, auch Beteiligung
an reellem größerem Unternehmen , Gegenseitige
Diskretion . Ängeb . u. S . JL«. « 17 an Riuloil '

Jloiso , Mult ^ rt . 2076a

AuS einer Gemeinschaft sind wir beauftragt , in
einer größeren Handelsstadt des wttbg . Unterlandes
ein gutgehendes Hotel zu verkaufen . Alte Stamm -
kundichaft, Bahnhofiiähe . Strajzenbavnhaltestelle , freie
i.' age , Dampfheizung u . elekir . Licht . Angemessener
Kaufpreis u . Dünstige .̂ nb !ungi ! bediiiguilgen . Sofortige
Ileber »ai >iiie. Angeid Mk . bOOOO. Nähere Auskuust
jcderAcit und koslensrei durch ^»eilbronuer Trenhand -
g »srNi .t»ast w . b . >>. . ? >e Ibronn a. R . . Kaiierktr . A7 . f .

eogoacsoloiiotoiaaagas

O
In der Röhe von Kazl ^ rnhe ist ein neu « ??

gebautes 2 .1 U

o 2 Miß . UWjiliZ - KMOe o

n ca . CfO cm Bodenfläche , villi « zu ii?rk«use » . n

g Aiiaäü . uiiie .: i'ic . ,-{4 <C4 an die «Süad. Piefie ". U

IOIOIOIOIOIIOIQIOIQIOS

W aoiiruf .

Tieferschüttert geben wir Kenntnis
von dem unerwartet erfolgten Ableben
unseres allverehrten Chefs Herrn

Urs !

Bewegten Herzens stehen wir an
der Bahre dieses trefflichen Mannes .
Ausgestattet mit reichen Kenntnissen
und von unermüdlicher Arbeitskraft ,
bot der teure Entschlafene uns stets
ein leuchtendes Beispiel höchster
Pflichterfüllung . 2985

Wir beklagen mit der Firma aufs
tiefste den Verlust dieses Mannes ,
der uns allen ein wohlwollender hilfs¬
bereiter Chef war . Sein Andenken
wird uns unvergesslich bleiben .

Angestellten -Vereinigung
F . VVolff & Sohn , G . m b . H.

Handwerker , aus . Wer
Jahre , wünscht mit ft-raul .
oder iimg . Witwe bekannt
zu werden zwecks späterer
«Rsit ' Nf «rnst-
t?JIC£ lVUI * gemeinte
Angebote mit Bild unter
Nr . BW4k > an die „Bad .
Preii e " erbeten .

ß . llhmal .
Strebsamer Kaufmann v .
Felde zurückgekehrt , auf -
richtiger Charakter , 40 I .
alt , mit groß . Vermögen ,
sucht Einheirat in Geschäft
oder Landwirtschast . An -
geböte u . Bild erbet , unt .
„Einheirat " « iH&asenstein
& Vogler A . - Ii . . Jiorlsrutit .

Osirat
äßütltenücfifccrtotjn , -ii I .

alt , wllnlchi mit Hriwlem
mit ca . ao —80WJ0 .H Var-
vermögen wegen >>>cscl>istts -
Übernahme zwecks vatdtger
£>etrat öctannt \n werden.
Angebote mit Bttd u . 2230a
an nie . ä^aBiichc Press .'".

IM aoiiruf .

Nach kurzem , schweren Leiden starb
am Freitag , den 21 . Februar , unerwartet
der kaufmännische Leiter der Firma F.
Wolff & Sohn

U \\Otto Hülier
Mlafltrnl .

Wir liedauern aufs schmerzlichste den
Heimgang des {reffliehen Mannes , welcher
sich durch seine edlen Charaktereigen¬
schaften die Achtung der Arbeiterschaft
erworben hat , Z4063

Der Arbeiter -Ausschuß der
Firma F . Wolf ? & Sohn .

Todes -Anzeige .
In der Nacht zum 23. Februar ent¬

schlief im 74 . Ivebensiahre sanft . unsere
innig geliebteMutter , Großmutter , Schwester
und Tante

I Frau Marie m Pßzolä

geb . Müller

Im Namen der Hinterbliebenen:

Dr . med . Hans von Pezold
Karlsruhe , Scliumannstr. 7.
Beerdigung : Mittwoch , 2 Uhr , von der

Friedhofkai >elle .
Von Besuchen und Blume» wird gebeten

abzusehen. 2999

Herzenswunsch .
Vier n -bttdetc Herren im

Alter von 26 — 2« Hahr -» ,
in flcverer StaatS » l.uu»ig ,
evangel.. Scheit cui vielem
Wege , da es tlmcii an Ta-
inenvelanntschajt ievli , vier
gevilvete Damen reimen ?.u
tctucn. Nur ernllgem. Stn»
gevote mit BUd unt. Nr.
Z4S40 an Mc . Bad . Brette '
erbeten .

Seirat .
Dtensiincivcvcn , evangel. .

2S ^ avre ail wünickt mit
einem Herrn , wenn auch
Witwer,, womögt. Hand¬
werker. belannt , u werden
Zwecks wSt:rer Heirat,
wenn such 1 oder -J Kin¬
der . vJtmUem. illiwevete
mit SUb mtl. Nr . 34969
an die ..Bis . Briste" ervei. '

Handwerksmeister , 32 Cf.
alt . aus guter Familie , utro
gut. ötcmiit, iucht . 6a teilte :
Geieg. nett ., dra « . M -idch.
oder junge Witwe ?we >Iö

Neigungsheirat
kennen \u lern. Nur ernste !
Angebote. womSgl . mit >
Bild unv N . Angaben der j
Verhältnisse, was alles wie-
der zurlilkgelchtcki wirb , u .
Nr. an die . Badische
Brclke " erbeten .

Heirai .
Ein in den 40er Jahren

siebender Herr , ledig , ev . .
geiunv, krall . Erscheinung ,
über 20 Jahre in einer !
aroften deittscvcn Äiadi . im
grohen RcstaurattonS-Be-
trieb ttittg , mit IchSn . Ver <
mfgcn , sucht ?weck ? Heirat,
mit einem älteren Fräulein
oder Witwe, wonulgitch mit
gutgehendem beschält keiner
Branche , in gecttnete Ver -
vtudung zu treten . Nur
crnftgem . Anträge, unt. Zu-
sicberut'.g sirengster Per-
aiwi aenhcit . nimmt ver -

Ichlosseu unter Nr . t!2fl4n
die „Bad . Brcste * entgegen.

Seirot .
Junger , lebenslusi. Mann,

Jahre all . in siZi ^ cr
Stellung 1,72 m gros, , ev . ,
jed . ohne Vermög. . wiins« !
aut diesem Weze mit Kri .
« der AriegStvitwe im »litcr
22 - 27 wahren zweck ? späte-
rer Heirat bekai:» ! iu »Ver¬
ven . 'Seil . Zuschritten iv.it
Bild (iol . zurücki u . nöbe
rcn Angaben u . L!r . BM1Z
an die „Bad . Mre'l ^- crb>.t .
Äsrmttil . oerv . ! ,t . Sjct«
sZ'Ivicgeny it Eftrc i'. jjme
Jtauiuiaiin, 43 Jahre alt

Kunflücno , mit auient Eiu-
bmntcn , fnn,t Unschlub an
gevilvete, ucllc, atletniteh
lungc Dame oder Süiwx .
mit etzen. Hetm. zw . tpät.

betritt .
Angebote unt. Sit . BSSbS
au sie . Bad . Bielie - « bei.

Danksagung .
FQr die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgang meiner nun in
Gott ruhenden Mutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Tante

fraii larpreliis
geb . Wiedmann

sprechen wir nuf diesem Wege nochmals
allen unsern allerverbindliclisten, herzlich-
1« - ' 2971sten Dank aus.

Die trauernd Hinterbliebenen .

Trauer - Mtite
in jeder Preislast stets vorrätig . 43 |

fireschw . föntmanü ,

Stakkulation 20B0a
nndmodrrne Arbeitsmethoden

im Maschinenbau .
Von 0 . Schwenn, 286 8 .. 153 Abb., peb . Mk . 6 .60.
Die richtige SßorauSbcilimtnitng der Herstel¬
lungskosten von Werkstücken für den Ma -
schiuenbau bedeutet nicht nur für den Fabri »
kauten ein Bollwerk gegen die Konkurrenz in
guten u . schlechten Seiten , sondern «chnfft auch
zufriedenstellende Zustände zwischen Ärbeit -
aebcr u. Vlrbcitnekmier. Tie Lohnpreise sollen
nicht erraten oder geschäht, sondern auf Grnnd
wissenschaftlicher Studien u . nach sektgelegten
t^riu -bregeln bestimmt werden . Diese ^Ziele ver -
loigt obiges Buch I Einiges auL d . Inhalt : Ber-
schieben« Lohnst) iteme. Bedeutiiugd .Kalkulation ,
Schnittgeschwindigkeit , Vorschub, Tourenzahl .
Bestimmung der Preise für verichiedcne Dreh »
arbeiten n . serienweise Herstellung derselben .
Plandrehen , GclviudesÄiieiden , Arbeiten auf d .
Revolverbant . FräSarbeil »» . Räderfräsen nach
dem Abwäizverrabren . Kegelräder u . (Äewindi:
fräsen , Liundfräsen , Rohrarbeiten , Hobeln ,

Gegen Einsend
Ebin . Herrmann

! 6.90V
Abt . 62 . Berlin , Fuuchtstr. öl .
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Koehlmanu ' s
lösliche echte

Wäsche-

Stärke
-60100.

Gramme
Paket

Ferner
zur Erfvarung
von GaS - und
Hei,verbrauch

H o l z - B e r k a u f.
Im Neubau bei Haid

&. Neu werden Dielen .
Rahmenschenkel u .Latten
billig abgegeben von mar -
gens 9 Uhr ab . Bestellung
wird auch Rlippurrerstr .W .
2. St . . qngenomm .. 34890

Tapeten
große Auswahl , sofort
lieferbare Ware , da große
Borräte . Uebernahme v .
Tavezierarbeit . 378
-k». Durand , Tavetenbaus ,
Douglasstrns ' e 2K, bei der
Hauptpost . Televbon 2435.

■ »deuwachs .

MilwSecke« ,
das Stück M f. 15 .—, gegen
Haushaltmarke 36 abzn -
« ebe .i . 2994

Daniel Meier ,
5EeUf .552Q Htrrewftr . 17111.

Zu verkauf , sof. lieferbar
Kernleder -

Treibriemen !
Breite von 2—15 cm

entsprechender Stärke .
Ob » « Bezugschein .

Interessenten beliebenihre
Adresse unt . Nr . Z4042 in
der Bad . Presse abzugeb .

Häute U. Wt
jeder Art kaufen in allen
Quantitäten zu d höchsten
Tagespreisen 19lla .3 .2

i-warKs. mm .
Fernruf 18 .

ßleklc . AMge!
Welche Firma ist bereit ,

meinen Betrieb (jetzt
Dampf ) elektrisch um zu-
bauen ? Adressen erbeten
unter Nr . 22l0a an die
. Bad . Presse ' .

In Pforzheim
ist ein «enetsttHtes . vor 6 . Äriej ?
fertig « » orbenM , gtifeetes , fein

Mafie ®
ftwtl . April ob. später beziehbar ^
xu verpachten .

3nt<ie |Jenten ersahen Jiäfeete»
» . Nr . 2t 72a in der ..Sah . Presse " .

Wirlschafts-
Gesuch .

Jungte Eheleute , kau-
twuSfahig . suchen sofort
od . auf 1 . April gang -
bare Wirtschaft . Angeb .
unt . Nr . BL873 an die
. Basische Presse " .

Aautionsf . Mirtsleut «
suchen auf 1 . od. 15. Mai
in B ^ Baden od. in nächst.
Gegend ein nachweiSd . gut -

SA Restaurant
in Pacht oder in Zapf
zu Sbernehmen .

Angebot « unt . Nr . 2231 «
an die . Bad . Presse ".

' 2 .2

8E« ra » fie
zu pachten oder kaufen
gesucht . Ausfuhr !. Angeb .
unter Nr . 2180« an die
„Bad . Presse " erbeten .

sticht 7«« Mk.
von Selbstgeber bei hoher
Vergütung aufzunehmen .
Auch Beteiligung an einem
Untern , könnte stattfind.

Geff . Angebote unt . Nr .
BV93S an d . . Vad . Presse "

Zrauide « 6ic Mb
auf monatl . R5
raten . Baugeld u . Hhpo-
tkieken?, so wenden Stc sich
an F , fianwilrr .

Schwache
Schüler -

erhalten durch älteren , er -
fahrenen Lehrer gründl .

Nachhilfe.
Angebote unter B9389

an die „ Bad . Pre sse" . 3.1
Gesucht konscrvator gebild.
Älavierlehrer »«

zur Weiterbildung eines
131 -ihrigeii Mädchen. Rnge-
böte mit Preisangabe unt .
Nr . Z4381 an die . Badische
Presse' erbeten

Lebensmittel
lind zu vertauschen gegen
neue Dam ^nhemden » de:
Stoff zu solchen . Angebote
unt . Nr . 339933 an die . Ba -
dische Presse " erbeten.

MMUm
Vertrauensmann , wel¬

cher demnächst i. d . Schweiz
reist u . nach hier zurückkehrt

Mrnm Wirme
aller Art . Anfragen unt .
Z4569 a . d . . Bad . Presse " .

Kind besserer Herkunft
von 1— VA Jahr , am lieb¬
sten Mädchen , an

Kindesstjitt
anzunehmen gegen ein¬
malige Vergütung . An -
geböte unter Nr . B9183
an die »Bad . Presse " .

Adoption.
Nettes , S 'X.jährigeZ , gut er-

zogenes Madchen, wird an
nnverl . Cvevaar ohne ge-
aenseiiigc Vergütung an
Rindesstatt abgegeben. Gcfl.
Angebote unt . Nr . 589668 an
die »Bad . Presse" erbeten.

Verloren
ein braun . Segeltuchfut -
teral v. Gcigenkaft .. Geg .
entsp . Belobg . abzugeb .
im Kaffee Bauer , hier .

Verloren
Samstag , d . 15 . 11 , mit¬
tag von 1—2 Uhr vom
Marktplatz bis Karlstr . :
Handtasche mit wertvoll .
Inhalt . Im Fundbüro
geg. Bclhg . abzug . BP915

Wolfshund
zugelaufen . Rfteinftr . 60 ,
Patt . 34978

5

Mittleres Hotel
von solventein Fachmann
zu kaufen oder zu pachten
gesucht . Angeb . u . <89803
an die „ Bad . Presse " .

Detail - oder
Engros -Geschäft
von kapitalkräftig . Kauf -
mann zu kaufen gesucht .
Angeb . erb . 5. W. Wörner,
Akademieltr . 13 . 2879

MiM -WW
z „ kaufen gesucht . An-
geböte unter Nr . 2258a an
die Agentur der . Bad .
Presse " Rastatt .

Me LanHgAS .
10—1430 —60 Morgen
Land . Stallungen , Nähe
einer Stadt mit höheren
Schulen . 2209n .2 .2

Nitlmeifter Duli - r ,
Cassel . Aordanstr . 52.

^leiiiromotpc
gesucht

für Drehftrom , 120 Volt .
« —? PS ». 2.1

Nngev . trat. Nr . 2992
an die „Vad . Presse " .

Elektromotor ,
1—3 PS , 120 Volt . Wechsel-
ström , Kupferw . , sowie
mehrere gr . Arbeitstische
l . rauf . gas. Angeb . mit
Größe u . PreiSang . unter
Nr . ^ 4897 ., . d . Bad . Presse .

Zweifvünner-
slMKAlSM

für schweren Zug . kam-
plett . gut erhalten und
aarant . brauchbar . Größe
60/40 und 69/38 zu kaufen
gesucht . Ferner
Gelbe Rüben
u. Dickrüben.

Angebote unt . Nr . 2211a
an die . Bad . Presse ".

suchen zu k«« fen . Num -
mern u . Preisangabe unt .
kl . 416 » an Annoncen
Expedition Heinr . GiSl « r .
Berlin S .W . 48 . ,« ° 8 .7

Blicher - Msus!
Einzelne Bücher und

ganze Bibliotheken .
SrauaschrKostilchhglidli.
6 .3 A. Troschötz.
Karlsruhe , Kaifeustr . 58.

Fernsprecher 1267.

Häkelgarn
Weih . Nr . 3 od. 4 zu kauf
gesucht . Angebote iniic '.'

Z49S2 <ut üie Jttab .

adifche Presse Mittagblatt . Montag, den 24. Februar ISIS . Ur . ^

Metzgerei
gutgehende , in Karlsruhe
o. Borort zu kauf, gesucht.
Angebote unter Nr . $ 4688
an die . Bad . Presse" erbet.' Kut erhaltener

Viktoriawagen
zu kaufen »-sticht. Angebote
unt . Nr . 31779 an die . Ba -
dische Presse" erbeten.

Für meine Leihanstalt
ichsuske

Flügel und %\mm
3ti Kausen

und erbitte Angebote .
vudwia S6 »weiSgut .

2777 Karlsr,ilie .
<? rbprin,enftr . 4.

aus Privathand zu kaufen
gesucht . Geil . Angeb . an
W .? chaefer , KaiseralleelS .

Euch « zu kvnfeu gut -
erhaltene , sowie auch repa -
raturbedürftige
Pianos , 8 *677.3.3

FliigeS u .
Tafelt laviere

Keinr. Müller, Klavierbauer ,
Baumeistern ?. 14.

GrmnWlM
nebst Platten zit kaufen
gesucht . Gefl . Angebote
unter Nr . B9702 an die
. Bad . Press ? " erbeten . 2.2

Üu kaufen gemcht eine
' !« Schülergeige n . Mili¬
tärmantel , neu . Angebote
unter Nr . Z4793 an die
„ Bad . Presse " erb . 2.2

© Horte i'Ä *
Angebote unter Nr . Z4947
an die „ Bad . Presse " .

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht .

Angeb . m . Angabe v .
Preis u . Syst . u . B9154
an d . . Bad . Presse " erb .

Guterhalteu «
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Angabe des L-ystems
und Preises unter Ä9923
an die ..Bad . Presse " erb .

Gebrauchter

zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 2924 an
die „ Bad . Presse ".

iamera
4<|,X6 , mit Compound «
Verschluß zu kauf , aesucht .
Nähere Angaben mit Preis

Angmtin
2981 <ütotteS <tnerstr . 32 .

(Änterhaltene

l . iSä«l=SI
1,00 m Nutzlänge , System
Kircheis , sowie eine

Sickenmaschine
zu kaufen gesucht . 2271a

Anton Hertkorn ,
Catiti' rbnfft b. Scbramberg

100 EiitlisDr
200 Liter Inhalt od. mehr ,
gut erhalten , zu kanfen
gesucht . Gest. Angebote
unter Nr .

'̂ 900 an die
Bad . Presse " . 3 2̂

2 OsalfWer ,
600—700 Str . haltend , be-
schlagnfr .. znkanf .gesucht .
Angebote unter Nr . B99Z2
an die . Bad . Presse " erb .

kaufen «es . : LLein-
flaschen , Lumpen , Papier .
Keller - u . Speicherkram .
Posttarte an Mülle »-
Scheffelstr . «4. I . B9677

Brififfn ^ rfesn
einzelne mtrü S " n»i°
lung . kaust Norkstraste 43 . p .

^orIe!eytllen=Seöer
von Sattler zu knnse » ges.

Angebote unt . Jk . 2282a
an die ..Bad Presse " erb .

Möbelgesuch.
<!ur Einrichtung von 4 bis 5

Ammer werden gute Möbel ans
Privathan» gesucht . Cffctt unt.
Nr. 295" an die „Sab . Pres!«" .

Korbmöbel
zn kaufen gekuckt von
Privat : Sessel u . Stühle ,
evtl . auch dazu passendes
Sofa . Angebote m . Preis
unter Nr . 2927 an die
„ B ad . Presse " erbete it.

Starke , guterbalt . Näh¬
maschine z » kaufen qe »
sucht-. Angeb . unter Nr .'" Mfil an d . ..Bad . Presse " .

KiNdtrklap -itzoxilJil ^ kn
gut erhalten mit Dach nur aus
b »sserem Hause zukaufen aewcht.
Gest. Offert unt. Nr. S39496 an
die „Bad Presse."

Neue ? « 9947
Miltt . -- Anzug
«! od . umgearbeit .. Grök ?e
1 . 60 , zu kaufen gesucht .
Z"url «6i « rstr . 63 , 2. St . l..
zu ertragen bei Ach . Dörr .

Zu kaufen gesucht
t «euer Militär - Anzu, . große
s?ic>ur , 2 Fahrrad - Mäntel mit
Echlänchen . gut erhalten . LN2

Sshlonplafi 12 .
3it kaufen gesucht i eine

M > !! . WMw
iowie Mantel noch neu .
Angebote unt . Nr . !̂ S8ü0
an die . Bad . Presse " .

GejZreifte fio ]t
f . Cutaway , neu . Schritt ! .
80, Bundw . 100ein gesucbt .
Angebote unter Nr . 2972
an die „ Bad . Presse ".

TetlüderWurf
für 2 Betten »u kaufen
gesucht , evtl . geg . Lebens -
mittelaustaufch . Angebote
mit Preisang . unt . Z4931
an die „ Bad . Presse " .

Serren -Tanzschnhe
oder Halbschuhe neu .
möglichst schwarz Lack Gr .
39 , zu kaufen gesucht .

Angebote unter A4553
an die . Badische Presse " .

od . Halbschuhe . Gr . 36 !37.
zu kaufen ges . Augebote
unter Nr . Z4930 an die

Badische Presse " erbeten .

Zigaretten
kauft im Auftrag , auch d .
kleinste Quantum . Auge -
böte an A . Praun . Zah -
ringerNr . 54 . III . Vg, »Ä.2

üirsch - oüer
35 Wetschenwasser

zu laufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . Z4892 an
die „ Bad . Presse .

liil
Sichere

Kapital-Anlage !
Sichere? BonvartSlommen

bietet sich ftredfo.men Leuten,
ourcti den Kauf meiner , in
bester Lage Pforzhetms ge-
lcgenen Hauses mtt lictn -m ,
a »er flott gehendem Kaner -
Rcsiaurant . Angebote unrer
E . vi . an die . Bad . ~
erbeten.

Einige guterhalt . i? ahr -
radmäntel sucht zu kausen
O. Schellbach. Bernhard -
strafte « , HthS. II . Z4937

,; >»mitte auf dem Laude

große wmslbe WM
zu kaufen . Angebote unt .
B9949 an die „Badische
Presse " erbeten .

System Rief -
. . ler oder an -

dereS inittlerer Größe und
noch gut erh ., zu kauf . aef .

Angebote unt . Nr . 2273a
an die . Bad . Presse " erb .

III
mit Svrungdeckcl zu kauf ,
gesucht . Angebote unter
Nr . 2946 an die . Badische
Presse " erdeten . 8 2

Silber . " 3 %
« ilbergegenstände .

Münzen etc. , wird zu
hohem Preise angekauft .

Zu erfragen BS701
BSckbstr . »« . 4. Stack .

^ ZiillSiedtt -HMasÄe
sNeisewschej zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . 343 -iö an
die „Bad . Presse «.

Reisetasche
lederne , mittelgrobe , gut
erhalten , zu kauf , gesucht.

Ang . m . Preisang . unt .
34966 a . d . . Bad . Pr .

' .
Hölz .. mittlerer
Rleiderksfser

zu laufen gesucht . An -
aebote mit Preis unt .

iStt WS <a "k '

Gasthaus
mit Realrecht, Metzgerct n.
Stallungen . 8 Fremdenztm -
wer , in sehr gmer Lage ein.
industriereiÄen Stadt Mit -
tetbaden ^ . nähe des Bahn -
doieZ , wegen Aufgabe des
Geschäfts, lutter giinft. B «>
dingungen ; it verlauf . An
geböte unt . Nr . 2215a an
die . Bad , 'pr .' ffe * erbeten.

W « i!
sehr gute Lage , gut einge -
führt , samt Mob . zu Mk.
8b 000 zu verkaufen .

Nortftr . 37 . Tel . 3399 .

S .*,,c sehr rentab . , altes
Rull !?» Geschäft,guteExi-
stenz . billig zu verk. £*t»„

MkkNraßc 37 . Tel . 2S99.

Bäckerei -
Verkauf .

Kit der Altstadt ist ein reu-
tableZ (Eckhaus mit CrtitffiliTt,
tn luelDct feit ;"5.i6nc »iitcn
eine Bäck ?c?i mit «» rsolg be-
trieben wurde , zu »c»laufen .
Gell . Angeb. unt . Nr . ;14603
an die . Bad . Presse" um .

Villa
in Ettling ««. Waldftr . 3,
zu « erkaufe « . Nähere »
H. Wollihan . Heidelbsr»,Wollthan .
Schröderstr . 94.

ilaiix - Verbauf .
AeltereS , kleineres HauS ,

gute Altstadtlage , nahe
Kai serstr . , Ecklobp latzseite ,
für Handwerker geeignet ,
unt . günst . Beding , z. verk.

Näheres unt . Nr . Z48S9
„ Ba d . Presse "

. 2.1

Wer ein ' " a '®'"1

zu gründen beab¬
sichtigt , wende sich an
die Papier - u . Schreib »
waren -Grokhaudlung
Hans IJiberKer ,
Ätiinchet « . Sonnen -
str . 12, zwecks Liefer -
ung hauptsächlich be-
nötigter Waren , evtl .
zu erleichterten Zah -
lungs - Bedingungen ,mit Angabe , f. welchen
Betrag Waren ange -
schafft werden sollen .
Vorschläge über An -
zahlung u . Resttilgung
Kostenlose Beratung ,
kulante Bedienung .

Ein schwerer öiährtger

m . Sternabzeichen , gut im
Zug , ist uinständeh . preis -
wert zu verkaufen . Zu erfr .

iioiiajtntxr Waldprechtsweier
Z4853 Post Malsch .

in dex . . .
>« verkaufen : 1 Fla »
jenzufl , 1000 k« Trayi

krakt . 5 m Hub , sowie
eine eiserne Ztockwindc .

Angeb . tuit . Nr . B99Ä4
m k SxsSt ' « d-

Gutes Zllgpserd
mittlerer Schlag , zu ver -
ksufen . !>-' ssei,weinstr . 38 ,
Htb ., 2 . St . Z4921 .S . 1

Verkaufe 2 schöne junge

Psny - Pseröe
Zu erfrag , b . Slibert Mai ,
Station s? veiirot . 2217a

Wegen Platzmangel zu
verkaufen : l Spiegel -
schrank , 1 Nachttisch leichen
gewichst>, 1 weifte eiserne
Bettstelle , 1 Wafchtischckien.
Durlach , frttUngerftr 46,1.

Gin tleiiier Kiichsn -
sckrank zu verkf . Z4907

Zu erfr . Gliimerfir . 7, V.
Äü >.i,e »- Elnrichtu : ia :

1 Kücheu - Vüfett,l5 !üchen°
Äredeuz , 1 Küchen - Tisch
mit 2 Stuhl ., starke Arbeit ,
zu verkaufen . Zu erfrag ,
unter Nr . Z4861 iu der
„ Bad . Presse "

. 22
Kiichen - Vinrichtung :

1 Kücheu - Büfett m . Kom .-
Vorbau , 1 Küchentisch mit
Eichenplatte , 2 Kuchen -
stüble u . 2 Hocker, solide ,
starte Schreinerarbeit , zu
verkaufen . Z48L3 . 2.2

Eugen Scliaelfcr ,
Möbelhandlg .. Durlach .

Hauntftr . S1 . Telenb . 482.
Vfcrk .i i . er « Zimmer -, iiüchen -
und Arbeiisnsche , neu . sowie 1
Eüllensak für ein Handwagen .
>7« tanz , 71) breit . Z ?92t
Schreinerei , Essenwei »Itr . 42 . H.il .

1 Ladenschrant m . Re °
gale , sow. Ziutbadewanue
billig zu verk. Z4970
Zgliringerstr . 37 , Laden .

Zu verkaufen : Bettstelle
f. Dienstboten mit Rost ,
Trovfürctt , m . Zinkblech
beschl. B993Z

Norkftraße 5 ] , f . , t .

atew
flotte Läufer , preiswert
zu verkaufen . 2898 .2.2

^ te ?ani - nstr <?s- !> ttÄ.

Zl- Ur. Z«
Durlact ?. Pfinzstraste 30.

1 Paar 4jährige gute
Zugochsen

sofort zu verkaufen .
Val . Walter ,

Banpefchäft ,
Sinzheim bei B . - Baden .

Tel . 92.8 Baden . 2213a

UiMBalder
zu verkaufen :
1 Speisezimmer . I

>braun eichen , besteh. !
| aus : 1 Büffet , ISOem , I

1 Credeuz , 110 cm , |
1 gr . AuSzugtisch , I

j 6 Stühle mit Rind - i
! leder . Zimmer ist I

schwer u . fast neu ,
Preis 2800 Mark . —
Außerdem : ca . 90 m [
Packtuch 80 cm , ca.

j 20 in Packtuch 200 cm,
ca . 10 kg Bindfaden ,
alles Friedensware .
Anzusehen bis 4 Uhr !

I bei Z4820 .3.2
Böhm ,

Sophienstraße 1 , IN. I

liPtlHtt ' lIo
fast neu , mit Rost und
Matratze , preisw . zu ver -
kaui . Händler verbeten .

- B ^ chftr . ? 9 , Part . B9919
Waschkommode m . Mar -

mor , Kleider - Schränke ,
Zimmer - u . Klichentische,
Waschtische. Schreibtische ,
Nachttische . Sofa , sowie
sonst . EinrichtungSgcgen -
stände hat billig abzugeb .
D . Gutmann . Rudolfstr .
12. An - u , Berkaufsge »
schüft f . gebr . Möbel . 93°™
Ein neuer , eis . Rolladen

aktenschrank »u verkauf .
KarlSrnhe . .̂ irschstr . 42," inj 'Wilh. Schindler .
Neue «« Äktenregal mit

15 Fächern abzugeben .
B9887 wer « nienstr . 2 . pt

4 Wm WMtzen.
mit Keil . Küchenschrank ,
Bertiko . Waschkommode u .
Schrank . Sofa z . verk. B» >,
An - u . Perkf . <?? . Walter .
Ludl ^ ia - Wilbelmstr . ?>. vt .

Nahmaschine
neu . sowie Fahrrad billig
zu verkauf . : Zähringer -
strafte 37 . Z4972
verren - n. Düminroö
mit (iiummi , billig abzug .
Z49 «7 K .-! -se --<,I ! e ? : iI . vt .

t Ss - a ^
1 Tisch , ein
Liegestuhl

und einige Bilder sind zu
verkaufen . 3000

-- cheffelstr . 43 , 2 . St .
Zu » erkfliifen : Nur an

Vrivate 2 Betten m Rostu .
Matr . 1 gr . Kredenz . 1 Kin -
deriportwagen , 1 Kinder -
tischchen mit 2 Stüblchen ,
l Laufgitter , 3 Hartholz -
stuhle und sonstigen Haus -
rat . 3u erfragen unter
Nr . B9956 in der . Bad .
Presse " .

ca . 200 Stck ., Plattengröße
cu. 112X70 cm , und ca . 15
Stück , Plattengröße ca.
140X70 cm , tonnen , roh ,
mit Kandelfüßen , gibt bil¬
lig ab 2837 .3 .2
Möbelfabrik Wolfach .

RippoldSaucrstr . 170.

M »Ä. i » I,fri « mer -ci « kit >»I»ii»
nutzb . j>»t . m Spiegelschr .. Wasch -
tainmode m . Marmor u . Spiegel ,
2 Betten u . Nachttische z. Preis
n . tSOOSif zu verkauf . 2 gleiche
hodil ). Setten '5-40M . MSdelges » .
6 . guter . Ludwig Wilhelmftr . b .

Eine noch gut erhaltene
Ladeneinrichtung

für Kolonialwaren - oder
Mehlhandlung , besteh, au ?

1 großen Ladentheke ,
Warenschaft , 2,80 in hoch ,

mit Schubfach ,
2 Regalen .
1 Mehlkasten .KSackfass .,

preiswert zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 2283a

an die . Bad . Presse " erb .
Bettstell « , hochh., Rost

u. Keil , Wäsche, Tischdecke,
neu . Handarb ., zu verkauf .
Zu erfragen u . B9907 in
der . Bad . Presse "

1 fJetlfteße timB
0Ä »« .

1,
34936 Bcrroitr . it . n .

C «>llo
noch fast neu . schön , voll.
Ton , umständehalber von
Musiker zu verkaufen .
Betr . Instrument ist
preiswert und bitte In -
tercssenten Angeb . unter
Nr . 339492 an die . Bad .
Presse " einzureichen .

1 . Strelchbatz
kklöte preisw . zu verkauf .
Angebote unter 2229« an
die „Bad . Presse "

. 3 .2

NritjiSiniIeihe
zu verkaufen . — Angebote
unter Nr . B9S01 an die
. Bad . Presse ".

Brillant
Vorstecknadel, Einsteiner

luppenrcin , zum Preise von
160(1 Mk . zu verkaufe«
Wo ? lagt die .Bad . Presse'
unt . Rr . BS987.

Z>lillMlri »g ',M, "L
wert zu verkaufen . Z49S2

ItblandNr . 2 . 2 Tr .. lks.
(iine | o^Süjrfi[itnc }(l!inf
— mit verdeckterSchrift —
ist »u verkaufen . Angebote
unter Nr . 229Sa an die
..Badische Presse " .

mm ÄllrlnsrMln .
IS Register u . eine ganz «
Bisline ist zu »erkaufen
Z49 ?i4 Stetnstr . I « . I.

H «j >;<l - Ü( !«9>*en - Wa0on mit
Stiel , lehr gllt,crh ., ju oetianr .

K» t : Kaiser . H - Itälasstr . is .
0 & im Äafcjfert «. ittOi

Gebrauchter guterbalt «n.

MerlitWagcil
abzugeben . Angebote unt.
Nr . 2849 an sie . Bad .
Presse " erbeten .
Ein fast
neuer

mit Dach ist preiswert zu
verkaufen . Näb . Kärchrr -
stratze 59, 3 . St . Z4874

Gebr . Brenn» d»r- Lieg -
und Sii ?w .izen , u verkan»
fen . Händler verbeten . Weg-
ner , Kailerflr . Nr . AS .

1 Kiuderlic «- « i« waKeu
mit Decke und l Kinder «
stuhl zu verkaufen . B9916

Schillerftr . 12, Part .
Weg . Wegzug 1 Klapp ,

sportwagen zn verkaufen .
Huinboloftr . 24, 2. Stock,
rechts . Z4976

Zu verkaufen :
5F -nsler .Äz 'Ä
1,20 |2,40 m gr ., qm 26 ji ,
1 neuer feldgr . Rock 4S Jt ,
1 neue blau ? Herrenhose
60 Jt . Anzusehen B« ?»., .,

Götliestr . 27 . Hof , l .

1 Posten gutes Sackband
in geschnittenen Bändern :
1 Posten gebrauchte , echte
Bolstergurteu in langen
Stücken . 1880a .3.3

Gernsbachcr ,
Biidl iBaden ,

l5«yFelöpsf!!chch!e!a
(1 - Pfünder ) zu verkaufen .
Angebote unter Nr . 2269a
an die . Bad . Presse ".

Großer Posten
Mloeill- und

Weiweitl -NMen
zu verkaufen . Angebote u .
Nr . 2969 an d. Bad . Presse .

Größerer Posten

naturrein , preiswert
2E verkaufen .
Angebote unter Z4975

an die . Bad . Presse ".

TifchfÄtze
einige tausend « tück ,
buchen 60/60 mm , kande -
liert oder gedreht , fertig
gebohrt , hat billig zu
verkaufen . 2852 .3.2
Möbel - i?abrik Wolfach .
Baden . Ripvoldsauer »

strafte Nr . >7t ».
gebraucht ,
aber qut

erhalten , preiswert zu verkaufen .
Z -1'.>? 2 Vfe * der9itr . ^ 7 , T. fi .

Herd ,

isin guterhaltener
Schlssferhevd

z . verk . : Ostendstr , Sb .,
2 . Stock. Weber . B9666

Z schöne gebrauchte inessinvene

3 « 35 Berreujtr. is. II.
Zu verkaufen : 1 Reise

decke ^ 1 Reisetasche , 1
Gliederarinb .- Uhr . 1 ttt ob.
Nlfter . neu 80 Jl . 1 Opern¬
glas 25 Jt , 1 blaue Litewka
25 Jl , 1 troll . Decke 25 .M.
a « „ Kaifer .RNee m . III.

3!i0crr?ßufen : ,Ä e
mit Feuerung u . Rohr , in
bestem Zustand , u . große
Zinkbadewanne . Händler
oerbeten . 29032 .2

geftumarttfir . 8 . Hl.

Branntwein
zu verknusen in kleinen
und großen Quantitäten .

Angeb . unt . Nr . Z4978
ckn o . »Bad . Presse erb .

3—41 Mohnspeise »Del
u . 40 Pfd . dürre Zwetsch -
geu av » ug. Breisaiigeootc
unter Nr .^ ^274a au die

■M - "

Vii<egtit Wegzug zu verkauf
1 eich . Lurusswffelei f . Oel -
gem,lPetr .-Ofen <Messg .>,
i Tennisschläger m . Gest ..
I Krügers Kamera 9112 m.
Stativ , I sig. Gasherd m .
Schlauch,Geige m . Kast .
u. Schule,2Klappohlinder >
hüte , Gr . 55, 2 Rokoko^
büsten mit Konsolen (alt ).
1 große Fig . (Plastik ) auf

ntutb , Kaiser -
Allee 25» , lV.,1 — 3 N . Z.«

Neuer Herrer
und Komnt " nt°" "

,
'

Lederl,aiidta -ck-i . p
betpelz , alles
denSware . .
feldgr . R - ck. «es -

LeMner

d.
1 hell . MiLtör «

^ .
bl . Rock (Frieds

^
1 Neith . se, 1 ftiaW
Schnürschuhe i u

SiSeinti
ITctter MA ,

■Kronenttr . 44,
Gummima « '

sehr preisw . ^ !>
dolfstr . 26,1 T r^ .-<

Zu verkauf
ein schwarzer
tuchmantel .
1 dunkelblautS fo/F
l silbergrau - ÄA -
tur . Preis
Frack .AniuS . °"t *'
gut erhalten .

Karlstr . 7U
Dunkelblaues ..j . jj
Saintbluscn ^ ,<

verkaufen . 2 Ql }
Kri e gstr . 17

LMMkL leAs
zu verknusen .
Nr . 3 -!95<i I

- - --- v » ätsf
1 fchw . seid . Kle^ ■»;

1 Hängelampe
f . elektr . Licht , u verkauf .
BS928 Leibnizfir . 2. part .

Zu verkaufen : 1 gußets .
Badewanne mit Deckel,
1 Fenstertritt tn . ©chubL,
einige neue Herrenkleider .
3Wi Tcktitieiistr . 3,4 . St .

Scköne Kindersch «» k«l .
S Etsthlchen . Brulbband ,
neu . zu verkaufen . Bluse ,
44— 46, zu kaufen aesucht .

Doffmann , Brauer -
straße 17. Z495S

1 gri - ße Zink -Badewaune .
1 Kinderliegwageu ( Bren -
nabor ) ,2Linoleumt »vpiche.
1 Petroleum -Hängelamp «
und einige Kisten . B993 &
t- ffentn - instr . 47 . 2 . St .

«Schwarz . Ueberzieder .
neu . zu verkaufen .

« üraerstr . 17 . II, abdS.
von 7" , Ubr ab . B9911

^ ekren-AtizssGut er -
haltener . _
(neu ), für Alter 16—17 I .,
billig abzugeben .

Wi - laudtstraste Rr . 14 .
Z . Stock , rechts . B9922

Biilig z« sslköllfen
M .- Maiitel , Militär « und
Zivil - Hosen u . sonst noch
verschiedenes ( alles neu ).
Bw . Marienftr . 7» . pt .

Militär -Hos « , neu ,
Militär ^Rock, neu ,

abzugeben gegen Lebens ,
mittel . Rintheim . Ernst -
straße 49 . Seitenb . l . Z<w«

Karlftr . 75, Hth . V .

Siener Sebrothenätsg
für großen Herrn , wollene
Socke « . z. T . reparaturbed .
einfache EifeubettsteNe zu
» erk . Leisingstr . 9 . 1 Tr .

Glgstt Wjahr. - Mantel
neu , mittlere Figur , zu
verkaufen . Angebote unt .
Nr . Z4932 an die . Bad .
Presse ".
lfliViM* gut erhalt ., mittl .

Größe , Preis 7S^e
zu verkaufen . 84906 .2 . 1
wolfgana. Leifinairr . 74 . vt .
Rener 'A)«zua sowie W,d «

rock- Anzna zuVerl . Wald -
hornstr .2l,lV , l. Dörflinger

Schwarz . Herrenanzug
f. kl. Herrn , schw. Geh-
rock , 2 graue Kinder -
mäntel fiir 3 und 1V

Jahre , Bettücher , weiße
Bluseu . Tischdecke (Da -
mast >. Handtücher , weiß .
Blusenstoff , weit . Nnter -
rocke, Herrenhosen und
Hoatven , Normal , Gr . 37.
Bsdeuteppich . cches ileu .

! zu verlaufe «. ®0941

1 schw . seid . qj . .
1 seid . Bluse . » « M
mnntel u . .« fetb . lt »»•;
Schuhe . Kerze w >
alles neu , ZU v-« >^

Hirf » str .. 5^ s
'

—' .IM

6si«

25 m HouSnia ^ z
zieml . fein .
f. Kissen . Bettuchs )tj
ic ., 84 cm br - >t, j (iS
Wo ? sagt unter
die . Badische^ L5< f?i>"'!

in »,10m HauSm^ g^ ^
primaOuaUtal ,
aetupft . SSoiXe '
Chine u. etnig « ^
dciitressen . oue» , p .
bill . z. verk . W >lbf ^
Hl . r , nichtSJ ! -

3- <**«$£*
ß nette ^ « ,LeintScher i

halblein . TiM «^

'fß
Samein , xna )"- ; ; .

J«Ö »zn einet

SSÄ - ku» m

WeileM, «
MiÄ
Ludwta - Wilh ^ -?-^ s
« MW
preiswert zu ve ^
SochtterSt ^ lL ^

m

. (% i!

Z« verr»-- ' «y
ZT. V" fl»" uO

Merzug mit

j (gtnrf 1K - .—«"Tit *

Z « verka «
^

1 Paar « e* e
40,

c "
Halbschuhe. G . - „ s.
1 Paar neue f wy
Gr . 40- —Ii «j, ;0Ü el.st1'
velz . 1 Was » A fti .
Gestell . 1 P° '5i6« 3V
tuchständ .. 4 tyjt *
1 blau «
verschiedene K 0 ,>
f . liähr . Kl«»

,,
■

sowie 1 S ^ ljCL °y
1 « rmbandn ^ z - »x

Anzuf . v.
Marienstr . J % --
S . St ..

Weifte Lchu^ tf. Lt.
chen v . 10-—"

«erl - b- igff
derbett zu ver> WKi

im Hofe . Jr ,. .. . Hofe .
Glockner.ner.

Monate . 41V 15? „V L,
1

„ B . Prefi l _j

Äffigzu vertäut » --
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Kadifche Presse .
Kette 7<

Gesucht wird zu baldigem Eintritt von großer
Maschinenfabrik in Süddeutschland

Betriebstechniker
der Erfahrung in Massenfabrikation und modernen
Arbeitsmetboden besitzt u . die Führung eines großen
Werkstättenbetriebe ? übernehmen kann .

Angebote mit Zeugnisabschriften , Referenzen ,
Lebenslauf und GehaltZanspruch unter Nr . 2S59 an
die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " erbeten .
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Werkzeug ». Modell -
Maschinenfabrik

und Vorrichtungsbau
Enddeutschlands zufür den

einer großen ^ ^
baldigem Eintritt gesucht .

Derselbe muß in der Lage sein , durch Verbesse -
rungen on Arbeitsmaschinen moderne Fabrikations -
Methoden durchzuführen .

Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften ,
Referenzen , Lichtbild und GehaltSansprüchen unter
Nr . LSSI an die . Bad . Presse ' erbeten .

Kochherde.
Gaskochherde , Gaskocher !

Fachmann , gründlich durchgebildet , mit
praktischen Erfahrungen im Entwurf und
Fabrikation neuzeitlicher Einrickilungen , be-
fähigt die Fabrikation durchzuführen und
großen Arbeitspersonal vorzustehen , von einer
größeren Kochherd - und Ofenfabrik gesucht .

Ausfuhr ! . Angebote mit Lebenslauf , Zeug -
niSabfchriften u . Referenzen unt . F . E . R . 780
an Rudolf Mosse , Frankfurt a. M . iSMa

Froviclentia
Fmnbfur t . V »T » lcher ui ; gageaellacliaft

Abteilung für Le . ens - , Unfall - und Haftpfiicht-
Versishcrung (Gegründet 1856 ) .

SfÄnKeiseboamtoa für Boden
bei festen Bezügen , Spesen , Provisionen u . beson¬
deren Vergütungen , anzustellen. Gebildete Herren ,
die bereits in obigen Zweigen mit gutem Krfolg
tätig gewesen sind , u. solche , die sien behufs baldiger
Anstellung ausbilden lassen wollen,bitten wirBewer -
bungen an uns . Generalagenten , Herrn J . Auicnd ,
— Mannheim , <> 7 II ), parU, einzureichen ,

sich bei ihm persönlich vorzustellen . 2254a

Durchaus tüchtiger

löt Ettmive , Leier - u . MMell -

Fabrikation per sofort gesucht . Derselbe muß unter
allen Umständen perfekt in der Fabrikation sein und
prima Zeugnisse nachweisen können . Gefl . Anträge
unter A. 911 durch die Haafenstein 6 Vogler - A .- w ..
^ tultnnrt . 1970a2 .2

« « » « tSKKMMVWWe «

Tüchtige Möbelschreiner
sowie einige Beizer

»um baldisen Eintritt gesucht .

Billing &Zoller A . - G .
2602 für »Lau - und Kunsttischlerei . 3.3

Möbelschreiner und
Bildhauer

2.2 finden dauernde Beschäftigung bei 84009

Mr . HjiWMber . löbelißljrifi , AieM . 25 .

Mllschiliell
- Arbeiter

(JfrSfet u . ftrei «<fäner , möglichst gelernte Schreiner )
finden dauernde Beschäftigung bei 84908

Webr . .■öimintihfber . ^Möbelfabrik . ItrienRr . 25 .

GiltcrLgljN . ßckLerBWNi ;

Wi ? suche» sofort landw . Arbeiter . Pferde -
knechte . Dienstmädchen . 1470a

Arbeitsnachweis der bad Landwirtschastskammer,
Karlsruhe . Stekanienstrasze 43 .

tadDiiiigeii von Lehrstelle »

in allen Berufen IHandwerk. Handelszewerbe usw .)
für Knaben und Mädchen , nimmt jetzt schon für
Ostern 1819 entgegen . 15855*

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe
^ iihrin -' erstrafte 1 ' !0 .

Jrt » turtie zum 1. April oder später für meine
Manufakturwarenabteilung « ine tüchtige u . gewandte

I . Vsi ' K . ATiZsr ' Zrs

in dauernde Stellung . Nur Bewerberinnen mit
längerer Tätigkeit in genanntem Geschäftszweig und
besten 8eugnifsen finden Beriicksichtigunfl . Angebote
mit 8cugnissen . Bild und Gehallsansprüchen erbittet
Ohr . Vortisch , Lörrach <Baden ) . 2097a

(« rossist sucht nur
besteingefiihrte

Vertreter
für Hosenträger von Hanf -
ßiirt und Lcderftrippen u .
^ riefunisibläne » . M ?8a

Ang . u . k? . 637 an Haasen -
steln & Voaler Dresden .

Hohen Bed ienst
erziel , redegewandte Her -
ren u« d Damen f . «inen
sedr gangbaren Bedarfs -
artilel .

Angeb . unter Nr . B9SS7
an d. wB«rd . Prcffe erb .

SchSsteillMer.
Ttevvrriu . soioie mehrere
Schuhmacher bei höchsten
Löhnen sof. gesucht . Ä23

Heil . Kaiserstr . 20r>.
Sebreiner -Bekuch .

8wei tüchtige Schreiner
finden sofort Arbeit .
BG869 Nüvvnrrerstr . 6 .

Lagerardeiter
mit Materialkenntnis für
cickt . J ^ 2allaUonZ »ci<jb ' ft
gesucht . Ang . u . Nr . 84L39
ao die »Bad . Presse "

. 2.1

Redakteur
gesucht für Zeitung .
Beteiligung mit 10000 Jt
erwünscht . Angebote unt .
84Ü40 an die Geschäflsit ,
der »Bad . Presse . 2 .2

Hoher

Verdienst!
Zum Vertrieb eine » erst¬

klassigen , leichtverkäuflich . .
hohen Gewinn bringenden
Massenartikels werden
redegewandte Herren ge-
sucht. Kriegsbefchädigte
bevorzugt . Zur Ueber -
nahm « sind ca . 200 Mk . er -
forderlich . Näh . DienStaa .
den *6. Februar , in Karls¬
ruhe , Hotel Reichshof , vor «
mittags » ' ,,— 12Uhr . " " a

Kochlehriing
mit gutem Schulzeugnis
findet Aufnahme . 84929
Hotel Rrofse . Kar!s - uhe.

Malerlehrlinq .
sofort oder Ostern , bei so -
fortiger Bezahlung und
gründlicher Ausbildung ,
gesucht . A . PostweiJer ,
grfiütfiislrnfjt 39 . ^ 4960

Lehrling gesucht .
Sohn achtbarer Eltern ,

der Luit hat , das (Aold -
schmiedbondwert zu er -
lernen , gesucht . L98S
k . Lroutsrs , Goldschmiede
meister , itliiserf >raf ?e 179.

Maler auf d . Lande sucht

weibi . AÄAÄe !!

<16-20Jahre ) . Angeb . u . Nr .
B9845 an d . „ Dad . Presse ".

O Dame ©
welche die Graphologie
kennt od . erlerne » möchte,
f . Kontor od. Heimarbeit ,
gesucht . Augeb . u 2 ^87a
an die „ Badikche Presse " .

JuleUigeute

über 18 ^ ahre alt , für
Bügelarbeit sof. qesurln .

Damvfwaschanstalt
2919 Kclioxpp .

Kaiser .ill ^ e ^ 7.
Gesucht für sofort

öfiDtin f . KiOerhejm .
Dieselbe mutz tn der Kinder-
pstege und >» dcr Leitung
des WirtschastsbctricbS cr-
fnbrcn fct » . Bereits in
ühultch, leitender Stellung
tüttg gewesen. Damcn wer-
den bi'vor ^iint. Meldungen
mit GehciltSansVrilKen und
Bild an Frau Dr . Brunne ,
Singen a . Hohentwlel . STnt«
( eiitinftc 13. 21fila

K

inderfräolein
a . gutem Hause , bollk.
gesund , klug , gebildet ,
ev. . Erfahr , in Kinder -
pflege erwünscht , in
allen häusl . Arbeiten

geschult , die a . dauernde
Stetig , n . familiäre Be -
bandi . Wert legt , zu 2 kl .
Kindern für sofort oder
später gesucht . Ana . mit
Bild erb . Frau Mia8tiH >'!»!,
Ambera (Obpf .). S20ö<i

Wir suchen per 1 . oder
12. März f. unfern - Kan -
tinenbetrieb eine durchaus
selbständige , ehrliche und
tüchtige 2253a

Köchln
mit Beihilfe . — Angebote
u . Referenzen erbeten an

Fabrik Stolzenberg .
G . m . b. H . . Oog .

Persekte Köchin
die auch Hausarbeit über -
nimmt , sowie ein

Zweitmödchen
zum sofortigen Eintritt
gefugt . 2850

KrieaSstrafte 124 .

SSimmerkiäDen
mit guten Zeugnis,

'
, sofort

gesucht . 8 » melden zwisch.
' 0 und 12 Uhr vormittags .
Sniintorinrn Dr. Fbers .
Nnden -Baden . 2245n .2 .2

Zur Führung eines
besser . Haushaltes ,
In kleiner Familie . Landsitz in
einer Karmsonstadt , wird eine
Dame als

Stütze
gesucht llnterpersonal vorhan-
den . Resultiert wird auf eine
nicht zu jugcndliche, repiäscntadle
und wirt !l!i» !llich durchau« tüch-
tifle Persönlichkeit von mcitiicr
weiblicher (Seiinnung und guter
Allgemeinbildung , Ein ouffle-
toerfter Sjährtger Junge soll eine
liebe Freundin finden. Angebote
mit Bil>>erb .' t . unt .
an Ha ? 3 ^nsteln & V»3ler
A - G . Karlsruh « i . B 22iiHa

Hg« »- nnä NiiäikMäöchkn
auf 1 . März gesucht . Q403'

Plefonten , tlnifftftr . 42.

Putzfrau
gefacht . Vorzusprechen
-wischen ö— 10 und
§— 4 Uhr . 2872

Dr . Weil ,
Kriegstraße >8ö.

Gesucht auf 1 . März
oder später evangel .

Zimmermädchen
die an selbständiges Ar -
beiteh gewöhnt ist und
schoninHerrschaftshäusern
gedient hat . Dauerstelle .
Hoher Lohn . 8eugnisic
mit Bild an 2047a

Frau Fabrikant
Eugen s$i >e £«lel ,

Pforzheim . Rriedenstr . 28

iSin «üßinu - älterer Ifißna
Ikatholischl mit eigenem Eelchäft

IÄIÄ !
mit einem Kind nicht ausgeschlol-
sen . Celbstgeschrieb. Angeb. unt .

3HM1 an Sie „Bad . Presse" .
•Wiegen Verheiratung meines
*** jetzigen Mädchens, d , einige
Jahre IN meinem Dienst« stand,
suche aus 1 od »r IS . SJtii?*

M « 1 (1
Zugesichert wird hoher Lohn und
kauerstellung . Zu erfragen
ZIM « Slatlüt. lOi . II.

Kaufmann mit techn. Kenntnissen . 36 I . , evang .,
vexh . , vor d . Krieg Prokurist angesehener Fa . , die
infolge Todesfall erloschen , als Offizier im Feld

BiÄ
'
rSffi SerimeiiWiieii & ?

n
6rs

evtl . als Privatsekretär . Kapital - Beteiligung nicht
ausgeschlossen . Gest . Angebote unter Nr . 1941a an
die Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " erbeten . 5.2

Gesucht auf gute Beziehungen zu Wirten, Ĥänd -
lern und Privaten übernehme

auf eigene Rechnung oder in Kommission . •
Angebote erbitte unter 2114 « an die Geschäfts »

stelle der ..BnMfi -hcn Presse " zu richten . [ij ?

m

Tüchtiges
Mäöchen

für Küche und HauSbalt
aefuckt . 295S
Zirkel 1 Treppe doch

Tüchtig . Madchen
für Küche u . Haushalt zu
2 erwachsenen Personen ,
für sofort od . später ges.
2^ 38 Klirvenkir . 17 , 11.

AraveS , fleißiges ehrt .

Mädchen
zur Aushilfe im HauShalt
für einige Wochen sofort
gesucht . 8u erfragen
^»43 .2.2 Krouenstr . KS.

wird a . 15. März
od. 1 . April ein

© äitten - S
li»nma » n !>r . H , Hl.

sleidig .
« Cä»!

Braves , fleißiges
Mädchen »

mit gut . Enchleolungcn bct
gutcm Lohn zum I . Äiürz
gesucht . Kriegsslr . «Ä, 2. St .

Jung . Mädchen
gesucht . Vorlwl ^str . Z» .Z .tk42

^6egen Erkrankung des seid
herigeü Mädchens 2S33

Mädchen aesucht ,
welche » schon gedient hat.

Elijncenstr . 3 . I .
Tüchtiges PPP
Dienstmädchen ,

das bürgerl . kochen k« nn ,
wird auf sofort gesucht.
8u erfr . Zähringerftr . ,?7
bei Kunzmann .

" 1971

Mädchen
für kleinen HauShalt ge-
sucht : Kaiserstr . 100 int
vaden . 239914

Braves , ehrliches
Mädchen

für alle HauSarbeit zu 2
Damen gesucht . B99S5
Steinnienftr . i>4 . 1. , Hoerth.

Laufmäticliea
sofort gesucht . 297ii
Frit »?vischer. Kaiserstr .l43 .

Monatssrau
oder Mädchen für einige
VormittagSstund . gesucht .
B99 ?5 LeuzNrnPe 7 , III .

Monaissrau
^

zum Neinigen der Büxo -
räume für sofort gesucht .

5larl -?kriedrichstr . 26 . II .

üittiiim ßCIllfSt .
Neiertkeimer - Alleeö , II . r .

Monatssrau
für einige Stunden des
nachmittags gesucht . 2998

Sofienstr . 180. K. St .
Für Freitag u . Samstag
naiiim . wird eine

pünktliche Fran
zum Putzen gesucht .
8u erfr . Steinftrafie 13

im Büro . 239943
<5', » t empfohlene

Frau .
wird alle 14 Taae Jftei »
t« n und « amstac , zum
Putzen «efuckt . Vorzu -
stellen zwischen 10— 11 Uhr
vormittags und 2—4 Uhr
nachmittags . 28 ^0 .3.3
Niciiard Wa « uers >r . l >

l? ine Frau zum Puhen
gesucht. 84 (>45

Porholzstr . 30 . 1 . St .

W » und Mla »
gesucht . Seife vorhanden ,

tiaifernflee III , 1"̂ .
Änijfrau oder jüngere ?

Mädcheu für einige Stuu -
den in der Woche e.ef« >-M.
8 .»-. ^ Brnfirftr . 2S. III Ikä .

KMUM

3 :ücl) t »cfi :
Maschinen -Zeichner .
22 ? ahre , vom Milt . «ntl . ,
im DampjMaschinen - und
Kompressorenbmi einge -
arbeitet , fitrtit Stellung .
Beste 8eugnisfez .Diensten .

Gest . Angebote unl . Nr .
2L7 9a an die „ Bad . Pi ." .

Porze ! ! anma ! er
sehe tüchtig im Fach, mit guten
ZeucjNlssen . suchl Stellung auf
sofor« t' der späler .

Anaebate unter Nr . 34942 cti
die Pre?e" erbetea .

Fachmann , Mitte d . 30er
Jahre , vom Felde zurülk -
gekehrt , vor dem Kriege
Bürovorsteher bei großer
Geiieralagentur , der ein -
getretener Aenderunyen
wegen seine Stellung nicht
mchr antreten kann , sucht
entsprechenden Posten im
Innen - od. Aukendienst .

An^eb. unter Nr . B9883
an die . Bad . Presse " .

LZom Heeresdienst entl .
1!!

der Reserve . 28 Iah . alt ,
in sämtlichen kaufmänn .
u . banktechnischen Arbei -
ten durchaus selbständig
— frz . u . engl . Sprache
beherrsche in Wort und
Schrift — anerkannt her¬
vorrag . Organisations¬
talent . sucht per sof. ober
1. März entsprechende !?
leitenden Posten . Erftkl .
8eugniffe u . Nieferenzen
stehen zu Diensten . Zu -
schriften unter Nr . L28üa
a » die Bad . Presse erbet .

klüslWüsSeviWer
aus d . 8ibilgefangenfchaft
zuriickgekehrt , sucht pass.
« t« llß . in Fabr . od . Büro
als Arbeiter . Angeb . unt .
Z49 i 5 (inj ) . „Bad . Presse " .

Stich lamer
Junger Manu ,

kausm . geb ., »uvert . u . tüchtig,
in Ct .nogr ., Maichlnenschr. und
Buchs. b ! wand .. Kenntnisse im
Französisch., Enal, und ttuisisd).
sucht passende Äeichäftiguna , gl .
weich . Art , würde qcrne a !«

Volontär
auf lausm . Büro oder als Per-
kauf, tn der L«deü»mttteldr »nch«
tätig sein . Eintritt nach lleber -
cinlunjt. Ln^eboie unt . ÄgtvU
an die „Padijche Prelle

!; rtsenrgehille
sucht Stellung . Zu er -
tragen unter Nr . 2268a
in der „Bad . Presse " .

welche d . Dampfwafcherei
mit übernimmt sucht
« tcllunq . Angebote unt .
Nr . B99S1 an die . Bad .
Presse " .

.^ IN « Iv
sucht Stellt .

Angeb . unt . Nr . Z496F
an d . ..Bad . Presse ' erb ,

Metzger
sucht SteUe au > 1. od. IS.
März , ivomöglich in Süd¬
deut schland . Angebole u.
Nr . 2 .33a an die „ Badische
Presse ".

Itciu f s cn tr
ernt . Schtoiscr, fuigelernt .

Personen .
gen Stellun

sucht auf
ober Lastkraftwa-

g auf 15. Ät . . .
oder 1 . April . Aiigedoie unxi
Rr . 500082 an die
USrcffe " cruitcn .

DliiTl
UNI.

.Badiiche

Selbständiger

Katierjager
sucht Stelle . Gcfl . Ange >
böte unter Nr . B92V3 an
die Bad . Presse erbeten .

8iti « t . ! Ä8 ?.
bewand . , sucht « . 15. März
Stelle . Auch Herrichaflsg .
Gutes 8eugn,s liegt vor .
Angehote unter BL884 an
die »Bad . Presse " erbeten .

Jg . Kontoristin »
mit Ichr gutem Zeugnis
üver ^ jtihrige Tlitiglcit au»
Lohnbüro ciucs grShercn
Bctclebs , bewandert in Sle
nographie und Maschinen
schreiben , mit leichter Äus-
iassuilgsaave , sucht Stct -
imig . Angebot« mit . 34970
an Dje_ „4)od. Press . " erbet.

Junttcs Frttulvin
mit schituer Haudichrift ,
bewandert im Maschinen -
schreibe » und sonstigen
taufm . Arbeite » sucht
Stellung aus Büro . Gefl .
Angebote unter Nr . 84758
an die „ Bad . Presse " erb .

SiteM ! ll ÄÄS
fccanat . Gehtauch alsEm -
pfangsfrl . z . Arzt . Ang . u.
B9952 an d . „ Bad . Presse " .

Staatlich geprüfte
Krankenschwester

sucht weg . Auslösung deS
Lazaretts anderweitig
Stellung , auch Privat .
Angebote unt . Nr . 2280a
an die „Bad . Presse " .

Hausdame .
Dame , 30 Jahrc alt , kath. ,

wl 'mfcht selbst. Leitung eines
vetteren HanShcillS äu über¬
nehmen. , t auch besLHigt .
den Poite 'i al - Oberin in
einem Äanatviie . tU ous «n-
stillen. Angeb . u . ?»r .
an die . Bad . treffe " erbet.

Friiulein
ges . Alters , d . gr . Liebe
z . Kind , befit .i ' n . mehr .
Jahre als Erzieherin tä -
tig war , fud ;1 Stellung
in vornehm . Hause , om
liebst , zu muiterl . Kind .
Angebot ? u . Nr . 228J an
die „Dad . Preise " .

ÄriegerHwitwe
wcht Stellung als Haushälterin .
geht liuck au '̂ U' äns . Ailgebo^c
unter Nr. Z491V an die „Bad .
Prege " erbeten .

IHHii
Büro u . Lagerräume

auf 1 . Aprtl zu
Si .U). Unitilr . fiS ,

vermieten.
Biiro I .Hof

Ai - f ein . Landgut
Oberbad . ist eine hübsch
möbl . W - hnung zu
vermieten , daselbst ist
eine Wasserkraft , qro -
Ker Näumtichkcit , gecign .
für ein Unternehmen .

Angebote unter vtx.
2234a an die „ Baptfche
Nreiie " erbeten .

M !!- !!. <-« !!« >
gut möbliert , an nur
soliden , besseren Herrn
lDauermieter ' zu vermiet .
S" " ■'c' irfchflr . 42 . :<■ St .

Erkerzimmer
möbl . . nur an Herrn au ?
! . März zu verm . BSVS4
SchSf^r . 9»eifdi«nftr . l >).

Zimmer ,
gut möbl ., ist auf 1 . März
au Frl . z . vermiet . : Pik -
tariastr . 1 . 1 ? r . B04o4

$ rhi ) i: .möbl . .'ttmuter
mit voller Prpsio » rn
feiner ^ amilienpeufion . z.
nerin . si ümsrc !<str . 37 ->. •' <»-n

4 - 5 ' 3immer ^ Dönuns
mit allem 8ubehör auf
sofort oder 1 . April z>,
mieten gesucht .

Angebote unt . Nr . 84898
an die ..Bad . Presse " erb .

4— 5 Zi»lmer - MIil!!i.ig
von alleinstehender Dame
sofort gesucht in nur
gutem Hause . Angebote
unter Nr . 84943 an die
. Badische Presse " .

SSZU ZMDiiWl -

. WchKMg
von kinderl . Ehepaar pec
' ° fe c

™ ob - später ßcfncht .
Gefl . Angeb . unt . i )99Cü

an die „ >̂ ad . Presse " erb .

BZnN7uch
" '

2 3 Zimmerwohn .
w Neureut . Angebote unr .Nr . .*14632 an b . Bad . ?!? . '

Welche Herrsch , würde
kindorlof . sehr sauberem
ruhigem Ehepaar

1 ~ 2 Zimmer
m . Küche abgeb . geg . In «
standhaltung ihr . H .iufee«.

Angeb . unter Nr . 84957
an d. „Bad . Presse " erb .
« Ittdcrl. sticht aus

lo . März od . l . April möbl.
Mhn - u . WchiNWer
mit KachebenNvung. Angeb.
unt . Nr . JÖ9109 a» die . Bad .
treffe " erbeten .

Mi . Zimmer ? -n ^
sof. od . 1 . März 1919 zi,
mieten « elucht . Angeb .
unter Nr . B9U45 an die
„ Bad . Presse " erb .

^ .chönfeiSstr . •>, i .. rechts ,
v möbl . ZimmerWM M »n « er -
mieten , am liebst . Kausm .

Eedendalelbst können1—« Herren
am Mitlaq - und Abendtisai teil -
nehnieu. Zu eisr . bei Z ->NZ
tSJss . Markqräsenftt . 4'' . Etii ) IU.

Großes helles
nnmöbl . Zimmer

sof . od . spät , zu vermiet .
Gcorg -Friedrichstr . 22,

4 Treppen . 84908

WWW«
ftto . ißr mittleres od.
i & ivilvl | Heiner ., wo-
möglich mit Licht u . Wasser ,
gesucht . Angeb . unt . 229 ! a
an die ..Bad . Presse .

Kleine , helle
Wcrksfutt

oder Laden gcucht - aus
1 . April od . früher . An .
geböte mit Preisangabe
unter Nr . B9905 an die
„ Bild . Presse " .

WWHe 5 eventl .

KUMecAgh
'
MW .

Sonnenseite , mit elektr .
Licht . Bad 2C„ im 2 . oder
•ö. Stock , per l . Juli zu
mieten nesucht .

Angebote mit PreiSang .
erbeten unter Nr . 28S0 an
die ..Bad . Vrefse " .

Neuzeitliche « Zimmer -
Wohnung mit reich ! . 8u -
behör , in gutem Hause , m.
elektr . Licht u . Gas , Bad ,
womogl . 8eniralheizuny ,
v . Z erw . Pers . auf 1 . Apnl
od. spät , zu mieten gesucht .
(Äefl . Angeb . mit näheren
Angaben unter Nr . 84887
an die „ Bad . Presse " .

S- 5 Zimmer
Küche , Mansarde , Bad ,
lilctieiicfi, mögt . Zenirat -
heizuiig . West oder Gtid-
jtadt . fiir 1 . tfnli oder 1.
Okiober sua>« « eine Beam -
tensamilie . Angebote u . Nr .
.84973 an die „Bad . Presse-
erbeten .

100 » Ii WIM «
für Beschaffung v . freundl .
^ ünkziinmer « Wodnunq
ans I . April od . 1 . Mai für
2 Leute . Angeb . unt . 8498 ?
an die „Bad . Presse " . 2 . 1

iCO & BÄming
wer Beamten 13 Personen ! auf
l April oder i . Mai « oüer » e

MZiiiOTclisj
verschafft. Angebote unt . Bllt^-I
an die „Bad. Preise"^"
3 —4" Sil " mfOBoflituns auf

sofort oder spater «-sucht .
Angebote unt .. Sir. Z4 .«2 an
die „Bad . Presse" erbeten .

Ein möbl . Zimmer
mit zwei Betten u . KIa ->
vierbenützg . zum 1 . Märzl
von 2 Hrn . gesucht, mögl .
Zentrum d. Stadt . An -
geböte unter Nr . B94G3
an die „Ba d . Presse " .

junget - Ehepaar sucht
für sofort
1— 2 ^bei guter Bezahlg . Angc -»
böte unter Nr . B9665
an die „ Bad . Presse " .

WWbl . Zimmer
m . Morgenkaffee zum 1.
März , Mitte d . Stadt vo«
L? errn gesucht. Angeb . u.
Nr . B9491 an die „Bad .
Presse " .

Solider Arbeiter sucht
zum 1 . März
möbl . Mansarde

in Ost - oder Südsladt .
Angeb . unt . Nr . B992g

an d. „Bad . Presse " erb . ■
Aelterer Herr sucht

möbl . Zimmer
mit oder ohne Penston .
Anaeb . m . Preisana . n.

» 9906 a . d . „Bad . Pt " .
Herr sucht p . 15. 3 . od.

1 . 4.
gut mW . Limmer

evtl : mit Penston befi
alleinstehender Dame .

Angeb . unt . Nr . 84S5S
an d . „Bad . Presse : .grb .

2 mW . Mnm
mit Küche von Ehevirar .
Flüchtig , geg . g. Bezahl « . -
zu miet . gesucht . Angc «
böte ' unt . Nr . 8494K an
die ..Bad . Presse " .

Vanldtener jultit modllerte ».
heizbar . Zimmer
in Ost- od .Südweststadtp .l .März.

Angeb . mit Preisangabe » nt.
Rr . 34011 an die ,.S3»d . Presse".

Eins . mobl .
sucht anständig . Arbeiter
in der Nähe Kaiser - Allee.
Angebote mit PreiS unt .
Nr , B9908 an die „ Bad .
Presse "

. -

Aerr surkt
fein möbliertes Zimmer
auf 1 . März im 8eMrum
der Stadt . Angebote u.
Nr . B9899 an die . Bad .
Presse " .

Zu ! möbl . Slmmer
Mitte der Stadt sofort v.
Herrn aesucht . Angebote
mit Preis unter Nr BV92S
an die „ 9*ad . Preife " erb .

Frl . sucht a . i . iDiärz 1U

Hilgen. Zimmer.
Gefl . Angeb . unt . B9910

an die „ Bad . Presse " .

Witt !« 3i « r ,
möglichst mit Licht ^ auf
l . März zu mieten geiucht .
(Weltstadt ). Angeb . u . Nr .
,̂ 49ffl an die ..Bad -Presse "

Arbeiter '
ÄfÄI

Zimmer auf sofort oder
1 . März . Angebote unter
84862 an die Bad . Presse .

Arbeiterin sucht einfach -

Möbliert. Zimmer
m. Css. wof . Sie im Haush .
v . 5 Ilhr ab mith . kann .

' Bin
bewand . im Nähen . Ana . u .
B9960 an d . . Bad . Presse ".

Gröhere Lagerräume
nebst Büro , möglichst Toreinfahrt , von Dauer -

£ mieter sofort oder später zu Miete » ansucht .

j| ?inflct >. unter 84974 an die „ Badlschc Presse ^



Kette 8, ? « » ische Nreffe .

Amtliche Bekanntmachung.
Bekämpfung »er V[t

DaS Ministerium de» Innern
Jett *

3JU3 Mini |Kii " "< im « IT
die starke Verbreitung der Pferdeseuchen wsbcson -

dere der Räude , auf Grund des £ 20 de» Viehsen -

chengesetzeS vom A . Juni IVOS iR ^G .-Bl . S . K1S)
^

Den
^ '

in staatlich unterstützten Hengsthaltungen
aufgestellten Deckhengsten dürfen bi» auf weites ?

mir solche Stuten zugeführt werden , welche nach

tierärztlichem Zeugnisse von anzeigepflichtigen Seu .

chen oder seuchenverdächt ^gen Erscheinungen frei

Bl% i« Sengsthalter haben Stuten deren Unverdäch -

tiakeit nicht tierärztlich bescheinigt ist . von der Be¬

schälstation zurückzuweisen . r .. .
Diese Bekanntmachung tritt mit dem Xo» «Pttt

2068
O .-L . 60

Verkündigung in Kraft .
Verkündigung in Krait

Bezirksamt .

Kommunalverdand Karlsruhe >3tadt .

Äöchsl - und « ich» - Preise .
fum ; * in her <teit v 24 . fftbtuflt 6W2 . M8t | 1910

Einschlief,lich für di - ^ adt K° rl . rube und die

«Volksbundzum Schutze der deutschen
Kriegs» u . Zivilgefaugeneu (8ts«sch°tz).

Aufruf !
Groß ist die Zahl derer , die sich unS angeschloffen .

Aber noch zu viele stehen abseit « ! Alle müssen sich
anschließen ! Ihr dürft den Angehörigen der Ge¬
fangenen in diesem Kampfe um Recht und Menich -
lichteit für unsere Brüder nicht allein lassen . Wer
in unserer letzten Versammlung in der Festhalle
so viele Tränen hat vergiei en sehen , der wird uns
helfen . ES ist eine national « Pflicht .

Geistliche . Lehrer . Politiker aller Parteien
werbt kür unsere Sache i

Anmeldungen und Beiträge werden in unserer
Geschäftsstelle : Nationaler «? raukndie -' st, Krone «-
strafte 584 , III . in der Zeit von 1V—12 u . Z—5 Nbr
gerne entgegengenommen . 2675

Ter Vorstand . In ? . C . Rupp .

Rosenkohl Pfd . 100 m
" Winterkohl - 20
Rotkraut
Weißkraut
Wirsing
"Spinat
Schwarzwurz .
Sveisemöhren ,

rot
gelb

Karotten ,
rund . u . lang.

Gemeinden de» Amtsbezirks Karlsruhe
- Rüben , rot Pfd . I» Pfg .

weifi . . Z .
Bodenkohlradi » 10 »
Endiviensalat

Stück 12—25 ,
Feld -Salat Pfd .100 .
Sellerie . 60 .
Lauch , 40 ,
Meerrettig , 60 -00 .
Rettia Stück £ 15 .
Zwiebeln Pfd . 60 ,
' Sauerkraut , 33 ,
Eina «m .Rüben . 16 ,

40
26
25
40

180

18
16

jjjiy , n , M ™- m o «

An allen Waren , sowohl auf den Märkten wie in

« wichen Verkaufsstellen , find die Preise >n deutlich

s cktbärer Weise auf festem Material anzubringen .
* a»Zurückhalten angeblich verkaufter Waren ist ver¬

boten
^

JedeWare . die. auf dem Wochenmarkt ist, muß

von Beainn und während der ganzen Dauer de»-

selben im Kleinen an jedermann abgegeben werden .

Die mit einem Stern versehenen Brei, « sind

Höchstpreise .
^

Karlsruhe , den 81 . Februar 1919.
VreiOvriif « n «sst <Ne fflt Marktwaren .

Funker !
Unser liebe » Baterland braucht z » seinein ffttdht
Schutze gegen die Friedenslörer Im Osten UUUJ UUly «

Funker , die Ihr daher gewillt seid . Euere an
Erfahrungen der Kriegszeit reichen Kenntnisse
nochmals dem Baterlande freiwillig anzubieten .

melde ! « Wrl
beim Freiwilligen -^ orps . .Schlesien " in OelA .

Bedingungen . Gebührnisse . Verpflegung u . s. w.
sind dieselben , wie sie durch das Freiw .-KorpS belannt
gegeben sind . Fahrscheine u. Ausweis « stellt da » zu -
tändiae Bezirkskommando , bezw. die nächstliegende

Militärbehörde aus . 2248a
OelS in Schlesien , am 15. Februar 1010.

g . d. R . Walter . Leutn . der Res .
Meertvartb , Ltn . d . Res . u . Abtlg » .-Kdr .

Da » KrieaSministerium hat ietzt auch ein Merk
blatt über EntlassungLanzüae herausgegeben .

Darnach steht , wie bereits bekannt gegeben , nur
den seit dem 9 . 11. 18 entlassenen Unteroffizieren

ein EntlassunaSanzug zu . Die

Freiwillige

GrundWcksversieigerung
Dt - Erben der

2000 M

2000 M

1400 M

1800 *

« »Li «AB
m «ei«ctn :

#) mtmMm « °. l- rn»« - « » -t»« «

1. Lgb. Nr . 8083 : 9 a 28 am Acker. Gewann

2. Lgd. QM « <t« . » ewäwit

3. Lgb. N
" '" Iß ? °

12
"

a.
0

^ 1m Äcker. Gewann

4 . Sg » . 8419̂ 12 51 5m Acker. Gewann
'

<53 . « nlelingen :
' a86 - »

7 . Lg» , fit . 2134 : 14 * 74 qm A-Ier . Gewann
untere Galgendeck . . . . .

» gob . ?jr . 2733 : 1 a 64 qm Acker , Gewann m . ** am yoden Rain . . . . . . . . . 900
GebNbrensrci« AuStiintt beim Notart « .
qarlSruve , den 22 . Februar ISIS.

Notariat V.

und Mannschaften
unentgeltlich « Leb «
st ein« Ma

kommenden

. . iNgt. IHu/wi ^—- —, ™ „ . . .
Kommunalrx -rbande al » ausführend « Steven der
ReichSbekleidungSstelle vor dem 9. II . 18 Entlassenen ,
die bedürftig sind , zu yerinaen Preisen einen An^ug
überlassen . Die Dienststellen , die solch« Antrage
auf Ueberlassung eine » bürgerlichen Anzuges oder
Mantels zu geringen Preisen eirtaegjenneqmen .
müssen die vordem 9. 11 . 18 Entlassenen über die

Freiwillige Versteigerung .
Das Bürgermeisteramt läht am Z. März b. I ».

das im Ortetter . Laserbuch Nr . 220, gelegene

Erundstiuk
Hausgarte « . . . .
Hasraite . . . . . .

freiwillig versteigern .
Auf der Hofraite steht :

, ) ein zweistöckiges Wohnhaus mit WerrstStte .
Schienenkellei und Kniestock!

b) ein einstöckiger Schopf ; J .
o) ein zweistöckige» Stallgebäude mit Schopf

Kniestock.
Kaufliebhaber find höfl . «ingelad « ».

Zell , «». den 14. Februar 101».

Bürgermeisteramt Zell a . H .
Seifert . 1927a

Stuttgarts

WWw >»ii> 6öilit(en - Scrtonf.
Im ReithauS an der Neckarstraße kommen am

Mittwoch , den 2 >i. . Donnerstag , den 27 . und
i? r « itag . den Februar , mit Beginn je dormittaa »
v ilhr , gegen Barzahlung zum öffentlichen Verkauf :

lieber 8Mageu , durchaus MiWo . , n . 12 cAIiiien .
ES befinden sich darunter ? SGalawagen , lOLan -

dauer , 20 CoupSS. 17 Viktoria », 18 Kutschier - , Jagd ,
u . Dr « ssi«r -Wagen , 1 OmnibuS tsechSsitzig), 1 Wasser ».
1 Möbel - Wagen . 11 GebrauchS -Schlitten . worunter 9
mit Pelzciarnituren . ISMa .SL

Besichtigung vom 22 . Februar an . nachmittag ? , ge-
stattet . VerkaufSverzeichniffe werden nicht au »geg«b«n.

Der Beauftragte des Sinan,mi " ' ^ <" '" «^ <
Hofrat Benttler .

Versteigerung .
Mittwoch , de » 26 . d». Mt » , vorm . 9% Uhr ,

werden im Auftrag einer Herrschaft DooalaSftrade 1
parterre , gegen dar versteigert : 1 gu« erhaliene s« »»
Zimmcreinrichiung . bestehend in 1 Losa , 4 Fauleuil »,
1 Vitrine , 1 ZlcrlcbrSnlchcn, l VertUo mit Ai' Ifav und
RicXftcTftübic mit « eidendamaNdezug . 1 achteckiger ti (<6

hoher Spiegel nunvaum aewtchst , t grobes Paneel s
„ ndbehana , I verg . Ettstühlchen, 1 ver« . HerzttsclxV
schöne Bilder unter GlaS in breiten Soldrahmen . .
bc Stehlampc aus schmiedeets . Zisch mit Kupserplatte ,
verstellbare Kleiderbüste, i Klavierlampe . 2 Eptegcl in

rauner Nähme. S Paar FenstervordSnge t» schweren
otbr . Plüsch u. 2 Paar in Wolldamast . 29K7

B . Kohmaim , Auktionator .

Frelwill . Gnindstücks -VerfteigenlngGem « » .K .-ZlSp? urr .
Unterzeichneter läßt am » 7 . Febr . 191 t». vorm .

9 Uhr , im Amtszimmer deS Notariats 4 . » ael » ruh «.
Stephanienstr . S, III . Stock , nachfolg . Brundft . versteig .

V a 71 qm Gewann mittl . Wingertstück
shinterm Oberdorf ) . . . . A 1400 .—

11 a 38 qm Grwann Schellenäcker (gegen¬
über der Villa Weid ) . . . Jt 2000.—

2» a 18 qm Gewann Etter »wintel (hin¬
term Reißigbuckel ) . . . . Jl 2000 .-

» 9703 Fr . K0tzle , Bulach .

Neue Is. KerDieder-Treibriemen
80—100 mm breit , ea . 6 mm stark , in größeren Posten
in wenigen Tagen ab Fabrik lieferbar . Nnfraxen
mit genauer Bedarftangab « unter Nr . 2143« an die
. Bottiche « » 8 **.

Entlaffuugsanzug .

MedolsveiWen .
Herr Willy Seusert , Leu»-

nant der Res., von Sins¬
heim a . d . Elsenz , ». Zt . im
! ies .-La,arett II tit gm -
bnrg t . Br „ Hotel „Pfauen "
Hat den Antrag gestellt :

. den Pfandschein (Dar -
lehen^ - und Faust -
psandvcrtrag ) Nr . 64 .
ausacitcüt am 1 . Juni
1318 iiber Prozent
Anleihe des Deutschen
Reiches von 1917 :

I,it . E Nr . 8 224 391
über 200 M.
Jjt . B Nr . 8224 392
übet 200 M.
Lit . K Nr . 8 224 393

über 200 . «f . zus . 600 M.
nebst Zinsscheinen , erst¬
mals lällig aus 2 . Ja -
nuar 1919 und Erneu -
rungZscheincn, beliehen
mit 400 M. und

2. den Pmndschein Nr . 66 .
ouZgest ?llt am '. 7 . ?l» ni
1918 Wer I zwischen-
schein d. ISproz. Anleihe
des ? e,» scl>en Reiches
von 1918 :

I^it . IZ « I . 509 447
«her 1000

am 6 . Jan . 1919 «mge-
tausch« In die Schuldver-
schrewung . . . . . . . .

Lit . C Nr . 15 615 414
iiber 1000 M,

nebst Ainsscheinen. erst¬
mals sSllig aul 2 . ?fa-
nuar 1919 und Erneuer -
nngsschein. belieben mit
700 M für kraftlos ,u er¬
klären. „

Wir fordern diermit den
Inhaber - der aenannten
Steine ans. solche inner -
halb eine? Monats , von
, er ersolglen Sinrvckung
an gerechnet, det nnS vor«
»nleaen . wldrtaensall » die
KraliloSertlarnn « gemSs , »
48 der Satzungen exsola n̂
wird . 2965

KnrlSrul «, 19. ?ledr. 1919 .
MtSvtisibe » « »»rkasse^amt .

Me Stellen ,der Versorgung belehren . — . -
ediirftigteitSbcschcinigunaen ausstellen und— abgeben ,

WI m» <i«"f "v~' (teuüiirien
Merkblatt in getragenen Stucken von zweifunftel
Tragewert zustandig . An Stelle des EntlasiungS -
anzua » kann auf Wunsch oder beim Mangel an
Stucken de» SntlassungSan -iuge » der Geldwert dafür
erstattet werden ; et b: trnot für den vollständigen
_ — ' ~ ,zh m —ci | iuiivi u/vivvH | vt rr '\i , » ä Jj,
Anzug 93 .88 Mk. Die Gewährung ein«» höheren M .
träges ist bei der sfinanzlage des Reiche» leider nicht

wird erneut bekannt gegeben , dak für die Be
friediauna der gesedlick>?n Ansprüche der Entlaffenen
die »« ständigen BezirkSkommandos . allein verant -
wörtlich find : in dem vom Heinde bcsedtea Gebiet
die Hen* .

» glaubt ! nicht richtig abgewichen jju
[ein öder seine Abfindung zurückgestellt worden , ist.
jr ia ™

'
« Vfür

"
sÄnen

Aufenthalt » » «« zuständigen Bezirk ?kommando mund -
lich oder schriftlich geltend machen , wobei der Min -

> oder Entlassungsschein oder sonstige von der
enden Dienststelle ausgestellten Anerkenntnisse

D ^ ^ i^ iniger ^ eit -rsch- ine ^ Bekarmt .
machungen m der Presse über Entlaß
wi >̂ > immer noch nicht die richtige Au
^

Wer
^

solche Anordnungen von Behörden , die
den Ueberbuck über die Gesamtlag « nach bestem ,
wissen verschaffen , unbeachtet las^

t . oder <Kt ' bn^n

entgegen
m arbeite « versucht , schädigt die Allge-

Da » Generalkommando empfiehlt daher dringend ,
die in den Bekanntmachungen gegebene« Rich . limen

zu beachten . t J218
Der Lande »»«Ssch«» « »« feite « d. v»en .̂ N>»«.

badi SoldatenrSte ». Eh . d- S ».
jz . ^ Sieowarth CBnbotctu ». Maior .

ßiiislhrliilkil » !! der AllWbe »Sil
WInAiizslliiziigeil.

Gr « >,schud Ost knölikile BeNeidun , kichrr,u iltsten .
Die Truppen und Bezirkskommando » sind deshalb

von hier au » angewiesen worden , EntlassungS -An »
züge bi» auf weii «uf weiteres im allgemeinen nur noch an
die in die Schweiz und in da » besetzte Gebiet ent -
laffenen Mannschaften zu verabfolgen .

Die übrigen Mannschaften müssen im Anteresse
der Allgemeinheit ihre Ansprüche auf Verabfolgimg
und Umtausch eines EntlassungS -Anzuge » zurück-
stellen .

Land «»au »schuß Generalkommnnd » XIV . A.-S .
bad . Soldotenrat « Der Ch« f de» Stab «»:

Gehrtz . Gudowiu », Major .

Ausgabe von Zivjlkleidern
an Linksrheiner .

Leute , die im linksrheinischen Gebiet beheimatet
und dorthin von ihrem Truppenteil mit militärischen
Bekleidungsstücken entlassen sind , müssen sich wegen
Erlangung von Kivilkleidern an daS nächstgelegene
rechtsrheinische Bezirkskommandv wenden , Sckftvei-
zer Wehrleute in den Sammelstellen — soweit mit
militärischen Bekleidungsstücken entlassen — an die
Grenz -BezirkÄommandos Lörvach und Stockach.

Reise « zur Erlangung von ZiviMeiber « zu andere «
Stellen — Generalkommandos »der sogar nach Ber «
Tt « — find zwecklos. Ä17

Dorla » . 31 . Januar 1919 .
Generalkommando XIV . (Ufi

Der Tbef des Stabe » : Gudowi « » .
'JXnvrr.,

LandeSauSschufi badischer Soldatenräte .
I .V . : Siegwarth .

® — — — . —tlt — . H -,
Di « neuen Fahrz « it «n sind aus den AnShangfahrplänen
auf den Stativncn . suwi » au « dem in den nächsten
Tagen « rsihc -.nend . neuen grünen .̂ ursduch zu ersehen
SSH* Di * « ckockltt!

TWölsvWdren .
Herr Srievri « . Marsch^m Frievri « Marsch,

»toller , und dessen Ehe-
>rau ffrieda , «ed. Durand ,
n Wcllchnenrruid . Schul-
.raste Är . 32 . den
« ntrog gestellt , ihr abdaw-
den «clommeneS SVarvuch
Qit . S. Nr . 995 mit einer
Umlage von fMO M. inzwi¬
schen durch Zinsgutschrift
angewachsen au« 885 Jt
79 ä>. 7üt ttoftio * z» «r -
"
Der

" '
Jnda »«, b«8 genann¬

ten BucheS wird TJlernUt
aulaelordert , solches binnen
«ine« Monat « von der er-
- ' ittn etnrütfttng an ge¬
rechnet. bei der unter,eich -
neten Stelle vorzulegen *.
reine « nwrii » « geltend iu
inachen , widrlgenlall « die
ltrasiloSerNSruna de» Bu -
che« eriolgen wird . 296«
Karlsruhe . 20 . Sebr . 1919 .

Städtische» CiMtfafftnamt .

Stammholz¬
versteigerung

DU gknuintx AllmMM«»-
UKicr verlieigert a« ®Un«-WVIH • —-T" -
tag . ben 25. d. von »«»>
mittag » 10 Uhr anlangend ,
au« ihrem Hieblchta« Rr .15
und au « den SW.Sgen Ni .
1, 13. 22 . <S und 25 fol¬
gende fcOljtr : _
114 « ichen I .—V. mall « «•

S,0l —fl.19 ßcltm . mefl -,
88 « ti « II .A - . « L. von

2,^ —0 .12 Fest« , mest ..
St diltn III .—V. IM., v.

. fcÄÄffiÄS :
4,l »- 0i8 vestm. meN..

5 ti >r >cht>8um« I V. » l. . ».,
0,49—0,42 N-stm . meN ..

1 JÜ « IVT « lasse . 0,91
Feltmeter inellend.

Bemerkt wird , dak « >»-
nadm «we„ e >« »" « Stimm .

Auskunft und «erttgt Liften-

« 61a
* Ctfoler !" Ratfchr.

Stammholz -

dersteigermng .

Dt« akmetnbc WrillenWm
Smi Lahr » verstelßer, am
»ittwoch. de- R . ^ «vru »r

d. I .. im Hieblchlag nn
Mittelwald »o
iett

ßUVIWIU
» *»»»

Igend« HS !»

Alchen . vj» _JW&_dt» WS
—

"
)ij

.ncllend,
11 Ssch«n von 0,68 bi« 0^ 2

tteNmeter messend .
13 Buchen von 0.81 dtS 0,33— ... —- nend.gestmeter me
Ii UIQf ^ Von 0,t»8 bi.
10 Srlen von 0,62 bi« 0.4410 Srlen von u,oz »>» u.«

Nestmeter messend .
1 SM » lw7 Seflmei« .
I Ulmen von 1 .12 bi» 0 .27

gcsimeter mellend.

. innciapcn ivnvi ».
dItter Smclin erteilt Aus -
tunsi und sertiat aul Ver-
langen Liftenau «n L »tenau«,I>ae. 2183«

Gemeinderak.
i . » « imbura « ».

Mittaqblatt . Montag , den S4 . F -» e« ar ttt ». Ur
^

9
^

Freiwiittge GrundstücksversteigerM
Die Erben des Landwirts Karl Christ »« Wagner tu Knielingen laste« «*•

Samstag , den 1 . Mär » 19U », nachmittags 4 Uhr , ^
dte nachbeschriebenen Grundstücke durch das Notariat Karlsruhe V «nl de» ^

zu Knielingeu ötfentlich versteigern :
» ) Siemar ?nng Karlsruh « :

10 3 38 qm Acker, Gewann Engelmichel
9 a 23 qm » » Fuchväcker . . . . . . .
8 & 86 qm . . Fuchsäcker , . . . . . » <

b > Gemarkuni Knielingeu :

1. Lgb. Nr . 8209 :
2. . 8413 :
3. . . 8356 :

508 :
509 :

7 a 02 qm Acker, Gewann Bruratn
7 a 06 qm

f

a « qm . » • ;,i
n . 429S : jufam . etwa 1 h 80 qm Garten . Gewann Kra»taar >c
die Nersteigerungsbedinaungen beim Notariat und beim »

16 a 78 qm
» 3367 : 6 ü 88 qm
» S556 : 11 a öl qm
„ 5246 : 11 a 71 qm
n 6896 : 8 a 20 qm

5681 : 7 a 34 qm
. . 4293

ÄuZkunst Over
melstcramt Knielingen .

« arlSrufte , den 18 . Februar 191S.
Notariat

Brurain
« urzvllhl
Brurain
Dtstelgrund . . . .
Untere RappenScker
Bivvle «
Sauloch

I
!

l

Spezial - Marke '

See - Möve
Eleg . Briefpapier mit Umschlägen
5 Farben — 5 Formate.
tmmmiiniuiiiiminuitimHfimmmMnnmmiifiH

iBB - MÜVD
" 2b Bg. u . 25 Umschläge

..aue ' nuwB m . Z«ia-nk. 3— 3.75 5.00

„Si!B-MÖY8
"- mBl!B . . . 3.- s .75

„Sße-MöY8
"-fiart8n

Verkauf : Abteiig. Papienrar « Parterre .
SCSCHWI8TER 978

KNOPF
Beachten Sie bitte unser Schaufenster .

Hm tllmmmllm

HliiiS -Lkllilliis.
« m Do « « er » tag . de «

« . MZr ». nachmittag «
* Uhr . bringt die Spar -
lasse Malsch auf dem
Rathaus in Berzhausen
das an der Strotze nach
Pforzbeim belegene früh ,
. » « ff«« H « rtmad «r " . d«-
st «b«nd in zw« istöaiai
Wohnkiau » mit Kniest
u . Eise » balkeri !eller nebst
Pissoiranbau öffentlich zur
Versteigerung . Günstige
AahlungSbedingung . kön-
nen gestellt werden .

Näbere Auskunft erteilt
Qerr Ratschreiber Wagner
in Berghause » . LWÜa

Des Schicksals TDacht
von Elsbeth Ebertin .

Artroloeisdie Betrachtunjen der Horoskope Tom Schick¬
sal hart Geprfifler, trie Wilhelm II . und Hlnden -
bursr « nebst Voraussagen für Deutschlands nächst*
Zukunft . Preis 90 Pf.. Postgeid 10 Pf . 2051a.3.3

Verlag Fr . Paul Lorenz , Freiburg I. Baden .

MULCUTO Extra !
D. R . W . Z. Mr.

kr teste Hasler-ftpparat
der Well 2«j

Apparu mit
i, « ht . Leder-

VersüherierApparat <■ Etat Nr.
1, jK Ve . » . * • "
Halter r.. Sehirfe* ,
Streichriemen in Etat Nr . 61 n.
echt. Rasierstife •*, 17, —. Voll¬
ständige» Ra»ierzeag Apparat,
Halter z . Schärfen , Seife , Scha¬
le, Pin« ! nnd echter Leder -
strelchr. in Etoi Nr.SOI JC18, —
kat. L Mr. |»i . Iimlw» . I. H .
Ver». tätlich d. d rrftuteSpc -

ibnü f#r hohleeschliffenc
Garant . Rastier -ApparateSatbatraslsran al» Verfalfiml

Wiedenrerkluier jesocht.
Muloulo Raslermosserfabrlk Solingan .

Felle
aller Ort : 822

Kanin, Hasen, Hirsch , Reh,
Geiien. Zickel it.

tauft i » den höchste « Tagespreis ««

/VI . Kleinberger
Telephon 835 . Ekbwan «nftr »s>« 11 .

im * Händler « rbnlt «n Vor » >i ^ Svr « is». rssasa

,Smtl >s
'
Whl >teil-Pl >lit»r

geruchlo » , « nent »
alei

Ia . doNkommen .
bebrlich für Behörden , Schulen , Kranken - und
Geschäftshäuser wie auch Private , staubbindend

und äußerst sparsam im Gebrauch . *ma
Sin Versuch führt zu dauernder Kundschaft .
SrikiSt « nt Jrrlrrfrr n alt » Pliitze» glicht .

Wllfftnwrßtr vel - M FttwnnsÄrit
Kols 4 Co . , Aschaff» Imrz a. Mat ».

Zirta 100 Stück moderne

Drehbänke
erstklassige de» lsche Fabrikat « in verschiede«« »
GrShen . bar »«tter «ine größere Anzahl

schwere Schnelldrehdänke,
>„«, SchneMohrmaschinen
jflr Löcher von 15 bis 80 mm .

Radialbohrmaschinen.
alle» w vorzüglich erhaltenem und betrieb ».

fähigem Zuiiande preiswert abzugeben .
Besichtigung kann in meinen Maschiue«.

Halle» Ccrwiqftrage Sl in der »blichen Ge.
schästszeit erfolge ». 2UA &A

Bernhard Würzburger ,
Karlsruhe , Gerwtgftratze sl .

v% ■ — I— t

CV ierordtb ®*"

Karlsput »«

MisM 5if
od. StaBfurter).

Mntterla u 5. |
und SchffJ ^ f,
(Thiopinol )

Badezeit für Herre" (
Damen : Vorm - ,, ,
9—1 Uhr u. ->»W .
von 21/, — 7/t L,|,-.
Samstags bis # ■\ ier
An Sonn - , und ^ 46

Mosseusi
Frida Dorf
FtiedrtchspUrt*tt-

Sslii>ermll>e^.
Fertige Batisttl - '^ i«

feinster Au » fül, :uÄ ^ i
allen Größenautn «sitDgrn »" "üi !
von Mk . 70.— an .
ftoffe billigst . Blussn >
schwarz , weiß u . ^

Ibreit . Mk.

tarvio , per j
Schleier pr . Mir .
Vorhangstoff « m *

it (\f
Resten , schmale u.
Sticker « i«n . KIopPtN^
Klöppelecken zu s

Nähe Durla ^ eri^Nave ^Zurlan ' - ^
-'

^

Schmucksache
aller Art und

PfandschAi
werden stet» ange»°

WeinlraubZ
An - und DerkauM
Kron «nstr . SS . *-e -

Aippentabalt
Kautabak

kauft jeden Posten - -
bemusterte » ngeba

Franz
Bromberg . Voie ^ .
« a ^ Tel . 1670^

Wer Hifff *
ifi

HolzmodeA
für eine Maschin ^ tzi ''

Kngeb . unter
an die . Bad . Vl «!̂

I Pfund 33
! bei S Pfd . ®* k
■ 6«i 10 Pfd . 3® ^
1 ei « gem « ä >'

:ote Wl >t>
■ ( rote

Pfund
^

S0 +

| Pfand 90 ^
emvfeble "
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